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Seniorenkaffee mit  
besinnlichen Gedanken und Musik 

Am ersten Adventssonntag besuchten nach 2-jähriger Pau-
se ca. 220 Gäste den Seniorenkaffee der Stadt Wolfach. In 
die adventlich geschmückte Festhalle waren alle über 
70-jährigen Mitbürgerinnen und Mitbürger eingeladen. 
Die Besucher wurden fürsorglich von den Stadträten und 
ihren Partnern bedient. Nach der Begrüßung durch Herrn 
Bürgermeister Thomas Geppert und dem besinnlichen Bei-
trag von Herrn Pfarrer Stefan Voß unterhielten eine Grup-
pe der KJG Wolfach mit dem Sketch „Aschenputtel“, die 
„kleine Besetzung“ der Stadtkapelle Wolfach und die Teil-
nehmerinnen des Tanzworkshop der Cleverle AG der 
Grundschule Wolfach die Anwesenden. 

Felssicherungsarbeiten am Herlinsbachweg sind 
weitestgehend abgeschlossen 

 

In dieser Woche wurden die letzten Aufräumarbeiten an 
der Baustelle abgeschlossen. 

Gleichzeitig hierzu wurde mit der Montage der Straßenbe-
leuchtung und den Reparaturarbeiten des Gehweges im 
Bereich der Baustelle im Herlinsbachweg begonnen. 
 
Voraussichtlich ab Montag, den 5. Dezember 2022 begin-
nen die Felssicherungsarbeiten im Bereich „Stuckhäusle“. 
Aus diesem Grund muss der Radweg unterhalb des Felsens 
gesperrt werden. Die Umleitung erfolgt über die Landes-
straße 96. 

Langjährige Mitarbeiter/innen geehrt 
Im Rahmen der Betriebsfeier der städtischen Beschäftig-
ten, Rentner/innen und Pensionäre gratulierte Bürgermeis-
ter Thomas Geppert (rechts) mehreren Mitarbeitenden zu 
ihren Dienstjubiläen und sprach ihnen seinen Dank für 
ihre wertvolle Mitarbeit aus. 

Die anwesenden Dienstjubilare von links: 
Forstwirt Andreas Schmid (30 Jahre bei der Stadt Wolfach), 
Verwaltungsangestellte Kristina Neumaier (10 Jahre im öf-
fentlichen Dienst) und Erzieherin Tanja Brucker (10 Jahre 
bei der Stadt Wolfach). 
Nicht auf dem Foto: 
Schulsekretärin Cornelia Klausmann (Herlinsbachschule 
- 20 Jahre bei der Stadt Wolfach) und Raumpflegerin Cor-
nelia Henke (Realschule - 10 Jahre bei der Stadt Wolfach). 

Erster Bauabschnitt des Hochwasserschutz- 
Konzeptes wurde erfolgreich umgesetzt 

Seit mehreren Jahren wurde zusammen mit dem Regie-
rungspräsidium Freiburg an einem Hochwasserschutzkon-
zept für Wolfach geplant. Jetzt konnte der erste Bauab-
schnitt „Wolfach-West“ (Herlinsbachweg – Untere Zinne) 
fertiggestellt und abgenommen werden. 
Dieser Bauabschnitt teilt sich auf vier Einzelmaßnahmen 
auf: 

Rathaus aktuell
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Sprechzeiten im Rathaus

Bürgerbüro:
Montag –  Freitag   08:30 Uhr – 12:30 Uhr
Donnerstag    14:00 Uhr – 18:00 Uhr

Tourist-Information:
Montag – Mittwoch:  09:00 Uhr – 12:30 Uhr
    14:00 Uhr – 16:00 Uhr
Donnerstag:    09:00 Uhr – 12:30 Uhr
    14:00 Uhr – 18:00 Uhr
Freitag:    09:00 Uhr – 12:30 Uhr

Alle anderen Ämter:
Montag – Freitag    08:30 Uhr – 12:00 Uhr
Donnerstag    14:00 Uhr – 18:00 Uhr

Besuchen Sie den Wolfacher Wochenmarkt!

Der Wochenmarkt in Wolf-
ach findet jeden Mittwoch 
und Samstag von 08.00 Uhr 
bis 12.00 Uhr in der Innen-
stadt statt. 

Angeboten wird frisches 
Obst und Gemüse, Eier, Blu-
men, Käse-, Fleisch-, Fisch- 
und Backwaren sowie Grill-
würste und vieles mehr.

Einladung zum  
Kaffeenachmittag 
im Seniorentreff

Wo: Luisenstraße 1, 
77709 Wolfach

Wann: Jeden Mittwoch 
von 14.30 – 17.00 Uhr

Bei gemütlichem Zu-
sammensein bietet sich 

hier die Möglichkeit, 
bei Kaffee und Kuchen 

gemeinsame Zeit zu verbringen, alte Bekannte und 
neue Freunde zu treffen und nette Gespräche zu füh-

ren.
Wer mag, kann auch gerne einen Spielenachmittag mit 

Gesellschaftsspielen verbringen.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!  

Was erledige ich wo?
Bürgermeister   Thomas Geppert 8353-32
Sekretariat      Christine Schuler (vorm.)  8353-32

--------------------------------------------------------------

Telefonzentrale      07834/8353-0
Telefax    07834/8353-39
E-Mail    stadt@wolfach.de
Internet    www.wolfach.de 
--------------------------------------------------------------
EG Tourist-Information
Touristische Auskünfte  Harald Eisenmann 8353-53
Kulturelles, 
Veranstaltungen    Susanne Brückner  8353-52
Leitung Tourist-Information,  
Geschäftsführer 
Gewerbeverein    Simon Vollmer  8353-50
Telefax 8353-59

1. OG Bürgerbüro / Ordnungsamt
Bürgerbüro (u.a. Aus-  Annika Brohammer   8353-13
weise, Umzüge,    
Gewerbe, Fundsachen) Sarah Künstle (vorm.) 8353-15

Leitung Bürgerbüro/
Ordnungsamt, Märkte z. Zt. unbesetzt 8353-12

Hausmeister    Reinhard Schmider 8353-17

2. OG Rechnungsamt / Stadtkasse
Amtsleiter     Peter Göpferich  8353-25

Stadtkasse     Sonja Wälde 8353-23
        

Wasser, Abwasser, 
Grund- u. Gewerbesteuer, 
Hallenvermietung, Kurtaxe  
        Jürgen Bräutigam 8353-21

Hundesteuer,
Gebühren u. Entgelte Melanie Staiger 
        (Mo. - Do. vorm.) 8353-22

Liegenschaften, Beiträge,
Landwirtschaft    Nicole Schmid  8353-26

Feuerwehr, Forst   Kristina Neumaier 8353-24

3. OG Hauptamt / Standesamt
Amtsleiter     Dirk Bregger 8353-36

Schulen, Kindergärten Christian Kaiser 8353-34

Standesamt,    Doris Glunk  8353-35 
Renten (n. Vereinb.)

Standesamt    Bettina Vollmer  8353-37 
Redaktion Bürger-Info (Mo. – Do. vorm.)

Personalsach-
bearbeiterin    Martina Springmann 8353-31

EDV-Administration, 
Personalsachbearbeiter  Klaus Hettig 8353-38

4. OG Soziales / Bauverwaltung / techn. Bauwesen
Bauangelegenheiten   Martina Hanke 8353-42

Sachbearbeiter    Christoph Heizmann 8353-44

Techn. Bauwesen   Josef Vetterer  8353-41

Soziales, Friedhöfe,
Schülerbeförderung Christel Ohnemus (vorm.) 8353-45

Sachbearbeiterin   Elisabeth 
        Landgraf (vorm.) 8353-40

Grundbuch-
einsichtsstelle   Gerd Schmid 8353-43

Bauhof
Bauhofleiter    Maik Knötig 8353-70

Sachbearbeiterin   Theresia Zefferer (vorm.) 8353-71

Störungsdienst
Wasserversorgung 8353-74

Telefax  8353-79

Stadtkapelle Probenraum 47534

Notrufe

Feuerwehr/ Rettungsdienst / Notarzt (Europaweit) 112
Polizei  110
Polizeiposten Wolfach  07834 / 8357-0
Gift-Notruf  0761 / 1924-0
Krankentransport 0781 / 19222

Störungsdienste

Stromversorgung E-Werk Mittelbaden 07821 / 280-0
Wasserversorgung 07834 / 8353-74
Gasversorgung badenova 0800 / 2767767
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Soziale Dienste

Apotheken- 
Bereitschaftsdienst

Der wöchentliche Apotheken-Notdienst der Apotheken von 
Hausach, Wolfach und Oberwolf ach wechselt täglich, kombiniert mit den 
Apotheken von Haslach, Hornberg und Steinach. Wechsel ist jeweils mor-
gens 8.30 Uhr.

Freitag, 02.12.2022 Stadt-Apotheke, Zell  
Samstag, 03.12.2022 Kinzigtal-Apotheke, Haslach  
Sonntag, 04.12.2022 Zeder Apotheke, Hausach  
Montag, 05.12.2022 Bären-Apotheke, Biberach  
Dienstag, 06.12.2022 Burg-Apotheke, Hausach  
Mittwoch, 07.12.2022 Kloster-Apotheke, Haslach  
Donnerstag, 08.12.2022 Stadt-Apotheke, Hornberg  

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Bei akuten Erkrankungen können Patienten ohne vorherige An-
meldung während der Öffnungszeiten direkt in die Notfallpraxen 
kommen:

Wolfach, Oberwolfacher Str. 10
Samstag, Sonn- und Feiertag 9 bis 13 Uhr und 17 bis 20 Uhr

Infektionssprechstunde bei Corona-Verdacht:
Samstag, Sonn- und Feiertag 11.30 bis 13.00 Uhr

Offenburg, Ebertplatz 12
Erwachsene:
Montag, Dienstag und Donnerstag 19 bis 22 Uhr
Mittwoch und Freitag 16 bis 22 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertag 8 bis 22 Uhr

Kinder:
Montag bis Freitag 19 bis 22 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertag 9 bis 21 Uhr

Telefonisch ist der Ärztliche Bereitschaftsdienst über die zentrale Rufnum-
mer 116117 zu erreichen. Die Rettungsleitstelle des Deutschen Roten Kreu-
zes vermittelt dann an die nächste Notfallpraxis oder an einen der dienstha-
benden Ärzte. Zusätzlich zu den Ärzten in den Notfallpraxen sind weitere 
Ärzte im Fahrdienst unterwegs. Sie besuchen die Patienten, die aus medizi-
nischen Gründen nicht in die Notfallpraxen kommen können.

Ortenau Klinikum Wolfach: Tel.: 07834/970-0
DRK-Notruf: Tel. 112 / 0781/19222 (Krankentransport)
Zahnärztliche Notrufnummer: 0180/3222555-11

Diakonisches Werk im Evangelischen Kirchenbezirk Ortenau 
Dienststelle Hausach

Eichenstraße 24, 77756 Hausach, Tel. Nr. 07831-9669-0, Fax 07831- 9669-55
Erreichbar: Mo. - Fr. 9:00 – 12:00 Uhr und nach Vereinbarung
•  Dienste für seelische Gesundheit:
 Sozialpsychiatrischer Dienst Kinzigtal / Hohberg-Neuried
 Norma Müller   07831-9669 -11
 Tagesstätte
 Stephanie Rodriguez  07831-9669 -15
 Betreutes Wohnen für psychisch erkrankte Menschen im Kinzigtal
 Lorena Agostini   07831-9669 -13
•  Allgemeine Sozialberatung, Schwangerschaftskonfliktberatung -staat-

lich anerkanntBeratung für Schwangere und junge Familien
 Katja Buß   07831-9669 -16
•  Kindertagespflege Kinzigtal 
 Beratung, Qualifizierung und Vermittlung
 Nadia Harter   07831-9669 -12
• Neumayerhäuser
 Frau Elke Hundt   07831-9669 -14

Johannes Brenz Altenpflege
Luisenstr. 2, 77709 Wolfach
- Brenzheim Zentrale  07834 8385-  0
- Dauer- und Kurzzeitpflege  07834 8385-16
- Betreutes Wohnen   07835 8385-10
- Essen auf Rädern   07834 8385-24
Oberwolfacherstr. 6, 77709 Wolfach
- Ambulante Pflege Johannes Brenz 07834 8385-80
- Ambulante Pflege Mobil  01761 8385-001
- Tagespflege   07834 8385-70
www.johannes-brenz.de

Pflegedienst der Arbeiterwohlfahrt
Kranken- und Altenpflege; Hilfen im und um das Haus; Beratung und Be-
treuung; Individuelle Behinderten betreuung; Beratung von Angehörigen; 
Essen auf Rädern. Info: Hornberg, Tel. 0 78 33 / 2 45, Haslach, Tel. 
0 78 32 / 45 22

DRK Kreisverband Wolfach
Zentrale  Tel. 07831 / 9355 - 0
DRK Sozialstation (ambulanter Pflegedienst für alle Pflegegrade), haus-
wirtschaftliche Hilfen, häusliche Betreuung, Hospizdienst, 
Betreuungsgruppen Hausach / Hornberg  07831/9355 - 14
Fahrdienst für behinderte Menschen, Schulsanitätsdienst,
Erste-Hilfe-Kurse, Gesundheitskurse  07831/9355 - 12
Hausnotruf  07831/9355 - 32
Migrationsberatung  07831/9355 - 17
Sozialberatung, offene Hilfen für behinderte Menschen,
Schulbegleitung, Betreutes Wohnen 07831/9355 - 16

Club 82 – Der Freizeitclub e. V.
Sandhaasstr. 2, 77716 Haslach, Tel. 07832/9956-0, 
Fax 07832/9956-35, Internet: www.club82.de, 
Mail: club82@club82.de
Dienstleistungen für Menschen mit Behinderung und Angehörige
Pension „Wohnen am Kreisel“ Tel. 07832/9956-22
„zamme“ – Integration im Kindergarten Tel. 07832/9956-24
Beratungsstelle Tel. 07832/9956-27
Hilfen für Familien Tel. 07832/9956-26
Kurse, Sport und Veranstaltungen Tel. 07832/9956-21
Reise und Urlaub Tel. 07832/9956-20

Pflegestützpunkt Ortenau Außenstelle Kinzigtal  
+ Demenzagentur   

Tel: 07832 99955-220 oder -222

Pflege im Kinzigtal
Tel. 07832/979903 – Häusliche Alten- und Krankenpflege

Caritasverband Kinzigtal
Caritas-Sozialstation Kinzig-Gutachtal, 
Friedensstraße 5, 77709 Oberwolfach, Tel. 07834/7595400
Häusliche Pflege-Grund-und Behandlungspflege-hauswirtschaftl. 
Hilfe-individuelle Demenzbetreuung-Beratung zu allen pflegerischen 
Themen-Hausnotruf
Betreuungsgruppe, Wolfach, Montag von 14-17 Uhr, Tel. 86703-0
Caritasbüro Wolfach, Kirchplatz 2, Tel. 86703-16
Caritassozialdienst-Schuldnerberatung
Caritashaus Haslach, Sandhaasstraße 4, Tel. 07832 99955-0
Psycholog. Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche und 
für Ehe- und Lebensfragen-Fachstelle Frühe Hilfen; Durchwahl -300 
/ IAV-Stelle-Demenzagentur -220 / Hospizgruppen Kinzigtal -210 / 
Schwangerenberatung
www.caritas-kinzigtal.de

Sozialstation der Raumschaft Haslach
Tagespflege im Bürgerhaus Haslach
ein Angebot – für pflegebedürftige Seniorinnen und Senioren – zur Entla-
stung pflegender Angehöriger. Öffnungszeiten: Mo. bis Fr., 8 bis 17 Uhr,  
Tel. 07832/8079.

Frank Urbat Pflege mobil an Wolf und Kinzig
Hauptstraße 24, 77709 Wolfach, Tel. 0 78 34 / 86 73 03, 
Fax 0 78 34 / 86 73 60
Grundpflege, Behandlungspflege, spezielle Krankenpflege, hauswirt-
schaftliche Hilfen, Pflegeanleitung für pflegende Angehörige -  Vertrags-
partner aller Kassen

Weißer Ring
Tel. 0781/9666733, Gemeinnütziger Verein zur Unterstützung von Krimina-
litätsopfern und zur Verhütung von Straftaten

Seniorenzentrum "Am Schlossberg" Hausach
• Langzeitpflege, Kurzzeitpflege   07831/969120
• Betreutes Wohnen (Wohnungsverwaltung)            07835/63980

Ambulanter Dienst "adamo" Hausach
• Ambulante Pflege                 07831/9691222
• Betreuung und Hauswirtschaftsdienst  07831/9691222
• Tagespflege                                               07831/969121800
• Hausnotruf       07831/9691222

Alten- und Pflegeheim St. Vinzenz 
Fürstenbergstraße 4, 77773 Bad Rippoldsau,
Telefon 07440 92990, E-Mail vinzenz@miksch-partner.de
bietet vollstationäre Pflege, Beratung von Angehörigen und Menschen mit 
Pflegebedarf bei Fragen zu Pflege und Demenz
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Die Erschließung von vier weiteren  
Bauplätzen am Hofeckle ist abgeschlossen 

Nach einer Bauzeit von etwas über zwei Monaten hat die 
Firma Bonath im Hofbergweg die Erweiterung des 2. Bau-
abschnittes abgeschlossen. Dabei wurde die Baustraße um 
ca.75 m verlängert und ein Wendehammer angelegt. 

Herr Dietmar Ribar, Büro Zink und Herr Jonannes Echle, 
Bauleiter der Firma Bonath bei der Straßenabnahme.  
  

Der Wendehammer ist notwendig damit in Zukunft die 
Müllabfuhr mit ihren großen Fahrzeugen die Hofbergstra-
ße anfahren und sicher wenden kann. Des Weiteren wurden 
Versorgungsleitungen für weitere vier Bauplätze und die 
Straßenentwässerung verlegt. 
  

Fa. Bonath beim Verlegen der Versorgungsleitungen im stei-
len und felsigen Gelände.  
 

Der entstandene Felsabbruch, welcher bei der Anlegung 
des Wendehammers anfiel, konnte komplett für die Herstel-
lung des Straßenkörpers verwendet werden. 
 
Der Straßenbereich wurde mit einer Aspalttragschicht ver-
sehen wobei der Endausbau und die Herstellung des Geh-
wegs talseitig erst nach der Bebauung der nun erschlosse-
nen Bauplätze fertiggestellt wird. 
Für die zum Teil gefährlichen Arbeiten im steilen Gelände 
wurde bei der Abnahme der Firma Bonath großen Dank für 
die sehr saubere Arbeit ausgesprochen. 

Herlinsbachweg: 
Auf einem privaten Grundstück war bereits ein Erdwall 
vorhanden, allerdings nicht in der Höhe des hundertjährli-
chen Hochwassers (HQ100). Dieser Wall wurde abgetragen 
und durch eine höhere Mauer ersetzt. In diese können 
Dammbalkenverschlüsse eingesetzt werden, die verhin-
dern, dass Hochwasser über den Herlinsbachweg in Rich-
tung Brücklefeld/Sägegrün/Untere Zinne läuft. 
 
Kinzigweg Siechenbrücke: 
Der Fußweg wurde um 20 cm höhergelegt, damit auch hier 
ein hundertjährliches Hochwasser nicht über die Damm-
krone in den Herlinsbachweg laufen kann. 
 
Sägegrün/Infobucht: 
Der alte Gewerbekanal wurde zum Teil verdolt, der ver-
bleibende offene Teil mit einem Ringwall versehen. So kann 
verhindert werden, dass rückstauendes Wassers der Kinzig 
die Hausacher Straße und die Untere Zinne überschwemmt. 
 
Radwegunterführung an der B 294: 
Auch hier bestand bei einem hundertjährlichen Hochwas-
ser die Gefahr, dass rückstauendes Wasser der Kinzig in das 
Gelände Untere Zinne läuft. Diese Gefahr wurde durch die 
Aufschüttung eines Erdwalls und den Einbau von Damm-
balkenverschlüssen gebannt. 

 

 
All diese Maßnahmen dienen nicht nur dem Hochwasser-
schutz, sondern geben Grundstückseigentümern in HQ100-
Gebieten überhaupt die Möglichkeit, auf ihrem Grund-
stück noch bauliche Entwicklungen durchzuführen. Die 
Maßnahmen sind deshalb von großer städtebaulicher Be-
deutung, besonders für das Gebiet Sägegrün. 

V. l. Dr. Wolfgang Theurer, Planungsbüro Theurer, Bürger-
meister Thomas Geppert, Josef Vetterer von den techni-
schen Diensten, Karl-Heinz Schüle, Armin Kreyer und Lu-
kas Hoffmann, alle vom Regierungspräsidium Freiburg, 
Stefan Huber von Baumeister-Ingenieure sowie Andreas 
Franz von Rendler Bau freuen sich über die Fertigstellung 
der Hochwasserschutzmaßnahmen Wolfach-West. 
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Der große Bagger gräbt sich in den Wendehammer und 
gibt das Felsmaterial nach unten weiter, wo es wieder im 
Straßenkörper eingebaut wird.

Warnung der Bevölkerung  
Bundesweiter Warntag am 8. Dezember 2022 

Der nächste bundesweite Warntag findet am 8. Dezember 
2022 statt. An diesem Aktionstag erproben Bund und Län-
der sowie die teilnehmenden Kreise, kreisfreien Städte und 
Gemeinden in einer gemeinsamen Übung ihre Warnmittel. 
Ab 11:00 Uhr werden unterschiedliche Warnmittel akti-
viert. Da eine Warnung sehr wichtige Informationen bein-
haltet, soll sie möglichst viele Menschen erreichen. Deswe-
gen wird eine Warnmeldung über verschiedene Warnmittel 
und -wege verbreitet, zum Beispiel über Radio und Fernse-
hen, Internetseiten, Social Media, Warn-Apps, Lautspre-
cherwagen oder Sirenen. 

Die Sirenen in Wolfach können erst 2023 in das digitale 
Alarmierungsnetz integriert werden, da die vor Monaten 
bestellten Sirenen erst Anfang 2023 geliefert werden. Beim 
nächsten bundesweiten Warntag können voraussichtlich 
dann auch die Sirenen in Wolfach in die Warnung einbezo-
gen werden. 

Die Probewarnmeldung wird erstmals auch über Cell 
Broadcast verschickt und darüber rund die Hälfte aller 
Handys in Deutschland direkt erreichen. 

Weitere Informationen zum bundesweiten Warntag und 
zum Thema Warnung der Bevölkerung erhalten Sie unter: 
www.bundesweiter-warntag.de 

 

 
 

Wir bilden aus: 
 
Zum 01.09.2023 bietet die Stadt Wolfach einen 
Ausbildungsplatz für den Beruf 
 

Forstwirt/in (m/w/d)  
 

an. 
 
Die Ausbildung zum/zur Forstwirt/in wird gemeinsam von 
Forstbetrieb und dem Forstlichen Ausbildungszentrum 
Mattenhof durchgeführt. Die Ausbildung dauert 3 Jahre. 
 
Das Berufsbild eines/einer Forstwirts/in ist vielfältig: Die 
Holzernte, Waldbegründung, Waldpflege, Waldschutz, 
Wegebau und Wegunterhaltung, Landschaftspflege und 
Erholungsmaßnahmen sind wesentliche Bestandteile des 
Berufsbildes eines/einer Forstwirts/in. 
 
Ihr Profil: 

 guter Hauptschulabschluss 
 Leistungs- und Einsatzbereitschaft Sorgfalt und 

Verantwortungsbewusstsein 
 Zuverlässigkeit und Arbeitssorgfalt 
 soziale Kompetenz 
 Teamfähigkeit 
 Bereitschaft primär im Freien zu arbeiten 

 
Wir bieten: 
Einen abwechslungsreichen und interessanten 
Ausbildungsplatz. Durch die Ausbildung haben Sie eine 
sichere Zukunftsperspektive mit guten 
Übernahmechancen, da es unsere Philosophie ist, den 
Nachwuchs selbst auszubilden. 
 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung. Bitte richten Sie 
diese bis spätestens 19. Dezember 2022 an die 
Stadtverwaltung Wolfach, Personalamt, Hauptstraße 41, 
77709 Wolfach oder per E-Mail an 
bewerbung@wolfach.de. 
 
Sie haben noch Fragen? 
Für Fragen zur Ausbildung steht Ihnen Herr Kaiser 
(Tel. 07834/8353-34) zur Verfügung. Bei fachlichen 
Fragen wenden Sie sich gerne an Herr Wiedmaier (Tel. 
0162 2535774). 

Ihr Kontakt für private Kleinanzeigen

0781/504 -1455 oder -1456 anb.anzeigen@reiff.de
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Die Polizei ermittelt in dieser Angelegenheit, näheres dazu 
ist bisher nicht bekannt. Auch sind bisher keine weiteren 
Fälle gemeldet worden.
Dennoch sollten Sie Ihren Hund an der Leine führen und 
im Moment verstärkt darauf achten, dass er nichts vom Bo-
den aufnimmt.

Verdächtige Beobachtungen melden Sie bitte umgehend 
dem städtischen Ordnungsamt (Tel.: 07834/8353-16) oder 
der Polizei (07834/8357-0).

Vielen Dank.

Bekanntmachung der Tierseuchenkasse (TSK) 
Baden-Württemberg 

- Anstalt des öffentlichen Rechts -
Hohenzollernstr. 10, 70178 Stuttgart

Meldestichtag zur Veranlagung zum Tierseuchenkassen-
beitrag 2023 ist der 01.01.2023.
Die Meldebögen werden Mitte Dezember 2022 versandt. 
Sollten Sie bis zum 01.01.2023 keinen Meldebogen erhalten 
haben, rufen Sie uns bitte an. Ihre Pfl icht zur Meldung be-
gründet sich auf § 31 des Gesetzes zur Ausführung des Tier-
gesundheitsgesetzes in Verbindung mit der Beitragssat-
zung. 

Viehhändler (Vieheinkaufs- und Viehverwertungsgenos-
senschaften) sind zum 1. Februar 2023 meldepfl ichtig. 
Die uns bekannten Viehhändler, Vieheinkaufs- und Vieh-
verwertungsgenossenschaften erhalten Mitte Januar 2023 
einen Meldebogen. 

Melde- und beitragspfl ichtige Tiere sind:  
Pferde, Schweine, Schafe, Hühner, Truthühner/Puten

Meldepfl ichtige Tiere sind: Bienenvölker (sofern nicht über 
einen Landesverband gemeldet) 

Nicht zu melden sind: Rinder einschließlich Bisons, Wisen-
ten und Wasserbüffel.  Die Daten werden aus der HIT-Da-
tenbank (Herkunfts- und Informationssystem für Tiere) 
herangezogen. 
Nicht meldepfl ichtig sind u.a.: Gefangengehaltene Wildtie-
re (z.B. Damwild, Wildschweine), Esel, Ziegen, Gänse und 
Enten

Werden bis zu 25 Hühner und/oder Truthühner und keine 
anderen beitragspfl ichtigen Tiere (s.o.) gehalten, entfällt 
derzeit die Melde- und Beitragspfl icht für die Hühner und/
oder Truthühner. 

Für die Meldung spielt es keine Rolle, ob die Tiere in einem 
landwirtschaftlichen Betrieb stehen oder in einer Hobby-
haltung. Zu melden ist immer der gemeinsam gehaltene 
Gesamttierbestand je Standort. 

Unabhängig von der Meldepfl icht an die Tierseuchenkasse 
muss die Tierhaltung bei dem für Sie zuständigen Veteri-
näramt gemeldet werden. 

Schweine-, Schafe- und/oder Ziegen sind, unabhängig von 
der Stichtagsmeldung an die Tierseuchenkasse BW, bis 
15.01.2023 an HIT zu melden. Die Tierseuchenkasse BW 
bietet an, die Stichtagsmeldung an HIT zu übernehmen. 
Die Voraussetzungen und nähere Informationen erhalten 
Sie über das Informationsblatt, welches mit dem Meldebo-
gen verschickt wird. Das Informationsblatt fi nden Sie auch 
auf unserer Homepage unter www.tsk-bw.de.

Es wird noch auf die Meldepfl icht von Bienenvölkern hin-
gewiesen. Die Völkermeldungen der Imker an ihren örtli-
chen Imkerverein werden von diesem an einen der beiden 
Landesverbände weiter gemeldet. Ist ein Imker nicht orga-

 

 
 

Wir bilden aus: 
 
Zum 01.09.2023 bietet die Stadt Wolfach einen 
Ausbildungsplatz für den Beruf 
 

Fachkraft für  
Wasserversorgungstechnik  

(m/w/d) 
 
Die Ausbildung zur Fachkraft der 
Wasserversorgungstechnik wird gemeinsam vom 
Eigenbetrieb „Städtische Wasserversorgung“ und der 
Berufsschule durchgeführt und dauert 3 Jahre.  
Die Ausbildung umfasst die Prozessabläufe in der 
städtischen Wasserversorgung, wie Wassergewinnung, 
Wasseraufbereitung und Wasserförderung. 
 
Ihr Profil: 

 guter Hauptschulabschluss 
 Technisches Verständnis, Interesse an 

Naturwissenschaftlichen Themen 
 Sorgfalt und Verantwortungsbewusstsein 
 Körperlich fit und belastbar 

 
Wir bieten: 
Einen abwechslungsreichen und interessanten 
Ausbildungsplatz und eine tarifliche Vergütung nach 
TVAöD. 
 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung. Bitte richten Sie 
diese bis spätestens 30.12.2022 an die Stadtverwaltung 
Wolfach, Personalamt, Hauptstraße 41, 77709 Wolfach 
oder per E-Mail an bewerbung@wolfach.de. 
 
Sie haben noch Fragen? 
Herr Maik Knötig steht Ihnen unter Tel. Nr. 07834/8353-70 
gerne zur Verfügung. 
 

Amtliche Bekanntmachungen

Hundebesitzer aufgepasst 
Letzte Woche ist bekannt geworden, dass ein Hund in der 
Nähe der Kita Pfi ffikus im Straßburgerhof, schon einige 
Tage zuvor, am Wegrand etwas aufgeschnappt hat und spä-
ter qualvoll an einer Vergiftung verstorben ist.

Es wird vermutet, dass es sich dabei um einen vorsätzlich 
ausgelegten, vergifteten Köder gehandelt hat.
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nisiert oder in einem Verein, der keinem der beiden Landes-
verbände angeschlossen ist, müssen die Völker bei der Tier-
seuchenkasse gemeldet werden. 

Auf unserer Homepage erhalten Sie weitere Informationen 
zur Melde- und Beitragspfl icht, Leistungen der Tierseu-
chenkasse sowie über die einzelnen Tiergesundheitsdiens-
te. Zudem können Sie, als gemeldeter Tierhalter, Ihr Bei-
tragskonto (gemeldeter Tierbestand der letzten 3 Jahre, 
etc.) einsehen. 

Telefon: 0711 / 9673-666; E-Mail: beitrag@tsk-bw.de; 
Internet: www.tsk-bw.de 

Personalausweise und Reisepässe 
Die Stadtverwaltung Wolfach weist darauf hin, dass alle 
Personalausweise, welche bis zum 18.11.2022 und alle Rei-
sepässe, welche bis zum 04.11.2022 beantragt wurden, ein-
getroffen sind. 
Der Personalausweis kann erst dann an Sie ausgehändigt 
werden, wenn Sie auch den PIN Brief per Post erhalten 
haben.
Die Ausweisdokumente können zu den Sprechzeiten im 
Bürgerbüro abgeholt werden. Bitte bringen Sie bei der Ab-
holung des neuen Personalausweises oder Reisepasses die 
abgelaufenen Dokumente mit. Die Ausgabe der neuen Do-
kumente ist ansonsten nicht möglich. 

Fundsachen

In der vergangenen Woche wurden bei der Stadtverwaltung 
Wolfach folgende Fundsachen abgegeben, die während den 
Sprechzeiten im Bürgerbüro abgeholt werden können:
• Thermobecher
• Kinderdreirad
• Drohne
• Tablet-Stift 

Altersjubilare

04.12. Christa Finkenzeller-Braach  70 Jahre 
04.12. Jutta Overbuschmann   70 Jahre 
  
Ehejubilare
01.12. Heinz und Hannelore Dieterle  50 Jahre 
  
Herzlichen Glückwunsch und alles Gute für die Jubilare.

Kindergärten

Bundesweiter Vorlesetag 2022 
Der bundesweite Vorlesetag fand dieses Jahr am 18. No-
vember statt und unsere Kita Pfi ffikus und der Waldkinder-
garten, mit all den Kindern können sich zu den 787.751 
Menschen bundesweit zählen, die mitgemacht haben. In 
diesem Jahr war die Motivation zum Lesen besonders groß, 
was vielleicht auch dem ausgewählten Motto und aktuel-
lem Thema der Gesellschaft geschuldet ist. „Gemeinsam 
einzigartig“, ein Thema, dass zur Persönlichkeitsentwick-

lung, zur Selbstwahrnehmung, zu mehr Toleranz und Ak-
zeptanz schon in jungen Jahren führt. 

Die Kita Pfi ffikus hat direkt zwei Tage im Zeichen des Vor-
lesetages diesem wichtigen Thema gewidmet. Gleich sechs 
Erzieherinnen konnten aus dem vollen Repertoire der Pfi f-
fi kus-Bibliothek schöpfen und pädagogisch wertvolle Bü-
cher vorstellen. Jede Geschichte war einzigartig, jeder Vor-
lesestil individuell, sodass die Kinder in eine Welt voller 
einzigartiger Geschichten eingeladen wurden. 
Mit voller Spannung und Neugierde nahmen die Kinder an 
den Geschichten teil:
• „Ich wär so gern...“ ( Werner Holzwarth, Stefanie Je-

schke), ein tolles Bilderbuch, das Mut macht, über eigene 
Stärken nachzudenken.

• „Die Anderen“ (Constanze Schargan), bei dem sich Haus-
schweine von den Wildschweinen durch Vorurteile ab-
grenzen und erst in einer unvorhersehbaren Situation die 
Stärken der anderen erkennen.

• „Teddy Tilly“ (Jessica Walton, Douglas MacPherson), 
Teddy Thomas möchte lieber eine Bärin mit namens Tilly 
sein und erfährt Akzeptanz, Mitgefühl und Toleranz.

• „Ich bin Mari“ (Shari & Andre Dietz), eine Geschichte 
über ein Mädchen mit einem Gendefekt, das kindgerecht 
von Alltagssituationen erzählt. Ein Buch zur Aufklärung, 
Verständnis und dadurch entstehende Akzeptanz und 
Wertschätzung Menschen mit körperlichen oder geistli-
chen Einschränkungen gegenüber.

• „Elmar“ (David McKee), ein Elefant der bunt kariert und 
nicht grau, wie alle anderen ist, will wie die anderen sein. 
Einzigartigkeit wird mit diesem Buch thematisiert und 
die Werte wie Hilfsbereitschaft, Toleranz und Selbstver-
trauen gefördert.

• „Irgendwie anders“ (Kathryn Cave, Chris Riddel), ein 
Buch ausgezeichnet mit dem UNESCO-Preis, in der eine 
liebevolle, brillant erzählte Geschichte sich rund um das 
Thema Toleranz dreht.
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Auch unser Waldkindergarten hat am bundesweiten Vorle-
setag teilgenommen. Trotz des Regenwetters haben die 
Waldkinder voller Spannung den Büchern rund um das 
Thema „Gemeinsam einzigartig“ gelauscht. 

Unter trockenen Hütten im Wald wurden Bücher wie 
„Ein komischer Vogel“ (Michael Engler, Joelle Tourlonias), 
in dem es ums Anderssein und dass jeder so richtig ist, wie 
er ist und seine Stärken hat, geht oder „Vielfalt befl ügelt“ 
(Cornelia Pompsch, Alexandra Eschenlohr), in dem sich für 
Diversität, Gleichberechtigung und gegen festgefahrene 
Rollenbilder stark gemacht wird, vorgelesen. 

Über das Gelesene haben sich die Kinder noch den gesam-
ten Vormittag ausgetauscht. Hierbei sind sie unter anderem 
zu den Erkenntnissen gekommen, dass Farben für alle da 
sind, dass auch anders sein „normal“ ist und dass alle zu-
sammen in der Gruppe gemeinsam einzigartig wertvoll 
sind. 

Linzertorten- und Weihnachtsgebäckverkauf 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
am Mittwoch, den 07.12. verkauft der Elternbeirat der Kin-
dertagesstätte "Pfi ffikus" und des Waldkindergartens auf 
dem Wochenmarkt selbstgebackene Linzertorten und 
Weihnachtsgebäck. 

Der gesamte Erlös geht an die Kindergärten und kommt 
somit unseren Kindern zu Gute. 
  
Wir freuen uns auf Ihr Kommen und Ihre Unterstützung! 
  
Der Elternbeirat der Kindertagesstätte "Pfi ffikus" und des 
Waldkindergartens 
  

Schulen

Cleverle AG 
Besuch auf der Mülldeponie
Am 20. Oktober 2022 besuchten 11 Kinder der Herlins-
bachschule die Mülldeponie in Haslach.
Frau Haas, Abfallberaterin des Ortenaukreises, erklärte 
den Kindern unter anderem, wie man Müll richtig trennt 
und was mit dem Müll anschließend passiert. Bei der an-
schließenden Führung über den Wertstoffhof, fanden es die 
Kinder besonders spannend, die verschiedenen Container 
zu inspizieren. Wir sahen, dass Elektroschrott, Holzabfälle, 
Altreifen, Metallschrott und noch vieles mehr getrennt 
voneinander gesammelt werden. Am Ende gab es noch ein 
Rätsel zu lösen und alle Kinder bekamen noch eine Vesper-
dose geschenkt. Ein herzliches Dankeschön an Frau Haas 
für den sehr interessanten und abwechslungsreichen Nach-
mittag. Es hat allen viel Spaß gemacht. 
  

Vereine

Zwei Siege und eine Niederlage stand für die Junioren-
mannschaften am vorletzten Spieltag vor der Winterpause 
zu Buche. Die A-Junioren setzten ihre Serie knapper Nie-
derlagen fast auf Augenhöhe mit dem Gegner fort und un-
terlagen zuhause gegen die SG Acher-Rench mit 1:2, ein 
Doppelschlag der Gäste reichte aus, mehr als der späte An-
schlusstreffer durch David Urso sollte vor heimischen Pu-
blikum nicht mehr gelingen. Die C-Junioren taten beim 
12:1 in Schiltach einmal mehr etwas fürs Torverhältnis 
(und stellten jetzt die torhungrigste Offensive der Liga) 
und festigten ihren zweiten Tabellenplatz. Noah See-
mann(4), Janne Riester(2), Marlon Staiger(2), Guillermo 
Vidal(2), Naveen Sharma schossen die Tore, dazu kam noch 
ein Eigentor der Rot-Weißen. Die B-Juniorinnen gewannen 
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ihr letztes Heimspiel des Jahres mit 3:2 gegen die SG Hof-
stetten 2 und bewiesen dabei eine gute Moral, konnte doch 
zweimal ein Rückstand aufgeholt werden. Die Torschützin-
nen waren Pia Baumann(2) und Lilia Schmiedel.

Die Ergebnisse:
SG Kirnbach – SG Acher-Rench A-Junioren  1:2 (0:2)
SG Schiltach – SG Wolfach C-Junioren  1:12 (1:6)
SG Wolfach – SG Hofstetten 2 B-Juniorinnen  3:2 (1:2)

Die beiden letzten Partien vor der Winterpause:
Freitag, 2. Dezember
19:00 Uhr SG Berghaupten – SG Kirnbach A-Junioren

Samstag, 3. Dezember
15:15 Uhr SG Wolfach – SG Mahlberg C-Junioren (das 
Spiel findet in Kirnbach statt) 

FC Kirnbach 1956 e.V.

Förderverein Gemeindehalle 
Kirnbach e. V.

Ehrensache! 

Hans-Jürgen, Sarah, Birgit und Fabian Schondelmaier  
Foto: Jakob Wolber  

Die ganze Familie Schondelmaier hat einen engen Bezug 
zur Kirnbacher Gemeindehalle. 
Birgit war immer wieder mit der Jungschar in der Halle 
und hatte Konfirmandenunterricht im Krummelsaal. Hans-
Jürgen machte in der Gemeindehalle seinerzeit seinen Ers-
te-Hilfe-Kurs für den Führerschein und Sarah und Fabian, 
aktiv in der Kirnbacher Musik, sehen Probeabend für Pro-
beabend wie nötig die Grundsanierung der Halle ist. Des-
wegen ist es eine EHRENSACHE für sie, mit der ganzen 
Familie Mitglied im Förderverein Gemeindehalle Kirnbach 
e.V. zu sein. Sie sind sich sogar mit ihrer Meinung einig, 
dass eigentlich alle Kirnbacher und Kirnbacherinnen Mit-
glied werden müssten. Denn 10 Euro im Jahr tun wirklich 
nicht weh und die Grundsanierung der Halle ist bitter nö-
tig. 
Wenn auch ihr unser Engagement unterstützen wollt, könnt 
ihr Euch die Beitrittserklärung unter https://www.bollen-
hut.de/foerderverein-gemeindehalle.../ herunterladen oder 
einfach eine E-Mail an jw@wolber.eu senden. 
Der quadratische Beitrittsflyer mit dem brennenden Herz 
liegt auch in verschiedenen Geschäften und Institutionen 
aus. 
Ab 10,00 Euro Jahresbeitrag seid ihr dabei! Wir freuen uns 
auf Euren Beitritt! 

Förderverein Gemeindehalle Kirnbach e.V. 

#ehrensache #förderverein #gemeindehallekirnbach #kirn-
bach #wirsindbollenhut #wolfach #kinzigtal #ortenau 
#schwarzwald #fördervereingemeindehallekirnbach 
#schwarzwald #ortenaukreis #bollenhuttv 

Einladung zum Dämmerschoppen 
Die Alterskammeraden der FFW Wolfach treffen sich am 
Montag, 05.12.22 um 18:30 Uhr an der Stadtbrücke zum 
Abmarsch in Richtung St.Jakob zum Dämmerschoppen. 
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Schuhsammlung „Mein Schuh tut gut“ 
Die Kolpingfamilie Wolfach möchten sich nach den großen 
Sammelerfolgen der vergangenen Jahre wieder an der bun-
desweiten Schuhaktion des Kolpingverbandes beteiligen. 
Die Aktion dient auch in diesem Jahr wieder dem Aufbau 
des Stiftungskapitals der internationalen Adolph- Kolping 
Stiftung. Ziel der Stiftung ist z.B. die Unterstützung und 
Förderung von Berufsbildungszentren, Sozialprojekten 
und religiöser Bildung in aller Welt. 

Was passiert mit den eingesandten Schuhen? 
Die Schuhe werden durch Kolping Recycling sortiert. Som-
merschuhe gehen zum Beispiel nach Afrika. Winterstiefel 
natürlich in die kalten Regionen der Welt. In den Empfän-
gerländern existieren keine Schuhhersteller. Sie helfen 
Händlerfamilien bei der Sicherung ihres Einkommens und 
Käufern, gute und günstige Schuhe zu erhalten. 
Warum sollten Sie sich an der Aktion beteiligen? 
Sie helfen den Empfängern der Schuhe, die sich andern-
falls keine oder nur minderwertige Schuhe leisten können. 
Darüber hinaus vermeiden Sie auch viel Müll und sparen 
wertvolle Rohstoffe ein. 
Und wo kann ich meine Schuhe los werden? 
Sie können die gebrauchten und gut erhaltenen Schuhe in 
der Zeit vom Samstag 3. Dezember bis zum Sonntag den 
11. Dezember in dafür vorgesehene Behältnisse am Ein-
gang des Gemeindehauses St. Laurentius in Wolfach ablie-
fern. Da die Schuhe noch weitergetragen werden sollen, ist 
es wichtig, dass sie paarweise verbunden und weder be-
schädigt noch verschmutzt sind. 
Wie erfolgreich war’s bisher? 
Sehr!! Letztes Jahr kommen alleine in Wolfach um die 385 
Paar Schuhe zusammen. In den vergangenen Schuhaktio-
nen wurden deutschlandweit seit 2016 sagenhafte 1,2 Mil-
lionen Paar Schuhe gesammelt.  
 

Shoppen, genießen und gewinnen bei der Glückguldenak-
tion 2022! 

WOLFACHER
GLÜCKSGULDENAKTION

26.11.22 BIS 24.12.22

O

bei den Wolfacher Geschäften und Gastronomiebetrieben des Gewerbevereins.
Einfach beim Shoppen oder Essen gehen einen Glücksgulden ausfüllen!

Wir verlosen zahlreiche Heimatkärtle sowie Gutscheine von Wolfacher Geschäften
im Gesamtwert von 3.000,00 €. Der Hauptpreis (gesponsert von der Sparkasse
Wolfach) ist ein Heimatkärtle-Gutschein im Wert von 500,00 €!

SHOPPEN, GENIEßEN & GEWINNEN

TOLLE GEWINNE!

Mit Weihnachten naht auch wieder die Glücksguldenakti-
on des Gewerbevereins Wolfach. In der gesamten Advents-
zeit vom Samstag, 26. November bis Samstag, 24. Dezem-
ber, erhält jeder Kunde von den teilnehmenden Einzelhan-
dels- und Gastronomiebetrieben beim Einkauf oder beim 
Verzehr als Dankeschön einen Glücksgulden. In den beiden 
Glücksgulden-Verlosungen am 15. Dezember auf dem Ku-
chenmarkt und am 30. Dezember werden wieder Heimat-
Kärtle- und Wertgutscheine von Wolfacher Geschäften im 
Gesamtwert von 3.000,- Euro verlost, die dann in verschie-
denen teilnehmenden Geschäften und Betrieben (auch teil-
weise und auf verschiedene Geschäfte verteilt) eingelöst 
werden können. Hauptgewinne sind ein Gutschein im Wert 
von 500,- EUR, gesponsert von der Sparkasse Wolfach, 
zwei Gutscheine im Wert von je 250,- EUR sowie fünf Gut-
scheine à 100,- EUR. Alle Glücksgulden, die bei der ersten 
Verlosung nicht gezogen wurden, nehmen auch an der 
zweiten Verlosung teil. 
Nachdem in den vergangenen beiden Jahren der beliebte 
Kuchenmarkt nicht stattfinden konnte, freut sich der Ge-
werbeverein in diesem Jahr umso mehr, dass in diesem Jahr 
die Bescherung der kleinen Nikolaus-Präsente an die Kin-
der wieder im Rahmen des Kuchenmarkts von 15:00 – 17:00 
Uhr stattfinden kann. Ein herzliches Dankeschön auch hier 
an die Sparkasse Wolfach für das Sponsoring der leckeren 
Präsente. Der Wolfacher Einzelhandel und die Gastrono-
mie freuen sich auf Ihren Besuch. 
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Nachbericht – JuF Fackelwanderung 20.11.2022 
Am 20. November traf sich die Familiengruppe des 
Schwarzwaldvereins Wolfach um 14.00 Uhr beim Vereins-
heim zur Fackelwanderung. Wir nutzten eine Regenpause, 
doch leider hat uns der Regen unterwegs dann doch noch 
kurz erwischt, als wir auf der kleinen Siedlerschleife un-
terwegs waren. Nach eineinhalb Stunden kamen wir am 
Elmle an und wurden dort mit einem Picknick überrascht. 
Es gab etwas zu Essen und gegen die Kälte heiße Getränke. 
Die Zeit verflog sehr schnell und nach ca. einer Stunde, mit 
Beginn der Dämmerung, hieß es für die fünf Familien im 
Fackelschein heimwärts zu wandern. Ein kurzer Regen-
schauer trübte den Ausflug nicht und alle waren sich einig, 
dass es eine schöne Wanderung war. Gegen 18.00 Uhr tra-
fen wir wieder in Wolfach ein. 
 

 
Wochentagswanderung Oberwolfach 08.12.2022 
Die letzte Wochentagstour des Schwarzwaldvereins Wolf-
ach findet am Donnerstag 08.12.22 statt. Hierzu treffen sich 
die Interessierten um 15:00 Uhr am Vereinsheim am Flößer-
park. Von hier aus spazieren wir gemeinsam nach Ober-
wolfach mit der Schlusseinkehr im Posthörnle. Wer nicht 
mitlaufen möchte kann auch direkt mit dem Auto kommen; 
das Lokal ist ab 16:00 Uhr geöffnet. Wanderführerin Bar-
bara Heizmann freut sich auf einen gemütlichen Nachmit-
tag und zahlreiche Teilnehmer. Gäste sind uns wie immer 
herzlich willkommen. 

HEIMSPIELTAG
Wolfach

Freitag, 02.12.2022
18.45 Uhr Herren 4 KKC - HSG Renchtal 2

20.30 Uhr Herren 1 LLNord - HSG Kinzigtal

CDU Wolfach 
Die CDU Wolfach lädt die Bevölkerung zu einer Diskussi-
onsrunde zu den aktuellen Themen Energie und Bürgerbe-
teiligung ein. Energie ist eines der wichtigsten Themen der-
zeit. Mit der Bevölkerung möchte die CDU Wolfach disku-
tieren, welche Vorstellungen sie für die Energie der Zukunft 
in Wolfach hat und welche Anregungen. Interessant wäre in 
diesem Zusammenhang auch, welche Firmen sich dafür in-
teressieren Energie in Form von Nahwärme anzubieten. 
Ein weiterer Diskussionspunkt ist die Frage, ob seitens der 
Bevölkerung Interesse an der Einrichtung eines Bürge-
renergieprojektes besteht, etwa einer gemeinsamen Bür-
gersolaranlage und ob es eventuell mögliche Anbieter von 
Flächen hierzu gibt. 
Alle interessierten Mitbürger lädt die CDU Wolfach hierzu 
zu einer Gesprächsrunde am Mittwoch, 07. Dezember, 19:30 
Uhr, in das Hotel Krone, Wolfach, Hauptstraße ein. Wir 
freuen uns auf eine interessante Gesprächsrunde. 
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Tag Beginn Ende Uhrzeit Veranstaltung Veranstaltungso
rt

Kommu
ne

Donnerstag -
Sonntag

05.01.2023 08.01.2023 Hallencup FC Wolfach Sporthalle
Realschule

Wolfach

Freitag 06.01.2023 17.00 Uhr Neujahrsempfang Stadt Wolfach für
Bürgerinnen und Bürger

Festhalle Wolfach

Samstag 07.01.2023 19.00 Uhr Vorträge im Museum - "Narri-Narro-
Ade?"

Schlosshalle Wolfach

Samstag
14.01.2023 19.00 Uhr

Jahreshauptversammlung
Kleintierzuchtverein Wolfach Gasthaus Kreuz

Wolfach -
Kinzigtal

Samstag
14.01.2023 20.00 Uhr

Narrenversammlung Freie
Narrenzunft Wolfach Wolfach

Sonntag 15.01.2023 18.00 Uhr Konzert im Blauen Salon:
Georg Kreisler zum 100. Geburtstag

Rathaussaal Wolfach

Freitag 27.01.2023 20.00 Uhr Abteilungsversammlung Freiwillige
Feuerwehr Abteilung Wolfach

Feuerwehrgerätehau
s

Wolfach

Samstag 04.02.2023 14.00 Uhr Kinderumzug mit Narrenbaumstellen Dorfplatz Wolfach -
Kinzigtal

Samstag 04.02.2023 20.00 Uhr Musikerball Stadt- und
Narrenkapelle Wolfach

Festhalle Wolfach

Samstag 04.02.2023 20.00 Uhr Generalversammlung Musikverein
Trachtenkapelle Kirnbach

Samstag 04.02.2023 Generalversammlung mit Wahlen
Landfrauen Wolfach/Oberwolfach

noch nicht bekannt

Sonntag 05.02.2023 18.00 Uhr Konzert im Blauen Salon:
von Hexen, Geistern und Feen

Rathaussaal Wolfach

Sonntag 05.02.2023 Generalversammlung
Unterstützungsverein Kirnbach

Krummelsaal,
Gemeindehalle

Wolfach -
Kirnbach

Dienstag 07.02.2023 17.00 Uhr Jungnarrenversammlung Schlosshalle Wolfach
Mittwoch 08.02.2023 19.00 Uhr Tag der offenen Tür Realschule

Wolfach
Festhalle Wolfach

Freitag 10.02.2023 19.00 Uhr Jahreshauptversammlung
Förderverein Gemeindehalle
Kirnbach e.V.

Altes Rathaus Wolfach -
Kirnbach

Freitag 10.02.2023 20.00 Uhr Zunftabend Freie Narrenzunft
Wolfach

Festhalle Wolfach

Samstag 11.02.2023 19.00 Uhr Schnurren in Halbmeil Gastaus "Kreuz",
Probelokal
Dorfgemeinschaftsha
us, Clubhaus TuS
Kinzigtal

Wolfach -
Kinzigtal

Sonntag 12.02.2023 14.30 Uhr Schnurren in Wolfach Lokale der Innenstadt Wolfach

Mittwoch 15.02.2023 19.00 Uhr Fasnet-Ausrufen Innenstadt Wolfach
Mittwoch 15.02.2023 19.30 Uhr Narrenhock Schlosshalle Wolfach
Donnerstag 16.02.2023 10.30 Uhr Elfemess Nr. 1 Innenstadt Wolfach
Donnerstag 16.02.2023 14.00 Uhr Kaffeetantenumzug mit närrischem

Kaffee im "Löwen"
Schulstraße und
"Löwen", Treffpunkt
DGH

Wolfach -
Kinzigtal

Donnerstag 16.02.2023 14.00 Uhr Närrischer Kaffee Nr. 1 Innenstadt Wolfach
Donnerstag 16.02.2023 18.00 Uhr Kaffeetantenball JuNaKaWo Schlosshalle Wolfach
Donnerstag 16.02.2023 19.30 Uhr Fasneteröffnung am Narrenbrunnen

Narrenzunft Halbmeil
Dorfplatz Wolfach -

Kinzigtal

Veranstaltungskalender 2023
1. Halbjahr

Januar

Februar
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Freitag 17.02.2023 14.00 Uhr Kinderball Narrenzunft Kirnbach Gemeindehalle Wolfach - 
Kirnbach

Samstag 18.02.2023 14.00 Uhr Närrischer Kaffee Nr. 2 Innenstadt Wolfach
Samstag 18.02.2023 15.15 Uhr Närrischer Umzug Narrenzunft 

Halbmeil
Dorfplatz Wolfach - 

Kinzigtal
Samstag 18.02.2023 19.30 Uhr Preismaskenball und Bunter Abend 

Narrenzunft Halbmeil
Pausenhalle 
Halbmeil

Wolfach - 
Kinzigtal

Samstag 18.02.2023 20.00 Uhr Zunftball Freie Narrenzunft Wolfach Lokale der Innenstadt 
und ggf. Schlosshalle

Wolfach

Montag 20.02.2023 05.30 Uhr Wohlauf - das historische 
Narrenwecken

Innenstadt Wolfach

Montag 20.02.2023 10.00 Uhr Hemdglunker-Umzug Narrenzunft 
Halbmeil

Dorfplatz, Treffpunkt 
im Gasthaus "Kreuz"

Wolfach - 
Kinzigtal

Montag 20.02.2023 10.30 Uhr Elfemess Nr. 2 Innenstadt Wolfach
Montag 20.02.2023 14.00 Uhr Närrischer Festzug mit 

anschließendem Festspiel
Innenstadt Wolfach

Dienstag 21.02.2023 10.30 Uhr Elfemess Nr. 3 Innenstadt Wolfach
Dienstag 21.02.2023 13.00 Uhr Närrischer Kaffee Nr. 3 Innenstadt Wolfach
Dienstag 21.02.2023 14.00 Uhr Kaffeetantenumzug mit närrischem 

Kaffee im "Kreuz"
Schulstraße und 
"Kreuz", Treffpunkt 
DGH

Wolfach - 
Kinzigtal

Dienstag 21.02.2023 14.00 Uhr Kinderumzug um die Stadt Innenstadt Wolfach
Dienstag 21.02.2023 15.00 Uhr Kinderball in Wolfach Festhalle Wolfach
Dienstag 21.02.2023 17.00 Uhr Nasenzug Innenstadt Wolfach
Dienstag 21.02.2023 19.00 Uhr Nasenball und Kehraus Schlosshalle Wolfach
Dienstag 21.02.2023 19.30 Uhr Hexenverbrennung und Kehraus 

Narrenzunft Halbmeil
Narrenbrunnen 
Halbmeil

Wolfach - 
Kinzigtal

Mittwoch 22.02.2023 13.00 Uhr Geldbeutelwäsche Innenstadt Wolfach
Freitag 24.02.2023 20.00 Uhr Generalversammlung 

Bienenzuchtverein Kinzigtal
Erzwäsche Wolfach - 

Kinzigtal
Samstag 25.02.2023 18.00 Uhr Generalversammlung Imkerverein 

Kirnbach
Samstag 25.02.2023 20.00 Uhr Abteilungsversammlung Freiwillige 

Feuerwehr Abteilung Kirnbach
Samstag / 
Sonntag

25.02.2023 26.02.2023 Sparkassencup FC Wolfach - 
Junioren

Sporthalle 
Realschule

Wolfach

Sonntag 26.02.2023 15.00 Uhr Waldspeck Unterstützungsverein 
Kirnbach

Talstraße 95 Wolfach - 
Kirnbach

Freitag 03.03.2023 18.30 Uhr Generalversammlung Bike-Park 
Wolfach

Freitag 03.03.2023 Weltgebetstag Ev. Kirchengemeinde 
Kirnbach

Samstag 04.03.2023 19.00 Uhr Jahreshauptversammlung MGV 
"Liederkranz Wolfach"

Sängerheim, 
Funkenbadstraße

Wolfach

Samstag 04.03.2023 19.30 Uhr Generalversammlung Rohöl Club 
Kirnbach

Landgasthof zum 
Schwanen

Hornberg

Samstag / 
Sonntag

04.03.2023 05.03.2023 Sparkassencup FC Wolfach - 
Junioren

Sporthalle 
Realschule

Wolfach

Sonntag 05.03.2023 18.00 Uhr Konzert im Blauen Salon: 
Märchenbilder

Rathaussaal Wolfach

Freitag 10.03.2023 20.00 Uhr Hauptversammlung Freiwillige 
Feuerwehr Wolfach Gesamtwehr

Feuerwehrgerätehau
s

Wolfach

Samstag 11.03.2023 08.00 Uhr Altpapiersammlung I Freiwillige 
Feuerwehr Abteilung Wolfach

Stadt, Schmelzegrün 
und Straßburgerhof

Wolfach

Samstag 11.03.2023 18.00 Uhr Generalversammlung Bläserjugend 
Kinzigtal

Dorfgemeinschaftsha
us

Wolfach - 
Kinzigtal

Samstag 11.03.2023 19.00 Uhr Generalversammlung 
Trachtenkapelle Kinzigtal

Dorfgemeinschaftsha
us

Wolfach - 
Kinzigtal

Samstag 11.03.2023 19.00 Uhr Generalversammlung Förderverein 
der Stadtkapelle Wolfach

Alter Bahnhof Wolfach

März
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Samstag 11.03.2023 20.00 Uhr Generalversammlung Stadtkapelle 
Wolfach

Alter Bahnhof Wolfach

Sonntag 12.03.2023 15.30 Uhr Jahreshauptversammlung 
Schwarzwaldverein Wolfach

Aula der 
Herlinsbachschule

Wolfach

Mittwoch 15.03.2023 08.00 Uhr Fastenmarkt Innenstadt Wolfach
Freitag 17.03.2023 20.00 Uhr Hauptversammlung Förderverein 

Freiwillige Feuerwehr Wolfach
Feuerwehrgerätehau
s

Wolfach

Samstag 18.03.2023 19.30 Uhr Hauptversammlung mit Wahlen 
MGV "Bergecho St. Roman"

Sonntag 19.03.2023 Ostermarkt vom Forum Zukunft 
Wolfach - in Planung

Innenstadt, ggf. 
Schlosshof / 
Schlosshalle

Wolfach

Freitag 24.03.2023 14.30 - 
19.30 Uhr

Blutspendeaktion des Deutschen 
Roten Kreuzes

Festhalle Wolfach

Samstag 25.03.2023 20.00 Uhr Jahreshauptversammlung 
Bürgerwehr Wolfach

Sonntag 26.03.2023 09.15 Uhr Konfirmation mit Trachtenfestzug in 
Kirnbach

Evangelische Kirche 
Kirnbach

Wolfach - 
Kirnbach

Sonntag 26.03.2023 14.30 Uhr Vorspielnachmittag Jungmusiker 
Stadtkapelle Wolfach

Schlosshalle Wolfach

Dienstag 28.03.2023 19.00 Uhr Generalversammlung 
Gewerbeverein Wolfach

Freitag 31.03.2023 20.00 Uhr Generalversammlung 
Kameradschaft Langenbach-
Übelbach

Schulhaus 
Langenbach

Wolfach - 
Kinzigtal

Samstag 01.04.2023 08.00 Uhr Aktion sicherer Caravan / TÜV-
Aktion Camping-Club 
Rottweil/Schramberg

Parkplatz beim 
Sportplatz Wolfach / 
Autohaus Wäschle

Wolfach

Samstag 01.04.2023 19.00 Uhr Generalversammlung Club 71 St. 
Roman

Naturparkhotel 
"Adler"

Wolfach - 
Kinzigtal

Samstag 01.04.2023 20.00 Uhr Jahreskonzert Musikverein 
Trachtenkapelle Kirnbach

Gemeindehalle Wolfach - 
Kirnbach

Sonntag 02.04.2023 10.00 Uhr Palmweihe im Schlosshof mit 
anschl. Prozession zur Kirche und 
anschl. Messe

Schlosshof und 
Katholische Kirche 
St. Laurentius

Wolfach

Dienstag 05.04.2023 19.00 Uhr Mittwochs im Museum - ein 
Liederabend mit Friederike Duetsch 
und Begleitung (Klavier)

Schlosshof / 
Schlosshalle

Wolfach

Freitag 07.04.2023 13.00 Uhr Wanderhock beim Rappenstein 
Freiwillige Feuerwehr Abteilung 
Kirnbach

Rappenstein Wolfach - 
Kirnbach

Sonntag 09.04.2023 06.00 Uhr Auferstehungsfeier zu Ostern Ev. 
Kirchengemeinde Wolfach

Evangelische Kirche Wolfach

Sonntag 09.04.2023 10.00 Uhr Auferstehungsfeier zu Ostern Ev. 
Kirchengemeinde Kirnbach

Evangelische Kirche 
und Friedhof 
Kirnbach

Wolfach - 
Kirnbach

Samstag 15.04.2023 Ballettaufführung Ballettschule 
Mader

Festhalle Wolfach

Samstag 15.04.2023 19.30 Uhr Generalversammlung Wolfacher 
Kinzigflößer

Kurgartenhotel Wolfach

Freitag 21.04.2023 Generalversammlung FC Kirnbach Clubhaus Wolfach - 
Kirnbach

Samstag 22.04.2023 09.00 Uhr 18. Spendenlauf "RUND UM 
WOLFACH"

Start: 
Herlinsbachschule

Wolfach

Sonntag 23.04.2023 10.00 - 
18.00 Uhr

Aktionstag/Saisoneröffnung/Radeve
nt auf dem Kinzigtalradweg

Kinzigtal Kinzigtal-
Gemeinde
n

Samstag 29.04.2023 08.00 Uhr Alteisensammlung Freiwillige 
Feuerwehr Abteilung Kirnbach

im Ortsteil Kirnbach Wolfach - 
Kirnbach

Samstag 29.04.2023 20.00 Uhr Mitgliederversammlung 
Kolpingsfamilie Wolfach

Kath. Gemeindehaus 
St. Laurentius

Wolfach

April
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Samstag / 
Sonntag

29.04.2023 30.04.2023 Wertungsspiele Blasmusikverband 
Kinzigtal

Festhalle Wolfach

Montag 01.05.2023
10.30 Uhr

Maihock FC Kirnbach Sportplatz Wolfach - 
Kirnbach

Mittwoch 03.05.2023
19.00 Uhr

Mittwochs im Museum Schlosshof / 
Schlosshalle

Wolfach

Sonntag 07.05.2023 10.00 Uhr Konfirmation in Wolfach Evangelische Kirche Wolfach
Sonntag 07.05.2023 12.00 - 

17.00 Uhr
Wolfacher Stadtbrunnenfest - 
Verkaufsoffener Sonntag

Hauptstraße, 
Vorstadtstraße, 
Damm, Schlosshof

Wolfach

Sonntag 14.05.2023 17.00 Uhr Jahreskonzert Bläserjugend Kinzigtal Pausenhalle 
Halbmeil

Wolfach - 
Kinzigtal

Donnerstag 18.05.2023 10.00 Uhr Gottesdienst an der Jockelesmühle 
Ev. Kirchengemeinde Kirnbach

Jockeleshofmühle Wolfach - 
Kirnbach

Donnerstag 18.05.2023 10.00 Uhr 100 Jahre Hohenlohenhütte - 
Jubiläumstag mit Sternwanderung

Schlosshof / 
Schlosshalle

Wolfach

Sonntag 21.05.2023 10.30 Uhr Erstkommunion in Wolfach Katholische Kirche 
St. Laurentius

Wolfach

Mittwoch 24.05.2023 08.00 Uhr Pfingstmarkt Innenstadt Wolfach
Donnerstag 25.05.2023 Musical-Aufführung von der 

Herlinsbachschule
Festhalle Wolfach

Donnerstag 25.05.2023 19.30 Uhr Schlosshofkonzert Musikverein 
Trachtenkapelle Kirnbach 
gemeinsam mit kleiner Kirnbacher 
Kurrende

Schlosshof / 
Schlosshalle

Wolfach

Montag 29.05.2023 11.00 - 
17.00 Uhr

Deutscher Mühlentag Jockeleshofmühle Wolfach - 
Kirnbach

Mittwoch 31.05.2023 19.00 Uhr Mittwochs im Museum - Dominik 
Faitsch & Moritz Grübel

Schlosshof / 
Schlosshalle

Wolfach

Freitag 02.06.2023 14.30 - 
19.30 Uhr

Blutspendeaktion des Deutschen 
Roten Kreuzes

Festhalle Wolfach

Sonntag - 
Sonntag

04.06.2023 11.06.2023 27. Schwarzwald Biker-Weekend Schlosshof / 
Schlosshalle

Wolfach

Mittwoch 07.06.2023 19.00 Uhr Rock am Hof Schornhof Wolfach - 
Kinzigtal

Samstag 10.06.2023 19.00 Uhr Sommerabendkonzert 
Trachtenkapelle Kinzigtal

Dorfgemeinschaftsha
us

Wolfach - 
Kinzigtal

Sonntag 11.06.2023 10.30 Uhr Festgottesdienst zu Fronleichnam in 
Wolfach

Katholische Kirche 
St. Laurentius

Wolfach

Samstag 17.06.2023 Narrenkammerfest Freie Narrenzunft 
Wolfach

Narrenkammer Wolfach

Samstag 17.06.2023 Lumpenliedle Sänger 
(Schwarzwaldverein Wolfach)

Hohenlochenhütte Hausach

Sonntag / 
Montag

18.06.2023 19.06.2023 Fußbühlfest Kameradschaft 
Langenbach-Übelbach

Fußbühl Wolfach - 
Kinzigtal

Donnerstag 22.06.2023 19.00 Uhr Sommerabendkonzert 
Trachtenkapelle Kinzigtal

Trendcamping Wolfach - 
Kinzigtal

Samstag 24.06.2023 17.30 Uhr Brodwurschd(musik)-Hock 
Musikverein Trachtenkapelle 
Kirnbach

Festplatz Liefersberg Wolfach - 
Kirnbach

Samstag / 
Sonntag

24.06.2023 25.06.2023 Sommerfest MGV Bergecho St. 
Roman und Club 71 St. Roman

Festplatz 
Wallemehof St. 
Roman

Wolfach - 
Kinzigtal

Sonntag 25.06.2023 10.00 - 
18.00 Uhr

Biwak der Bürgerwehr Wolfach Schlosshof / Untere 
Kinziganlagen

Wolfach

April - 
Oktober

Ausstellung über die 
Hohenlochenhütte im Museum

Museum im Schloss Wolfach

Mai

Juni
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Die Skifreizeit der Skizunft Wolfach findet wieder über Os-
tern, dieses Mal vom 08.04.-15.04.2023 statt. Traditionell 
geht es in das schneesichere Skigebiet der „Wildkogel-Are-
na“ bei Neukirchen am Großvenediger. Das Berghotel 
„Wolkenstein“ liegt auf 2.000m Höhe und direkt auf der 
Skipiste. In der Ausfahrt sind folgende Leistungen enthal-
ten: An- und Rückreise mit Bus und Gondel, sieben Über-
nachtungen, Skipass für sechs Tage, Halbpension und Mit-
tagssuppe, Sauna im Berghotel und die Betreuung durch 
unsere Übungsleiter. 
Weitere Informationen sowie die Anmeldung finden Sie un-
ter www.skizunft-wolfach.de. 
Wir freuen uns schon jetzt auf Ihre Anmeldung und die 
schönen Tage in der Wildkogel-Arena! 

Kultur im Schloss Wolfach e. V. 
Bilderverkauf von Museum im Schloss 
„Zeitsprünge – eine Reise durch zwei Jahrhunderte“ laute-
te das Motto der sehr gut besuchten Sonderausstellung von 
„Kultur im Schloss Wolfach e. V.“. 
Die hochinteressanten Exponate bietet der Verein nun zum 
Verkauf an und lädt Interessente ganz herzlich ein, am 
Sonntag, den 11. Dezember von 14.00 bis 17.00 Uhr ins Mu-
seum zu kommen. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Schwarzwald Tourismus Kinzigtal e.V.  

Telefon 07834 2380090 | post@schwarzwald-kinzigtal.info
SCHWARZWALD TOURISMUS KINZIGTAL e. V.

KINZIGTÄLER
ADVENT 2022

TERMINE UND INFOS UNTER:

www.schwarzwald-kinzigtal.info/advent

Förderverein Altes Rathaus Kirnbach e. V. 
Neue Trachtenausstellung im Alten Kirnbacher Rathaus 

Seit September 2021 haben zahlreiche Helfer zwei Räume 
im 1. Obergeschoss des Alten Rathaus hergerichtet und eine 
neue Trachtenausstellung aufgebaut und eingerichtet. Die-
se soll allen Interessen jeglichen Alters die Tracht und das 
damit verbundene Brauchtum näherbringen. Sie zeigt die 
vielfältige Bandbreite wie die Tracht getragen wird und 
wurde. Neben der bekannten Bollenhuttracht gibt es einen 
Hochzeitsläder, eine Taufpatin und die Trauertracht zu se-
hen. Des weiteren wird eine Trachtennäherin und ein Mäd-
chen am Spinnrad gezeigt. In alten Bauernschränken sind 
Bollenhüte, ein Schäppel, Goller, Röcke, Kappen und 
Strümpfe ausgestellt. 
Der Organisator möchte mit der Ausstellung das Jubilä-
umsjahr "225 Jahre Bollenhut" ausklingen lassen. Die neue 
Dauerausstellung ist dieses Jahr nur noch am Sonntag, 4. 
Dezember, von 14 bis 16 Uhr geöffnet. Dann im Frühjahr 
wieder. Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Wer sich bei der Ausstellung einbringen möchte kann sich 
gerne mit dem Organisator in Verbindung setzen. 
Der Email-Kontakt ist: altes-rathaus-kirnbach@gmx.de 

Skizunft Wolfach 
Skifreizeit für Jung und Alt 
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Touristische Informationen/ 
Veranstaltungen

Tourist-Information Wolfach

Direktlink zur 
Unterkunftssuche auf der          
Webseite von Wolfach: 

Tourist-Information Wolfach
Tel. 07834/8353-53, Fax 07834/8353-59

Mail tourist-info@wolfach.de, Internet : www.wolfach.info

Museum im Schloss 
- geschlossen - 

Grünschnittplatz 
- geöffnet -

Minigolfplatz
- geschlossen - 

Mineralienhalde Grube Clara

- geschlossen - 

Dorotheenhütte Glashütte Wolfach 
Liebe Gäste und Freunde der Dorotheenhütte, 
wir freuen uns, Sie wieder in der Dorotheenhütte begrüßen 
zu dürfen. 
Unser Gläserland und Weihnachtsdorf haben für Sie 
wieder täglich (Montag - Sonntag) von 10.00 – 17.00 Uhr
bei freiem Eintritt geöffnet. 
Die Besichtigung unserer Glashütte mit Kunstglasblasen 
vor der Flamme oder Glasmalen und Glasmuseum ist
täglich (Montag - Sonntag) von 10.00 – 16.00 Uhr geöffnet 
- die Eintrittspreise fi nden Sie auf unserer Homepage. Das 
Glasmachen vor dem Schmelzofen und das beliebte (Mit-
mach-)Angebot einer farbigen Wunschvase kann auf Grund 
unseres Ofenneubaus leider erst in einigen Wochen wieder 
angeboten werden.

Für Gruppen bieten wir nach vorheriger Buchung/Termin-
vereinbarung unsere spannenden Werksführungen, die Sie 
in die Geheimnisse der Kristallglasherstellung im Schwarz-
wald entführen, an.
Gerne beraten wir Sie bzgl. Ihres geplanten Besuches und 
nehmen auch Ihre Wünsche für Sonderanfertigungen und 
Bestellungen entgegen, die wir Ihnen gerne auf dem Post-
weg zustellen. 

Sie erreichen unser Büro Montag - Freitag (werktags) von 
10.00 – 12.00 Uhr per Email: info@dorotheenhuette.de, per 
Fax: 07834 8398-49 oder telefonisch unter 07834 8398-0. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Ihr Team der Dorotheenhütte Wolfach

Veranstaltungskalender
+++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++ 
Ab dem ersten Advent, täglich von 10.00 - 17.00 Uhr 
Krippenausstellung in der Dorotheenhütte
Ab dem 1. Advent werden in einer Dauerausstellung mehr 
als 200 Weihnachtskrippen aus aller Welt präsentiert. 
In der Dorotheenhütte Wolfach gibt es ganzjährig ein Weih-
nachtsdorf zu entdecken! 
Stöbern Sie durch das weihnachtliche Angebot mit wun-
derschönen mundgeblasenen und von Hand verzierten 
Christbaumkugeln und stimmen Sie sich mit einem Besuch 
auf das Weihnachtsfest ein. 
Weitere Informationen fi nden Sie auf der Internetseite 
www.dorotheenhuette.info 
Dorotheenhütte, 77709 Wolfach 
+++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++ 
Do. 01.12.2022 bis Sa. 24.12.2022 
Kirnbacher Adventsfenster
Vom 01. bis 24. Dezember wird an mehreren Terminen an 
wechselnden Gebäuden im Kirnbachtal ein Adventsfenster 
geöffnet. 
Dabei werden wie bei einem Adventskalender am Veran-
staltungsort eine Tür oder ein Fenster aufgemacht und 
weihnachtliche Lieder, besinnliche Geschichten und Ge-
dichte präsentiert. Beginn ist jeweils um 18.30 Uhr. 
Termine und weitere Informationen gibt es über die Homepage 
der Evangelischen Kirche Kirnbach (www.ev-kirche-kirn-
bach.de) oder im Info-Kasten am Alten Rathaus in Kirnbach. 
77709 Wolfach - Kirnbach 
+++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++ 
Fr. 02.12.2022, 16.30 Uhr - 20.30 Uhr 
Schlosshofadvent
Eine kleine, feine Adventsfeier unter freiem Himmel. 
Im liebevoll geschmückten Wolfacher Schlosshof laden 
Glühwein, Punsch, Rostbratwurst und Waffeln zum gemüt-
lichen Beisammensein ein. 
Schlosshof, 77709 Wolfach 
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+++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++ 
So. 04.12.2022, 14.30 Uhr 
Seniorenadvent in Kirnbach 
Die evangelische Kirchengemeinde lädt alle Seniorinnen 
und Senioren von Kirnbach zur vorweihnachtlichen Feier 
ein. 
Gemeindehalle, 77709 Wolfach - Kirnbach 
+++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++ 
Fr. 09.12.2022, 16.30 Uhr - 20.30 Uhr 
Schlosshofadvent  
Eine kleine, feine Adventsfeier unter freiem Himmel. 
Im liebevoll geschmückten Wolfacher Schlosshof laden 
Glühwein, Punsch, Rostbratwurst und Waffeln zum gemüt-
lichen Beisammensein ein. 
Schlosshof, 77709 Wolfach 
+++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++ 
So. 11.12.2022, 14.00 - 17.00 Uhr 
Bilderverkauf vom Museum im Schloss 
„Zeitsprünge - eine Reise durch zwei Jahrhunderte“ laute-
te das Motto der sehr gut besuchten Sonderausstellung von 
„Kultur im Schloss Wolfach e. V.“. 
Die hochinteressanten Exponate bietet der Verein nun zum 
Verkauf an und lädt Interessente ganz herzlich ein ins Mu-
seum zu kommen. 
Der Verein Kultur im Schloss Wolfach e.V. freut sich auf 
Ihren Besuch! 
Museum im Schloss Wolfach, 77709 Wolfach 
+++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++ 
So. 11.12.2022, 14.30 Uhr 
ABGESAGT - Adventssingen der Kirnbacher Kurrende 
Gemeindehalle Kirnbach, 77709 Wolfach - Kirnbach 
 

Rathaus-Café am Sonntag, 04.12. geöffnet 

Das beliebte Rathaus-Café hat auch am 2. Adventssonntag, 
4. Dezember von 13.00 – 18.00 Uhr für Sie geöffnet. Ver-
bringen Sie bei uns ein paar besinnliche Adventsmomente. 
Liebevoll dekoriert und in gemütlichem Ambiente bieten 
wir Ihnen am Sonntag ein leckeres Wildschweinragout mit 
Spätzle an. Natürlich gibt es auch unsere feinen, hausge-
machten Kuchen. 
Wir freuen uns auf Sie. 

Profitieren Sie mit Ihrer
Prospektbeilage von der
hohen Akzeptanz und
Glaubwürdigkeit unserer
Amtlichen Nachrichtenblätter.

Mit uns sprechen Sie Ihre
Kunden direkt an und das
nahezu ohne Streuverluste.

Kontaktieren Sie uns unter:

0781/504 -1456

0781/504 -1469

anb.anzeigen@reiff.de

Erreichen Sie
mit Ihren Prospektbeilagen

die Ortenau!

…wenn eltern Krebss haben

www.cccf-tigerherz.de

Das persönliche Gespräch und
Ihr Vertrauen sind uns wichtig.

Vereinbaren Sie mit uns einen Termin.
Jederzeit erreichbar unter Telefon

0 78 34 / 86 73 03

Frank Urbat • Hauptstr. 24 • 77709 Wolfach • www.pflegemobil-wol.de
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Amtliche Bekanntmachungen

Öffnungszeiten Rathaus 
Die Gemeindeverwaltung Oberwolfach ist für den Pub-
likumsverkehr geöffnet. Die Vereinbarung eines Termins 
vor dem Besuch wird empfohlen.
Termine können telefonisch und per E-Mail vereinbart 
werden: 
Tel.: 07834 83830
E-Mail: gemeinde@oberwolfach.de 

Öffentliche Bekanntmachung 
Gemeinde Oberwolfach 
Ortenaukreis 

Satzung zur Änderung der Satzung über die Erhebung 
von Hundesteuer (Hundesteuersatzung)

Der Gemeinderat der Gemeinde Oberwolfach hat auf 
Grund von § 4 Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
(GemO) sowie §§ 1, 2, 8 Abs. 2 und 9 Abs. 3 des Kommunal-
abgabengesetz Baden-Württemberg (KAG) am 22. Novem-
ber 2022 folgende Satzung zur Änderung der Hundesteu-
ersatzung vom 28. Mai 2013 beschlossen: 
  

Artikel 1
§ 5 der Hundesteuersatzung erhält folgende Fassung: 

§ 5
Steuersatz

1.  Die Steuer beträgt im Kalenderjahr für jeden Hund 
90,00 €. Für das Halten eines Kampfhundes gem. § 6 
beträgt der Steuersatz abweichend von Satz 1 300,00 €. 
Beginnt oder endet die Steuerpfl icht im Laufe des 
Kalenderjahres, beträgt die Steuer den der Dauer der 
Steuerpfl icht entsprechenden Bruchteil der Jahres-
steuer.

2.  Hält ein Hundehalter im Gemeindegebiet mehrere 
Hunde, so erhöht sich der nach Abs. 1 geltende Steuer-
satz für den zweiten und jeden weiteren Hund auf 
180,00 €, für den zweiten und jeden weiteren Kampf-
hund auf 600,00 €. Werden neben Kampfhunden oder 
gefährlichen Hunden noch weitere Hunde gehalten, so 
gelten diese als „weitere Hunde“. Steuerfreie Hunde (§ 7) 
sowie Hunde in einem Zwinger (§ 8) bleiben hierbei 
außer Betracht.

3.  Die Zwingersteuer für Zwinger im Sinne von § 8 Abs. 1 
beträgt 90,00 €. Werden in dem Zwinger mehr als 5 
Hunde gehalten, so erhöht sich die Steuer für jeweils bis 
zu 5 weitere Hunde um die Zwingersteuer nach Satz 1.

Artikel 2
§ 7 der Hundesteuersatzung erhält folgende Fassung: 

§ 7
Steuerbefreiungen

Steuerbefreiung ist auf Antrag zu gewähren für das Halten 
von

Gemeinde Oberwolfach Gemeinde Oberwolfach   Rathausstraße 1  Rathausstraße 1   77709 Oberwolfach 77709 Oberwolfach

Telefon 07834 8383-0
Fax 07834 8383-25
E-Mail  gemeinde@oberwolfach.de

Montag - Freitag 8:30 bis 12:00 Uhr
Dienstag + Donnerstag  15:00 bis 18:00 Uhr

BürgermeisterBürgermeister 
Matthias Bauernfeind 8383-23
 buergermeister@oberwolfach.de
Sprechstunde persönlich/telefonisch/online nach Vereinbarung

Sekretariat (vorm.)Sekretariat (vorm.) 
Vermietung Festhalle und Sporteinrichtungen
Anna Beck 8383-23

HauptamtHauptamt
Grundbuch, Standesamt, Personal,  Bauabteilung
Anton Schöner  8383-18

BürgerbüroBürgerbüro
Meldeamt, Passamt: Annette Rauber (vorm.)  8383-12
Soziales,  Gewerbe, Ordnungsamt: Petra Neef  8383-15

RechnungsamtRechnungsamt
Rechnungsamtsleiter :  Thomas Springmann  8383-16
Steuern, Gemeindekasse: Manuela Armbruster  8383-17
Wasser/Abwasser:  Christine Richber  8383-19
Gemeindewohnungen: Linda de Felice 8383-13

Tourist-Info Tourist-Info  
Jasmin Sachs  8383-11

Auszubildende Auszubildende 
Ourania Bachlmayr azubi@oberwolfach.de

BauhofBauhof (Schwarzwaldstraße 11)  869095
Bauhofleitung, Gebäudemanagement 
Martin Klausmann  8383-20 / 0160 4787434
Wassermeister  0171 7794869 
Hausmeister :  Lorenz Armbruster 0151 17847610

SchulkindbetreuungSchulkindbetreuung 8383-27

FesthalleFesthalle 327

Familienzentrum St.  Josef Familienzentrum St.  Josef  1383

WolftalschuleWolftalschule  4058

Wolftalsporthalle Wolftalsporthalle  859128

Feuerwehr Gerätehaus Kirche Feuerwehr Gerätehaus Kirche  867863

MiMa – Museum für Mineralien und MathematikMiMa – Museum für Mineralien und Mathematik 9420

Besucherbergwerk Grube WenzelBesucherbergwerk Grube Wenzel 868392

Dor fhelferinnenstationDor fhelferinnenstation
Einsatzleitung: Susanne Ferber  07832 9741792
Dor fhelferin:  Monika Rauber  4676

Forstrevier Oberwolfach-SüdForstrevier Oberwolfach-Süd
Markus Schätzle  47154 / 0162 2535771
Forstrevier Oberwolfach-NordForstrevier Oberwolfach-Nord
Manfred Henkes  9883402 / 0162 2535768

Stördienst Holzheizwerk KWAStördienst Holzheizwerk KWA
Firma Fleig Hausach 07831 7860

Störungsnummer E-WerkStörungsnummer E-Werk   07821 280-0

oberwolfach.deoberwolfach.de FacebookFacebook InstagramInstagram
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Werden bis zu 25 Hühner und/oder Truthühner und keine 
anderen beitragspflichtigen Tiere (s.o.) gehalten, entfällt 
derzeit die Melde- und Beitragspflicht für die Hühner und/
oder Truthühner. 
 
Für die Meldung spielt es keine Rolle, ob die Tiere in einem 
landwirtschaftlichen Betrieb stehen oder in einer Hobby-
haltung. Zu melden ist immer der gemeinsam gehaltene 
Gesamttierbestand je Standort. 
 
Unabhängig von der Meldepflicht an die Tierseuchenkasse 
muss die Tierhaltung bei dem für Sie zuständigen Veteri-
näramt gemeldet werden. 
 
Schweine-, Schafe- und/oder Ziegen sind, unabhängig von 
der Stichtagsmeldung an die Tierseuchenkasse BW, bis 
15.01.2023 an HIT zu melden. Die Tierseuchenkasse BW 
bietet an, die Stichtagsmeldung an HIT zu übernehmen. 
Die Voraussetzungen und nähere Informationen erhalten 
Sie über das Informationsblatt, welches mit dem Meldebo-
gen verschickt wird. Das Informationsblatt finden Sie auch 
auf unserer Homepage unter www.tsk-bw.de. 
 
Es wird noch auf die Meldepflicht von Bienenvölkern hin-
gewiesen. Die Völkermeldungen der Imker an ihren örtli-
chen Imkerverein werden von diesem an einen der beiden 
Landesverbände weiter gemeldet. Ist ein Imker nicht orga-
nisiert oder in einem Verein, der keinem der beiden Landes-
verbände angeschlossen ist, müssen die Völker bei der Tier-
seuchenkasse gemeldet werden. 
 
Auf unserer Homepage erhalten Sie weitere Informationen 
zur Melde- und Beitragspflicht, Leistungen der Tierseu-
chenkasse sowie über die einzelnen Tiergesundheitsdiens-
te. Zudem können Sie, als gemeldeter Tierhalter, Ihr Bei-
tragskonto (gemeldeter Tierbestand der letzten 3 Jahre, 
etc.) einsehen. 
 
Telefon: 0711 / 9673-666; E-Mail: beitrag@tsk-bw.de;  
Internet: www.tsk-bw.de 
 

Beantragte Reisepässe und Personalausweise 
können abgeholt werden 

Das Bürgermeisteramt Oberwolfach weist darauf hin, dass 
alle Reisepässe die bis zum 07.11.2022 beantragt wurden, 
eingetroffen sind. 
  
Die neuen Personalausweise, können erst nach erhalt des 
PIN und PUK Briefes abgeholt werden. 
  
Bitte bringen Sie bei der Abholung des neuen Personalaus-
weises oder Reisepasses Ihren alten Ausweis bzw. Pass mit. 
Die Ausgabe der neuen Dokumente ist ansonsten nicht 
möglich. 
  
Die Ausweisdokumente können während der üblichen 
Sprechzeiten in Zimmer Nr. 6 bei Frau Rauber abgeholt 
werden. 
Um Wartezeiten zu vermeiden, wird jedoch dringend emp-
fohlen mit der Sachbearbeiterin einen Termin zu vereinba-
ren. 
 

Geflüchtete in Oberwolfach 
Eine ukrainische Familie, die in Oberwolfach lebt, ist auf 
der Suche nach Gartenwerkzeug und Gardinenstangen/ 
Gardinenschienen für ihre Wohnung.
Haben Sie etwas passendes zu Hause stehen und möchten 
dies weitergeben?
Dann freuen wir uns über Ihre Unterstützung. Melden Sie 
sich bitte bei der Gemeindeverwaltung, Frau Neef:
Tel. 07834 838315
E-Mail pneef@oberwolfach.de 
Vielen Dank für Ihre Mithilfe! 

1.  Hunden, die ausschließlich dem Schutz und der Hilfe 
blinder, tauber oder sonst hilfsbedürftiger Personen 
dienen. Sonst hilfsbedürftig nach Satz 1 sind Personen, 
die einen Schwerbehindertenausweis mit den Merkzei-
chen „B“, „BL“, „AG“ oder „H“ besitzen.

2.  Hunden, die die Prüfung für Rettungshunde oder die 
Wiederholungsprüfung mit Erfolg abgelegt haben und 
für den Schutz der Zivilbevölkerung zur Verfügung 
stehen.

3.  Hunde, die die Prüfung zum brauchbaren Jagdhund mit 
Erfolg abgelegt haben und für die Jagd eingesetzt 
werden.

4.  Hüte- und Herdenschutzhunde, die zur Bewachung von 
Herden geeignet sind und in der Herdenhaltung einge-
setzt werden. 

Artikel 3 
Inkrafttreten 

Diese Satzung tritt am 1.1.2023 in Kraft. Gleichzeitig tre-
ten die §§ 5 und 7 der Satzung über die Erhebung der Hun-
desteuer vom 28.05.2013. 
  
Oberwolfach, 23. November 2022 
  
Matthias Bauernfeind 
Bürgermeister 
  
Hinweis: 
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- und Formvor-
schriften der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
(GemO) oder aufgrund der GemO beim Zustandekommen 
dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, 
wenn sie nicht schriftlich, innerhalb eines Jahres seit der 
Bekanntmachung dieser Satzung gegenüber der Gemeinde 
Oberwolfach geltend gemacht worden ist; der Sachverhalt, 
der die Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies 
gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der 
Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung der 
Satzung verletzt worden sind. 

Bekanntmachung der Tierseuchenkasse (TSK) 
Baden-Württemberg 

- Anstalt des öffentlichen Rechts - 
Hohenzollernstr. 10, 70178 Stuttgart 

Meldestichtag zur Veranlagung zum Tierseuchenkassen-
beitrag 2023 ist der 01.01.2023. 
Die Meldebögen werden Mitte Dezember 2022 versandt. 
Sollten Sie bis zum 01.01.2023 keinen Meldebogen erhalten 
haben, rufen Sie uns bitte an. Ihre Pflicht zur Meldung be-
gründet sich auf § 31 des Gesetzes zur Ausführung des Tier-
gesundheitsgesetzes in Verbindung mit der Beitragssat-
zung. 
 
Viehhändler (Vieheinkaufs- und Viehverwertungsgenos-
senschaften) sind zum 1. Februar 2023 meldepflichtig. 
Die uns bekannten Viehhändler, Vieheinkaufs- und Vieh-
verwertungsgenossenschaften erhalten Mitte Januar 2023 
einen Meldebogen. 
 
Melde- und beitragspflichtige Tiere sind:  
Pferde, Schweine, Schafe, Hühner, Truthühner/Puten
 
Meldepflichtige Tiere sind: Bienenvölker (sofern nicht über 
einen Landesverband gemeldet) 
 
Nicht zu melden sind: Rinder einschließlich Bisons, Wisen-
ten und Wasserbüffel.  Die Daten werden aus der HIT-Da-
tenbank (Herkunfts- und Informationssystem für Tiere) 
herangezogen. 
Nicht meldepflichtig sind u.a.: Gefangengehaltene Wildtie-
re (z.B. Damwild, Wildschweine), Esel, Ziegen, Gänse und 
Enten 
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Aus dem Gemeinderat

Öffentliche Niederschrift 
zur Gemeinderatssitzung 

Sitzungstermin: Dienstag, den 25.10.2022
Sitzungsbeginn: 18:00 Uhr
Sitzungsende: 20:25 Uhr
Ort, Raum: Festhalle, Wolftalstraße 16, 77709 Oberwolfach

Anwesend sind:
Vorsitzende/r
Herr Matthias Bauernfeind

Mitglieder
Frau Erna Armbruster
Frau Anna Dieterle
Herr Martin Dieterle
Herr Fridolin Faist
Herr Roland Haas
Herr Eberhard Friedrich Junghanns
Herr Martin Rebbe
Frau Heidrun Reitsamer
Herr Udo Schacher
Herr Christian Sum
Frau Regina Sum
Herr Martin Welle
Protokollführer/in
Frau Petra Neef

Verwaltung
Herr Thomas Springmann
Herr Martin Klausmann

sonstige Teilnehmer
Michael Feger Team Planwerk
Entschuldigt fehlen:

Tagesordnung:
  1.  Bürgerfragestunde
  2.   Familienzentrum St. Josef; Bedarfsplanung Kindergar-

tenjahr 2023 ff VSV/065/2022/1
  3.   Anbau an das Museum für Mineralien und Mathematik 

- Auftragsvergabe Tiefbau VTV/102/2022
  4.   Anbau an das Museum für Mineralien und Mathematik 

- Auftragsvergabe Aufzugsanlage VBV/101/2022
  5.   Mögl ichkeiten zur  Einsparung von Energie  

VSV/098/2022
  6.  Befestigung offener Graben Hackerjockeleshof 

VBV/096/2022
  7.   Verstetigung des Quartiersmanagements Oberwolfach-

Wolfach  VBV/099/2022
  8.   Erneuerung Netzwerkverkabelung Rathaus - Auf-

tragsvergabe VBV/100/2022
  9.   Annahme von Spenden gem. § 78 Abs. 4 GemO im Zeit-

raum bis 14.10.2022 VBV/097/2022
10.  Ausschüsse und Zweckverbände; Zwischenbericht
11.  Bekanntgaben der Verwaltung
12.  Anfragen aus dem Gemeinderat
13.  Persönliche Erklärung des Bürgermeisters 

Protokoll:
Zu Beginn der Gemeinderatsitzung erinnert Bürgermeister 
Bauernfeind an den langjährigen Gemeinderat Wilhelm 
Schmider, der vor kurzem verstorben ist. Zum stillen Ge-
denken für den Verstorbenen erheben sich die Anwesenden 
von ihren Plätzen.

TOP 1  Bürgerfragestunde
Wortprotokoll:
Die anwesenden Bürgerinnen und Bürger haben keine Fra-
gen an die Verwaltung. 

TOP 2   Familienzentrum St. Josef; Bedarfsplanung Kin-
dergartenjahr 2023 ff

 Vorlage: VSV/065/2022/1
Sachverhalt:
Im Kindergartenjahr 2023 ff reichen die vorhandenen Kin-
dergartenplätze nach den aktuellen Kenntnissen wohl 
nicht mehr aus. Der Gemeinderat hat bereits mehrfach die 
Möglichkeiten beraten.
Von der Verwaltung wurden auf Wunsch des Gemeinderats 
noch mal zwei Varianten untersucht.

Variante 1 – Einrichten einer Naturgruppe
Eine Naturgruppe könnte am Standort des bestehenden 
Waldplatzes des Familienzentrums umgesetzt werden. Die 
Anforderungen an eine Naturgruppe liegen in der Anlage 
bei. Die Kosten belaufen sich auf rd. 130.000 €. Für die 
Liefer- und Genehmigungsphase kann von rd. 12 Monaten 
ausgegangen werden. Die Zeit sollte genutzt werden um 
eine gute Konzeption zu erarbeiten.

Variante 2 – Einrichtung einer Gruppe in einer Container-
lösung
Für eine eigenständige Gruppe ist eine Grundfl äche von 
120 qm erforderlich. Einzige Möglichkeit hierfür wäre im 
Außengelände des Kindergartens oder auf der Wendeplat-
te. Im Bereich der Wendeplatte wäre die Zufahrt zum Feu-
ergerätehaus kritisch zu sehen.

Container sind aufgrund der aktuellen Flüchtlingssituati-
on nur mit längeren Vorbestellungszeiten erhältlich. Die 
aktuellen Kosten liege zur Miete bei rd. 60.000 € p.a. bzw. 
in der Anschaffung bei rd. 360.000 € - 420.000 € zzgl. Aus-
stattung. Hinzu kommen noch die Erschließungskosten. 
Die Preise sind hier in der Vergangenheit deutlich gestie-
gen.

Vom Kindergartenteam, dem Elternbeirat und dem Aus-
schuss für Bildung wird die Variante 1 bevorzugt. Wichtig 
ist, dass eine gute Konzeptionsentwicklung stattfi ndet.

Wortprotokoll:
Bürgermeister Bauernfeind erläutert den Sachverhalt. Ei-
ne Containerlösung sei sehr schwierig umzusetzen. Der 
Kindergarten und der Elternbeirat hätten sich für die Na-
turgruppe ausgesprochen. Die Kosten würden bei rund 
130.000 Euro liegen. Man müsse mit einer Vorlaufzeit von 
mindestens 12 Monaten rechnen.

Der Gemeinderat diskutiert über die beiden Möglichkei-
ten. Zahlreiche Gemeinderätinnen und Gemeinderäte 
sprechen sich für die Naturgruppe aus.

Gemeinderat Schacher erklärt, dass er zunächst für eine 
Containerlösung gewesen sei. Die Fakten würden jedoch 
für eine Naturgruppe sprechen. Er hofft, dass die Eltern 
dazu bereit seien, das Angebot zu nutzten und ihre Kinder 
für die Naturgruppe anmelden. 
Gemeinderat Martin Dieterle merkt an, dass der Waldplatz 
für die Naturgruppe so gestaltet werden sollte, dass die Er-
ziehrinnen ihre Aufsichtspfl ichten erfüllen und gut arbei-
ten können. Außerdem sollte die Zufahrt aufgewertet wer-
den.

Gemeinderat Junghanns erkundigt sich, von wie vielen An-
meldungen man ausgehe.
Bürgermeister Bauernfeind berichtet, dass in Wolfach zwei 
Naturgruppen entstanden seien. Hier seien auch Kinder 
aus Oberwolfach angemeldet. Es sei schwierig eine Zahl zu 
nennen. Man könne von den Eltern nicht verlangen, sich 
für ein Angebot zu entscheiden, das noch gar nicht bestehe.

Beschluss:
Der Gemeinderat beauftragt die Verwaltung in Abstim-
mung mit den erforderlichen Beteiligten Variante 1 umzu-
setzen und eine Naturgruppe einzurichten. Ziel sollte es 
sein spätestens, im Frühjahr 2024 in Betrieb zu sein.
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Abstimmungsergebnis:
Einstimmig beschlossen.

TOP 3   Anbau an das Museum für Mineralien und Mathe-
matik - Auftragsvergabe Tiefbau

 Vorlage: VTV/102/2022
Sachverhalt:
In der Sitzung wird eine Übersicht über die eingegangenen 
Angebote als Tischvorlage vorgelegt.

Wortprotokoll:
Herr Feger von Team Planwerk nimmt an der Sitzung teil.

Gemeinderat Dieterle ist der Meinung, die Kosten seien zu 
hoch und man solle mit der Vergabe warten.
Bürgermeister Bauernfeind entgegnet, dass bereits Förde-
rungen bewilligt worden seien. Diese müssten zurückge-
zahlt werden, wenn man mit der Umsetzung warte. Einige 
Förderanträge seien noch offen. Er geht davon aus, dass 
auch diese bewilligt werden.

Gemeinderätin Armbruster, spricht sich gegen ein Abwar-
ten aus. Sie möchte von Herrn Feger wissen, ob es Möglich-
keiten gebe, die Kosten zu reduzieren.
Herr Feger denkt, dass in einigen Bereichen mit einer Kos-
tensteigerung gerechnet werden müsse. Für den Rohbau 
habe er bereits Einsparungen geprüft, sehe hier aber keine 
Möglichkeiten. Herr Feger erklärt, dass die Preisentwick-
lungen in der Baubranche im Moment schwer abzuschät-
zen seien. Er gibt auch zu bedenken, dass man mit der Um-
setzung nicht länger warten könne, wenn der Anbau bereits 
Ende nächsten Jahres fertiggestellt sein soll.

Auch Gemeinderat Haas spricht sich für das Weitermachen 
aus. Er sei von dem Projekt überzeugt. Die Umsetzung ha-
be Auswirkungen auf viele Bereiche, wie z.B. das Personal.

Gemeinderat Schacher hält die Einwände von Gemeinde-
rat Dieterle für berechtigt. Die Kosten seien sehr hoch, be-
reits bewilligte Förderungen seien kein Argument. Das 
Konzept sei bereits erstellt. Mit der Umsetzung könne man 
warten.
Bürgermeister Bauerfeind weist darauf hin, dass die Bau-
genehmigung im Juni erteilt worden und drei Jahre lang 
gültig sei. Wenn diese ablaufe, werde es sehr schwierig und 
langwierig eine neue Genehmigung zu erhalten. Er halte es 
für sehr schwierig, Förderungen die bewilligt und nicht in 
Anspruch genommen werden, noch einmal zu erhalten.

Gemeinderat Welle schließt sich Gemeinderat Dieterle an. 
Er stellt in Frage, ob eine Tourist-Info noch notwendig sei, 
da vieles über das Internet laufe.
Bürgermeister Bauernfeind geht auf die Gründe ein, die zu 
diesem Projekt geführt haben. Unter anderem sollen Syn-
ergieeffekte genutzt werden. Die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter sollen besser eingesetzt und die Öffnungszei-
ten sollen erweitertet werden. Außerdem möchte man die 
Möglichkeit schaffen, mehr pädagogische Angebote im Mi-
Ma anbieten zu können. Bürgermeister Bauernfeind geht 
nicht davon aus, dass sich das Projekt in einem oder zwei 
Jahren deutlich günstiger Umsetzten lasse.

Beschluss:
Der Gemeinderat beauftragt die Firma Singler, Hofstetten 
mit den Erd-, Maurer und Stahlbetonarbeiten zum Ange-
botspreis von 90.940,63 € (netto).

Abstimmungsergebnis:
Mehrheitlich beschlossen.
Ja 10 Nein 2 Enthaltung 1

TOP 4   Anbau an das Museum für Mineralien und Mathe-
matik - Auftragsvergabe Aufzugsanlage

 Vorlage: VBV/101/2022
Sachverhalt:
Für die Werkplanung der Aufzugsanlage in der neuen Tou-
ristinformation am Museum für Mineralien und Mathema-

tik sind technische Details über die Anlage erforderlich. 
Die ausführenden Firmen geben jedoch ohne Beauftragung 
keine weiteren Detailinformationen preis. Aus diesem 
Grund wurden von zwei namhaften Anbietern Angebote 
eingeholt, die preislich sehr nah beieinanderliegen. Das 
günstigste Angebot hat die Mannheimer Fa. Schindler mit 
40.341,00 € (brutto) einschließlich Montage abgegeben.

Beschluss:
Der Gemeinderat beauftragt Fa. Schindler, Mannheim mit 
der Lieferung und Montage der Aufzugsanlage im MiMa 
zum Angebotspreis von 40.341,00 € (brutto).

Abstimmungsergebnis:
Mehrheitlich beschlossen.
Ja 10 Nein 2 Enthaltung 1

TOP 5  Möglichkeiten zur Einsparung von Energie
 Vorlage: VSV/098/2022
Sachverhalt:
Bedingt durch die Folgen des Kriegs in der Ukraine ist 
Energie knapp und teuer geworden. Zur Stabilisierung der 
Energieversorgung über den kommenden Winter und zur 
Entlastung des Budgets muss die Gemeinde Oberwolfach 
wie alle Kommunen, Unternehmen und private Energie-
verbraucher ein Maximum an Energie einsparen. Dabei 
dürfen Einschnitte in den bisher gewohnten Komfort bei 
den Nutzern der öffentlichen Infrastruktur kein Tabuthe-
ma sein.

Die Gemeinde Oberwolfach ist schon seit vielen Jahren er-
folgreich bemüht, ihren Energieverbrauch zu minimieren 
und so weit als nur irgendwie möglich auf erneuerbare 
Energien umzustellen. Aufgrund des seit 2012 eingeführten 
Energiecontrollings werden die Verbrauchsdaten für alle 
Einrichtungen monatlich erfasst und ausgewertet. Die 
Heizzeiten in den Immobilien sind soweit als möglich und 
praktikabel den Nutzungszeiten angepasst. Die Umstel-
lung der Beleuchtung auf LED-Technik ist weit fortge-
schritten. Insofern wird es kaum „einfache“ Sparmaßnah-
men geben, die wesentliche Einsparungen erzielen können. 
Über zumutbare Einschränkungen im Nutzungsumfang 
und Nutzungskomfort der öffentlichen Einrichtungen be-
stehen jedoch sicher Möglichkeiten, in spürbarem Umfang 
Energie zu sparen. Hierzu ist es jedoch erforderlich, die je-
weiligen Nutzer mitzunehmen und für das sehr wichtige 
Thema Energiesparen zu sensibilisieren. Weitere, dann eher 
mittelfristig wirkende Investitionsmöglichkeiten in die 
Energieeffizienz bestehen durchaus und müssen aufgrund 
der Tatsache, dass auch die Bekämpfung des Klimawandels 
neben Energiesicherheit und Energiekosten die dauerhafte 
Einsparung von Energie zur Pflichtaufgabe macht.

Der Klimaschutzausschuss hat sich in seiner letzten Sit-
zung bereits mit dem Thema Energiesparen befasst. Der 
entsprechenden Präsentation sind die aktuellen Verbräu-
che sowie Einsparvorschläge zu entnehmen. Die Kommu-
nale Energieagentur (KEA) und auch die Kommunalen 
Spitzenverbände haben sich mit dem Thema, das momen-
tan alle Kommunen in Deutschland bewegt, befasst und 
sowohl allgemeine als auch kommunal-spezifische Ein-
sparvorschläge erarbeitet. Diese Beratungsunterlagen sind 
als Anhang beigefügt.

Viele Gemeinde erlassen als Richtschnur für die Verwal-
tung in Bezug auf den Umgang mit dem Thema Energie sog. 
Energieleitlinien. Ein entsprechendes Muster der KEA 
liegt ebenfalls bei. Hier sind in Teilen noch Aktualisierun-
gen erforderlich (z.B. Beleuchtung).

Wortprotokoll:
Herr Springmann zeigt anhand einer Präsentation die Ver-
bräuche der letzten Jahre und stellt er vor, welche Einspar-
möglichkeiten im Ausschuss für Klimaschutz erarbeitet 
wurden.
Herr Springmann macht deutlich, dass in den letzten Jah-
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ren viel dafür getan wurde, Energie zu sparen. Es liege jetzt 
vor allem an den Nutzerinnen und Nutzern der Einrichtun-
gen.

Der Gemeinderat diskutiert über die vorgestellten Ein-
sparmöglichkeiten. Man ist sich einig, dass die Nutzersen-
sibilisierung der wichtigste Schritt sei.

Bürgermeister Bauernfeind ist der Meinung, dass die 
Nachtabsenkung der Straßenbeleuchtung erweitert wer-
den sollte. Er spricht sich dafür aus, dass die Weihnachts-
bäume beibehalten werden. Die Umstellung der Beleuch-
tung auf LED sollte weitergeführt werden.

Gemeinderat Welle gibt zu bedenken, dass die Nachtabsen-
kung der Straßenbeleuchtung zunächst rechtlich geprüft 
werden sollte.
Er macht außerdem den Vorschlag die Pelletheizung auf 
dem Bauhof durch eine Stückholzheizung zu ersetzten.
Der Vorschlag wird geprüft.

Gemeinderat Martin Dieterle findet, dass überlegt werden 
sollte, ob die Anzahl der Weihnachtsbäume reduziert wer-
den kann. Er warnt davor, Veranstaltungen wegen der Ein-
sparung von Energie abzusagen. Auch das mögliche Ab-
stellen der Duschen in den Hallen sollte zuerst mit den 
Vereinen bzw. den Nutzerinnen und Nutzern der Einrich-
tungen abgesprochen werden.
Gemeinderat Dieterle schlägt weiterhin vor, das eingespar-
te Geld den Einrichtungen als Anreiz zur Verfügung zu stel-
len und eine Art Wettbewerb zu gestalten.

Beschluss:
Der Gemeinderat berät und beschließt über die Maßnah-
men zur Einsparung von Energie und über den Erlass einer 
Energieleitlinie für die Gemeinde Oberwolfach.
Folgendes soll umgesetzt werden:
- Nutzersensibilisierung
- Nachthalbschaltung der Straßenbeleuchtung als Stan-
dard (nach rechtlicher Prüfung)
- Die Weihnachtbäume sollen weiterhin aufgestellt und be-
leuchtet werden. Die Anzahl der Weihnachtsbäume soll ge-
meinsam mit dem Gewerbeverein überprüft werden.
- Die Verwaltung prüft nachhaltige Investitionen in Ener-
giesparmaßnahmen.
- Für die Schule und das Familienzentrum soll ein Wettbe-
werb zum Thema Energiesparen geprüft werden.

Abstimmungsergebnis:
Einstimmig beschlossen.

TOP 6  Befestigung offener Graben Hackerjockeleshof
 Vorlage: VBV/096/2022
Sachverhalt:
Der offenen Graben des Hackerjockeleshof soll befestigt 
werden. Hierzu hat es bereits am 31. Mai 2022 einen Orts-
termin mit dem Gemeinderat gegeben bei dem verschiede-
ne Varianten ergebnisoffen diskutiert wurden. Der Grund-
stücksbesitzer drängt nun auf die Umsetzung.

Wortprotokoll:
Gemeinderat Welle konnte an dem Ortstermin nicht teil-
nehmen und möchte wissen, was konkret gemacht werden 
solle.
Bürgermeister Bauernfeind antwortet, dass die Umsetzung 
einzeln betrachtet und in Abstimmung mit den Anwohnern 
erfolgen soll.
Gemeinderat Welle erklärt, dass er nicht über die Maßnah-
me abstimmen könne, da ihm nicht klar sei, was genau ge-
macht werden soll.

Beschluss:
Die Verwaltung wird beauftrag die Maßnahme zu beauftra-
gen und eine gute Lösung herbeizuführen.

Abstimmungsergebnis:
Mehrheitlich beschlossen.
Ja 12 Enthaltung 1

TOP 7   Verstetigung des Quartiersmanagements Ober-
wolfach-Wolfach

  Vorlage: VBV/099/2022 
Sachverhalt:
Seit 2019 ist das Büro IBS zusammen mit der Gemeinde-
verwaltung aufbauend auf das durchgeführte Quartiers-
konzept im Sanierungsmanagement tätig. Schwerpunkt 
des Sanierungsmanagements ist die Beratung der Gebäu-
deeigentümer hinsichtlich der Möglichkeit eines Nahwär-
meanschlusses. Da sowohl in Oberwolfach als auch in Wolf-
ach in vielen Bereichen des Gesamtquartiers noch Bera-
tungs- u. Konzeptionsbedarf besteht und das Interesse an 
Nahwärmeanschlüssen durch die Energiekrise einen zu-
sätzlichen Nachfrageschub erhalten hat, wäre die Verlän-
gerung der im März ausgelaufenen Fördermaßnahme sinn-
voll und wünschenswert. Ein entsprechender Antrag wur-
de gestellt. Die Förderung setzt den Anschluss eines Vertra-
ges mit dem Sanierungsmanager voraus. Der Vertragsent-
wurf liegt wie die Herleitung der Kosten als Anlage bei.

Als großer Vorteil des Sanierungsmanagements kann davon 
ausgegangen werden, dass die erhobenen Daten, Informa-
tionen und konzeptionellen Überlegungen als hervorra-
gende Basis für die demnächst wohl verpflichtend einzu-
führende kommunale Wärmeplanung dienen können.

Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt die Beauftragung des Ingeni-
eursbüros Schuler mit den Verstetigungsleistungen wie be-
sprochen.

Abstimmungsergebnis:
Einstimmig beschlossen.

TOP 8   Erneuerung Netzwerkverkabelung Rathaus - Auf-
tragsvergabe

 Vorlage: VBV/100/2022
Sachverhalt:
Bei der Erneuerung der Serverlandschaft und EDV-Aus-
stattung in der Verwaltung wurde festgestellt, dass die be-
stehende EDV-Verkabelung im Rathaus den heutigen An-
forderungen nicht mehr entspricht. Die Übertragungsge-
schwindigkeiten sowohl hausintern als auch nach außen 
können nicht im vollen Umfang genutzt werden. Aus die-
sem Grund wurde ein Angebot für die Ertüchtigung/Er-
neuerung der Netzwerkverkabelung bei der Fa. Elektro 
Schillinger, Oberwolfach eingeholt. Fa. Schillinger hat die 
Verkabelung im Rahmen der Rathaussanierung vor über 20 
Jahren vorgenommen und kennt die Begebenheiten im Rat-
haus sehr gut. In der Angebotssumme von 30.702,36 € (net-
to) sind Arbeitsleistungen von 20.176,40 € (netto) enthal-
ten. In Absprache mit der Fa. Schillinger sollen die Arbei-
ten jedoch durch den Bauhof unter Regie der Fa. Schillin-
ger umgesetzt werden, so dass der Betrag nicht im vollen 
Umfang erforderlich sein wird.

Beschluss:
Der Gemeinderat beauftragt die Firma Elektro Schillinger, 
Oberwolfach mit der Erneuerung der Netzwerkverkabe-
lung im Rathaus zum Angebotspreis von 36.535,81 € (brut-
to). Die Arbeitsleitung soll durch die Bauhofmitarbeiter 
erbracht werden.

Abstimmungsergebnis:
Einstimmig beschlossen.

TOP 9   Annahme von Spenden gem. § 78 Abs. 4 GemO im 
Zeitraum bis 14.10.2022

 Vorlage: VBV/097/2022 
Sachverhalt:
Nach § 78 Abs. 4 der Gemeindeordnung für Baden-Würt-
temberg (GemO) darf die Gemeinde zur Erfüllung ihrer 
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Gemeinderat Welle erkundigt sich nach dem Stand des 
dritten Bauabschnitts des Wolftal-Erlebnis-Radwegs.
Bürgermeister Bauernfeind berichtet, dass man mit dem 
Planer im Gespräch sei.

Des Weiteren möchte Gemeinderat Welle wissen, ob das an-
stehende Ortsjubiläum bei der Vereinsvertreterversamm-
lung Thema gewesen sei.
Bürgermeister Bauernfeind antwortet, dass man lediglich 
die Termine für das kommende Jahr besprochen habe.
Gemeinderat Welle merkt an, dass frühzeitig über das Ju-
biläum gesprochen werden sollte.
Bürgermeister Bauernfeind erklärt, dass die Vereinsvertre-
ter zu einem Treffen eingeladen werden sollen, um erste 
Ideen zu sammeln.

Gemeinderat Welle fragt außerdem nach dem Krisenmana-
gement, für das der Landkreis zuständig sei. Er möchte 
wissen, was die Gemeinde tun könne.
Bürgermeister Bauernfeind berichtet, dass man mit der 
Feuerwehr in Kontakt sei und sich die Bürgermeister in der 
Umgebung auch dazu austauschten.

Ferner erkundigt sich Gemeinderat Welle nach der Infover-
anstaltung zu den Beteiligungsmöglichkeiten am Pfl ege-
heim und was die Gemeinde damit zu tun habe.
Bürgermeister Bauernfeind antwortet, dass die Gemeinde 
nichts damit zu tun habe. Die BLACKVRST Capital Ma-
nagement GmbH hat die Festhalle angemietet und die In-
foveranstaltung durchgeführt.

TOP 13  Persönliche Erklärung des Bürgermeisters
Wortprotokoll:
Matthias Bauernfeind gibt bekannt, dass für die Bürger-
meisterwahl im Jahr 2023 erneut kandidieren wird. 

Aus dem Gemeindegeschehen

Aufgaben nach § 1 Abs. 2 GemO Spenden, Schenkungen 
und ähnliche Zuwendungen einwerben und annehmen 
oder an Dritte vermitteln, die sich an der Erfüllung von 
Aufgaben nach § 1 Abs. 2 GemO beteiligen. Die Einwer-
bung und die Entgegennahme des Angebots einer Zuwen-
dung obliegen ausschließlich dem Bürgermeister sowie et-
waigen Beigeordneten. Über die Annahme oder Vermitt-
lung entscheidet der Gemeinderat grundsätzlich in öffent-
licher Sitzung. Die Gemeinde hat jährlich einen Bericht, in 
welchem die Geber, die Zuwendungen und die Zuwen-
dungszwecke anzugeben sind, zu erstellen und an die 
Rechtsaufsichtsbehörde zu übersenden.

Auf im betreffenden Zeitraum ist eine Spende in Höhe von 
750,00 € zugunsten der TKO eingegangen. Der Verwaltung 
liegen keine Hinweise oder Erkenntnisse vor, die gegen eine 
Annahme der aufgeführten Spende sprechen. 
Beschlussvorschlag:
Der Gemeinderat stimmt der Annahme der dargestellten 
Spenden gem. § 78 Abs. 4 GemO zu.

Abstimmungsergebnis:
Einstimmig beschlossen.

TOP 10   Ausschüsse und Zweckverbände; Zwischenbe-
richt

Wortprotokoll:
Bürgermeister Bauernfeind teilt mit, dass sich der Aus-
schuss für Bildung getroffen habe. In der Ausschusssitzung 
wurden aktuelle Themen des Familienzentrums und der 
Wolftalschule besprochen.
Außerdem haben sich der Ausschuss für Tourismus in Bad 
Rippoldsau-Schapbach und der Ausschuss für Klima-
schutz getroffen.

TOP 11  Bekanntgaben der Verwaltung
Wortprotokoll:
Bürgermeister Bauernfeind berichtet, dass der Tag des Eh-
renamts sehr gut angekommen sei und es viel Lob gegeben 
habe. Er dankt allen Mitwirkenden. Im Rahmen dieser Ver-
anstaltung hat Herr Hans-Gottfried Haas die Landeseh-
rennadel erhalten. Außerdem wurden die Stadtradler ge-
ehrt.

TOP 12  Anfragen aus dem Gemeinderat
Wortprotokoll:
Gemeinderat Schacher merkt an, dass die Vorlagen zu den 
einzelnen Tagesordnungspunkten während der Gemeinde-
ratsitzung über den Beamer gezeigt werden sollten, damit 
die anwesenden Bürgerinnen und Bürger sehen, um was es 
geht.

Gemeinderat Faist erkundigt sich, warum das Bürger-Info 
häufi g mit einem separat gehefteten Teil erscheint und ob 
sich dies wieder ändere. Er fi nde nicht gut, dass das Bürger-
Info aufgeteilt wird.
Bürgermeister Bauernfeind erklärt, dies liege an der neuen 
Druckmaschine des Reiff-Verlags. Die Seitenzahl sei be-
grenzt. Wenn mehr Seiten benötigt werden, erscheint der 
gemeinsame Teil als Einlegeblatt.

Gemeinderat Junghanns möchte wissen, ob die Einstellung 
der Breitbandförderungen Auswirkungen auf Oberwolfach 
habe.
Bürgermeister Bauernfeind verneint dies.

Gemeinderat Junghanns kommt auf die Zweitälerpraxis zu 
sprechen. Durch den Umbau des Notausgangs seien zu-
sätzliche Kosten angefallen. Er ist der Meinung, dass diese 
nicht an der Arztpraxis hängen bleiben sollten. Er schlägt 
vor, noch einmal ein Gespräch mit der Praxis zu führen und 
zu prüfen, ob es eine Möglichkeit gebe, ihr hier entgegen zu 
kommen.
Bürgermeister Bauernfeind antwortet, dass er mit der 
Arztpraxis sprechen werde. Er geht davon aus, dass sich 
eine Lösung fi nden werde.
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 Baubericht Nahwärmenetz  
Die Arbeiten in der Grünfläche für die Hauptleitung zur 
Straße „Am Kirchberg“, welche die geplanten Neubauten 
versorgen soll, sind soweit abgeschlossen. Momentan wer-
den hier die Hausanschlussleitungen für die Gebäude Frie-
densstraße 3, 4 und 5 hergestellt.
Im Anschluss wird der weitere Leitungsabschnitt in der 
Straße „Am Kirchberg“ für das Neubaugebiet hergestellt. 

Bauabschnitt 3 Wolfach 
Die Arbeiten auf dem Kirchplatz sind weiterhin in vollem 
Gange. Letzte Woche haben die Pflasterarbeiten auf dem 
Kirchplatz begonnen. 

Durch die zweite Kolonne wird momentan die Nahwärme-
leitung im Bereich der Wolfbergstraße hergestellt. 

 

Die Sozialstation ist umgezogen:  
Am 07.11. haben wir unsere Sachen gepackt und sind von 
Wolfach in die Friedensstraße nach Oberwolfach gezogen. 
Wir freuen uns sehr über die neuen Räumlichkeiten, die 
sehr hell und freundlich sind. Toll ist auch, dass uns nun 
Kunden und deren Angehörige zu Gesprächen besuchen 
können – ihnen kommt die Barrierefreiheit Zugute.
Wir laden ein, uns kennen zu lernen.
Durch den Anschluss der Fernwärmeleitungen an die 
Wohnhäuser haben wir noch eine Baustelle hinterm Haus. 
Danach sollen dann spätestens im Frühjahr weitere Park-
plätze für die Fahrzeuge der Sozialstation rund um das 
ehemalige Pfarramt entstehen.
Im Januar wird dann die Wolfacher Betreuungsgruppe 
künftig im St. Luitgardtreff in der Pflegeeinrichtung St. 
Luitgard stattfinden, wozu alle Interessierten Wolfacher 
und Oberwolfacher herzlich eingeladen werden.
Danke, dass Sie uns in Ihrer schönen Gemeinde willkom-
men heißen.
Sie erreichen uns zu den Bürozeiten unter folgender Tele-
fonnummer: Telefon: 07834 7595-400. Weitere Informatio-
nen erhalten Sie auch auf unserer Webseite: www.Caritas-
kinzigtal.de.

Ihre Sozialstation Kinzig-Gutachtal 
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Ruftaxi

Das Ruftaxi Heizmann in Oberwolfach fährt nur nach Vor-
bestellung, d. h. der Fahrgast kann seine Fahrt bis spätes-
tens 30 Minuten vor der planmäßigen Abfahrt telefonisch 
oder für die Rückfahrt mündlich beim Taxiunternehmen 
anmelden. 
Dabei müssen die gewünschte Abfahrtszeit und Ort (Name 
der Haltestelle) sowie das Fahrtziel und Anzahl der Fahr-
gäste angegeben werden. 
Der Fahrgast muss sich zur gewünschten Abfahrtszeit an 
angemeldeter Abfahrtsstelle aufhalten. 
Die Beförderung erfolgt bis zum gewünschten Fahrtziel. 
Für die Nutzung des Ruftaxis fällt ein pauschaler Fahrt-
preis von drei Euro/Strecke an. Die Besitzer einer Ober-
wolfacher Gästekarte können das Angebot entgeltfrei nut-
zen. 

Das Ruftaxi fährt Montag, Mitt-
woch und Freitag (jedoch nicht an 
Feiertagen) von 08:20 Uhr (erste 
Abfahrt am Abfahrtsort) bis 17:45 
Uhr (letzte Abfahrt am Abfahrts-
ort). Der detaillierte Fahrplan kann 
unter 
www.oberwolfach.de/rathaus/
ruftaxi abgerufen werden. 

Ruftaxi Heizmann Tel. 07834/9555

Mitfahrbänkle

In Oberwolfach gibt es neben den klassischen Möglichkei-
ten des öffentlichen Personennahverkehrs wie dem Linien-
bus, dem Ruftaxi oder einem herkömmlichen Taxi die Mit-
fahrbänkle. 
Die „roten“ Bänkle befi nden sich beim Landhotel Hir-
schen, beim Landgasthof zum Walkenstein, neben dem 
Holzlädele, beim Themenpark „Historischer Bergbau, Mi-
neralien und Mathematik“, bei der Schützenbrücke und bei 
der Firma Geiger (Allmendstr. 20). 

Mitfahrbänkle

Einfach hinsetzen. Meist dauert es nicht lange, bis jemand 
vorbei kommt, der den Wartenden kennt. Oder jemand, der 
einem Fremden einen Gefallen tun will und schon geht es 
los. Auch dafür steht das Mitfahrbänkle: Mitmenschlich-
keit, Kooperation, Kommunikation. 

Kirchen

Treffpunkt Bücherei
Immer einen Besuch wert
Spannend. Unterhaltsam. Lehrreich. Packend. Fesselnd. 
Abenteuerlich. Bereichernd. Entspannend. Sachlich. 
Witzig. Interessant. - Wo gibt’s das alles an einem Ort? 
Natürlich in deiner Bücherei. Lesestoff für Kinder, Ju-
gendliche und Erwachsene. Mehr als 2.000 Bücher war-
ten darauf in die Hand genommen und gelesen zu wer-
den. Unsere Öffnungszeiten: dienstags und donnerstags 
jeweils zwischen 16 und 17.30 Uhr. 

Treffpunkt Bücherei
Ihre Bücher sind da.
Die Bücher, die Sie in der Buchausstellung Mitte November 
bestellt haben, sind zum größten Teil da und können zu 
unseren Öffnungszeiten – dienstags und donnerstags zwi-
schen 16 und 17.30 Uhr – abgeholt werden. 

Der Lieferung beigelegt ist ein Formular mit unserer Bank-
verbindung. Bitte überweisen Sie das Geld zeitnah, damit 
wir unsere Rechnungen bezahlen können. 

Vereine

Freiwillige Feuerwehr
Oberwolfach

Alterskameraden
Unser Abschlussessen für 2022 fi ndet morgen Freitag, den 
02. Dez. 2022 um 13.00 Uhr  im Gerätehaus Kirche statt.
Ich bitte um Anmeldung Tel. 1205 möglichst noch heute, 
damit wir entsprechend planen können.

Die Veröffentlichung in der letzten Woche war leider nicht 
mehr möglich, da der Redaktionsschluss vorverlegt wurde.
Die Anmeldungen für die Weihnachtsfeier am 10.12.2022 
können auch mitgebracht werden. 

Kath. Frauengemeinschaft 
Oberwolfach

Adventliche Frühschicht
Eine herzliche Einladung geht an alle Frauen, die sich in 
die Adventzeit einfi nden wollen. Wir beginnen mit einer 
stimmungsvollen Advents-Feier im Kerzenschein. Das Vor-
bereitungsteam hat wieder eine schöne Adventsfeier vor-
bereitet. Anschließend bieten wir wieder ein reichhaltiges 
Frühstücksbuffet an. Wir freuen uns auf viele Teilnehmer 
bei diesem besonderen Morgen.

Beginn: 06.00 Uhr im alten Schulhaus Oberwolfach-Walke.
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Ökumenisches Hausgebet
Im Haus der Pfarrgemeinde bieten wir wieder die Möglich-
keit, das ökumenische Hausgebet im Advent in Gemein-
schaft zu beten.
Beginn: 18.30 Uhr im Haus der Pfarrgemeinde 
 
Adventskranzaktion
Viele Frauen haben Kränze, die als Tür- oder Adventskranz 
verwendet werden konnten, hergestellt. Bei dieser Aktion 
unter Leitung von Maria Bonath und Hedwig Echle ent-
standen 90 Kränze, die alle Abnehmer fanden. 976,-- Euro 
befanden sich letztendlich in der Kasse. Diesen Betrag ha-
ben wir durch einen Zuschuss der kfd-Kasse 1400,-- Euro 
erhöht. Gespendet wird der Betrag an Schwester Mechthil-
de, die in Oberwolfach geboren und aufgewachsen ist. Sie 
leitet ein Projekt in Südafrika. Hier gibt Sie vielen Famili-
en Arbeit unter anderem mit Anpflanzen von Heilkräutern, 
Seifen- und Kerzenproduktion und Imkerei. Für die 
Grundausstattung sind unsere Spenden willkommen. Ein 
großes Dankeschön an unsere Helfer und Käufer der Krän-
ze. 
 

Sportgemeinschaft  
Frohnbach-Gelbach e.V. 

03.12.  Kegelabend im Gasthaus Posthörnle 
Beginn: 20.00 Uhr 
 

Schwarzwaldverein 
Oberwolfach

Wohin geht es nächstes Jahr? – Tourenvorschläge für Wan-
derplan 2023 einreichen
Auch nächstes Jahr wollen wir wieder ein gutes Programm 
anbieten. Zuerst aber noch ein herzliches Dankeschön an 
alle, die in diesem Jahr eine Wanderung angeboten und or-
ganisiert haben. An Sie nun wieder die Bitte um Tourenvor-
schläge und die Bereitschaft eine Wander- oder Radtour zu 
leiten. Aber nicht nur die alten Hasen sind gefragt. Wir 
freuen uns auf alle, die eine tolle Tour auf Lager haben oder 
Anregungen dazu geben können.
Dazu benötige ich folgende Angaben:
• Kurze Beschreibung der Wanderung
• Gewünschter Termin und Treffpunkt (evtl. Ersatztermin 

nennen)
• Gehzeit, Kilometer, Höhenmeter
• Eventuell ein Bild (mindestens 300 dpi und Erklärung, 

dass das Bild veröffentlicht werden darf)
 
Bitte senden Sie Ihren Wandervorschlag an den Wander-
wart Florian Talmon l’Armee per Mail: wandern@schwarz-
waldverein-oberwolfach.de oder telefonisch 015908607972
Einreichung bis spätestens 11.12.2022 
 
Fit durch den Winter
Das Training findet immer montags von 19.15 Uhr bis 
20.15Uhr in der Wolftalsporthalle statt.
Die Übungen sind geeignet für Frauen und Männer ob Win-
tersportler, Radfahrer oder Wanderer, die Intensität kann 
jeder dem eigenen Fitnesszustand entsprechend anpassen.
Probiert es aus! 

Kleine Wanderung zum Saisonabschluss in den Osterbach
Zum Abschluss einer endlich wieder weitgehend normal 
verlaufenen Wandersaison mit vielen abwechslungsreichen 
Touren machte man sich seitens des Oberwolfacher 
Schwarzwaldvereins am Sonntagmorgen vom Schulplatz 

aus in Richtung Osterbach auf den Weg. Beim Aufstieg zum 
Hapbach konnte man sogar in Begleitung einiger Sonnen-
strahlen das Dorf bis hinauf in das Mitteltal im hellen 
Licht überblicken. Einige dünne Nebelschwaden zogen 
sich entlang der bunten Waldhänge hin. Dann stieg die 
Wandergruppe oberhalb des Romeshofes auf zum Roten 
und zum Weißen Kreuz, um schließlich zum Käppelehof in 
den Osterbach zu gelangen. 

Man genoss es, in der behaglichen Stube den ersten Advent 
bei angeregter Unterhaltung und leckerem Essen im ver-
trauten Kreis verbringen zu können. Bevor es wieder nach 
Hause ging, galt noch eine kurze Visite dem St. Wendelin 
und dem St. Jakobus in der Wallfahrtskapelle. Dabei erin-
nerte man sich an die einst üblichen Wallfahrtswanderun-
gen in den Osterbach um den Wendelinstag am 20. Oktober, 
auf denen es oft zumindest auf der letzten Wegetappe 
durchgehend den Rosenkranz zu beten galt. Der Wendelin 
wurde in früheren Zeiten vor allem als Viehheiliger und 
Hirtenpatron verehrt. Zu einem kurzen Schwätzle gab die 
Begegnung mit Bekannten aus dem Wolf- und Kinzigtal 
Anlass. 
Die Oberwolfacher Wandergruppe marschierte nun über 
den Osterbachsattel, um danach die Wegvariante direkt in 
Richtung Schießhäusle und Kirchberg zu wählen. Den Ab-
zweig zum Hohenlochen ließ man links liegen. Mit der 
Wolftalvariante konnte man schließlich die lange Teerstre-
cke über Matten und die Hoffelder vermeiden. Auch bekam 
man zum Abschluss nochmals einen herrlichen Rundum-
blick über den Ortsteil Kirche geboten. Imposant auch im 
Herbst die Buche am Waldrand, die als Naturdenkmal ei-
nen besonderen Schutz genießt. 
Am Wegesrand wurde man auf viele Krause Glucken, auch 
Fette Henne genannt, aufmerksam. Durchsetzt waren sie 
von gelbleuchtenden Pfifferlingen. „Aber viel zu nass und 
zu schlutzig“, stellten die mitwandernden Pilzkenner fest 
und rieten davon ab, die „Früchte des Waldes“ mit nach 
Hause zu nehmen. 
Bericht von Hans-Gottfried Haas 
Herzlichen Dank an den Hans-Gottfried Haas für die Or-
ganisation der gemütlichen Abschlusstour für dieses Jahr. 
 
Kreuzsattelhütte geschlossen!
Die Kreuzsattelhütte befindet sich in der Winterpause und 
ist bis 30.04.2023 geschlossen. 
 
Alte Photographien erzählen ...
Bild 885: Das Foto aus der Zeit um 1939/1940 aus dem Lin-
denarchiv von Klaus Heitzmann zeigt eine fröhliche Wan-
dergruppe im Ortsteil Kirche: Erkennen kann man stehend 
von links als Musikant Alfred Baur, Hermann Schmider, 
Hermine Rauber (von ́ s Becke), Wilhelm Echle von „Schrie-
ners“ auf Grünach, Maria Herrmann (verh. Pautsch von 
„Jules“), Matthäus Springmann vom Grünach, Monika 
Matt von „Bachwebers“ auf Grünach, Rosa Schmieder 
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(verh. Matt), Berthold Feger, Käthe Vollmer (verh. Göhrin-
ger in Haslach) und Emil Schmieder; sitzend von links: 
Bernhard Mosmann, Wilhelm Herrmann von “Jules“ auf 
Grünach, Klara Borho (verh. Burger), „Becke-Alfons“ Al-
fons Rauber, Frieda Gebert (verh. Feger/Zambelli) von „Lo-
renze“ auf Grünach und „Lindehans“ Hans Heitzmann.
Der 97jährige Meinhard Gebert erkannte sie noch alle, sind 
sie doch nur wenige Jahre älter und alle um 1920 geboren. 

Wolfszunft Oberwolfach

Hallo zusammen,
es ist soweit, die 5. Jahreszeit beginnt.
Am Samstag, den 03.12. fi ndet die diesjährige Leihhäsaus-
gabe statt.
Von 11 Uhr - 12 Uhr.
Unsere neue Wolfshöhle befi ndet sich beim Heitzmann Rei-
sen im Dachgeschoss (ehemaliges Motorradmuseum).
Eure Wolfszunft 

Lempi Hexengilde Oberwolfach

Unsere Leihhäsausgabe fi ndet dieses Jahr am Montag, 5. 
Dezember in der Festhalle (unten vor dem Narrenraum) 
statt. Von 17:30 bis 18:30 Uhr vergeben wir die Leihhäs an 
Kinder von Mitgliedern, im Anschluss (bis 19:30 Uhr) kön-
nen alle vorbeischauen, die bereits in den Vorjahren ein 
Leihhäs hatten oder Neuinteressierte.
Bei Fragen oder falls bei bisherigen Leihhästrägern kein 
Interesse mehr besteht, gebt uns bitte so schnell wie mög-
lich Bescheid (Kim Echle, 0151-20783560).
Viele Grüße,
Das Vorstandsteam der Lempi-Hexen 

Kolpingfamilie Oberwolfach 
Einladung zum Kolpinggedenktag
Am Sonntag 4. Dezember 2022 feiern wir den Gedenktag 
Adolph Kolpings. Wir laden die Kirchengemeinde herzlich 
ein zum Gottesdienst in St. Bartholomäus um 18 Uhr. Die 
Gruppe Maranatha wird uns musikalisch begleiten. Vorab 
möchten wir mit unseren befreundeten Kolpingfamilien 
Wolfach und Schapbach Zeit verbringen und laden ein zum 
Adventskaffee ins Haus der Pfarrgemeinde ab 15.30 Uhr. 
Auf einen gemütlichen Nachmittag und gemeinsamen Got-
tesdienst freuen wir uns.
Die Kolpingfamilie Oberwolfach

Förderverein Freizeitanlage Hexenplatz e.V. 

Touristische Informationen

Touristische Informationen 
fi nden Sie auf den gemeinsamen Seiten 

Wolftal-Tourismus 

Veranstaltungen/Termine

03.12.2022, 20:00 Uhr 
Festhalle, Oberwolfach
Jahreskonzert der Trachtenkapelle Oberwolfach
09.12.2022, ab 17:00 Uhr
Lindenplatz, Oberwolfach
Adventshock Förderverein Hexenplatz
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Öffnungszeiten der Tourist-Infos

Öffnungszeiten der Tourist-Infos 
Oberwolfach: 
Rathaus  (Rathausstraße 1) 
Montag - Freitag, 8:30 Uhr - 12:00 Uhr
 
Infostelle Heizmann  (Sportplatzstraße 9) 
Montag - Freitag, 9:00 Uhr - 18:00 Uhr 
  
Bad Rippoldsau-Schapbach: 
Bad Rippoldsau
Kurhaus  (Kurhausstraße 2)  
Montag, Freitag, 10:00 - 12:00 Uhr 
  
Schapbach
Rathaus  (Rathausplatz 1) 
Montag - Freitag, 08:30 Uhr - 12:00 Uhr 

Veranstaltungen vom 02.12. - 10.12.2022 
Freitag, 2. Dezember 
08:00 - 11:00 Uhr 
Der Verkaufswagen kommt 
Obst, Gemüse und Backwaren werden immer freitags im 
Verkaufswagen angeboten. 

Bad Rippoldsau, Kurhaus 
ab 18:00 Uhr 
Holzwaldadvent
Eröffnung des Adventskalenders 
Bad Rippoldsau, Holzwald Wald-Kultur-Haus 

Samstag, 3. Dezember 
16:00 Uhr 
Nacht der glühenden Augen 
Bei einem abendlichen Rundgang erzählt ein Experte alles 
Wissenswerte über die charismatische Tierart des Wolfes. 
Schapbach, Alternativer Wolf- und Bärenpark Schwarz-
wald 
  
Montag, 5. Dezember 
18:30 Uhr 
Lauftreff 
Für Laufbegeisterte bietet der SV Schapbach einen Lauf-
treff an. 
Schapbach, Treffpunkt: Schwimmbadparkplatz 
  
Freitag, 9. Dezember 
08:00 - 11:00 Uhr 
Der Verkaufswagen kommt 
Obst, Gemüse und Backwaren werden immer freitags im 
Verkaufswagen angeboten. 
Bad Rippoldsau, Kurhaus 
  

ab 17.00 Uhr 
Adventshock auf dem Lindenplatz 
Der Förderverein Freizeitanlage Hexenplatz e.V. lädt zum 
gemütlichen Beisammensein ein. 
Oberwolfach, Lindenplatz 

Samstag, 10. Dezember 
10:00 Uhr 
Bärenweihnacht im Alternativen Wolf- und Bärenpark 
Der Alternative Wolf- und Bärenpark lädt zur Bärenweih-
nacht ein. Es gibt leckeres zum Essen und schöne Stände in 
weihnachtlicher Atmosphäre. 
Schapbach, Alternativer Wolf- und Bärenpark Schwarz-
wald 
  
  

Gemeinsame Mitteilungen
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Ein Wort auf allen Vieren 
  
  

Ciao und Grüß Gott, liebe Leute! Ich bin Luchs HERO und 
da eure JURKA sich in alter Bärentradition allmählich in 
die Winterhöhle zurückzieht, werde ich sie bis zum Früh-
jahr vertreten. Wer mich noch nicht kennen sollte, ich kom-
me aus Litauen, wurde dort in einem Zoo geboren und soll-
te aufgrund meiner Gehbehinderung eingeschläfert wer-
den. Doch zum Glück holten mich meine Freundinnen und 
Freunde der Grünkutten hierher in den Schwarzwald. 
  
Ich kann mich noch genau daran erinnern, wie ich ankam. 
Und genau dasselbe Einsatz-Fahrzeug, dass mich damals 
in ein neues Leben brachte, ist dieser Tage wieder unter-
wegs. Ich konnte beobachten, wie die Grünkutten den Pick 
Up beladen haben und Montag früh, weit vor Sonnenauf-
gang, aufbrachen. Was genau vor sich geht ist momentan 
noch schwierig für mich abzuschätzen, aber nächste Woche 
weiß ich bestimmt mehr. So viel kann ich allerdings schon-
mal verraten – das Einsatzteam ist dieses Mal mit gleich 2 
Fahrzeugen gestartet. Seid also gespannt! 
  
In diesem Sinne haltet die Pinselohren steif und gehabt 
euch wohl! 

Eurer HERO 

Besucherbergwerk Grube WenzelG
R
U

BE WEN

ZE
L

Frohnbach 19
77709 Oberwolfach,
Tel. 07834/868 392; www.grube-wenzel.de

Wir schließen das Tor zur Grube Wenzel und verabschieden 
uns in die Winterpause.
Auch während der Winterpause sind Führungen auf Voran-
meldung möglich. Führungsanfragen (unter Angabe der 
folgenden Daten: Tag, Uhrzeit, Anzahl und Alter der Perso-
nen, Anschrift und Mobilnummer) sind bis spätestens vier 
Arbeitstage vor dem gewünschten Termin an grubewen-
zel@oberwolfach.de zu stellen. Eine verbindliche Buchung 
kommt erst durch eine schriftliche Buchungsbestätigung 
seitens des Besucherbergwerks Grube Wenzel zustande. 
Weitere Informationen erhalten Sie unter 
www.grube-wenzel.de.  

E-Bike Ladestationen im Wolftal

Oberwolfach: 
Fahrrad am Bächle, Allmendstraße 1; Hotel Hirschen, 
Schwarzwaldstraße 2-3; Museum für Mineralien und Ma-
thematik, Schulstraße 5; Besucherbergwerk Grube Wenzel, 
Frohnbach 19 
Schapbach:
Kiosk am Minigolfplatz, Schwimmbadstraße 

Unsere touristischen Attraktionen

Annis Schwarzwald Geheimnis 
Oberwolfach

Start (Rucksackverleih): Museum für Mineralien 
und Mathematik
Schulstraße 5, 77709 Oberwolfach
Tel. 07834/9420

Annis Schwarzwald Geheimnis Oberwolfach
Seit Sommer 2021 geht es mit dem Schwarzwald-Maskott-
chen Anni auf ein spannendes Outdoor-Abenteuer in Ober-
wolfach. Annis Schwarzwald Geheimnis ist eine Kombina-
tion aus Schnitzeljagd und Escape Room und verspricht 
jede Menge Spaß für die ganze Familie. 

Start und Ziel
Start und Ziel der Tour ist beim MiMa-Museum für Mine-
ralien und Mathematik (Schulstraße 5, 77709 Oberwolf-
ach)

Empfohlenes Alter der Kinder 
ab Grundschulalter bis 12 Jahre

Dauer der Tour
circa 2,5 Stunden (1,5 Stunden Gehzeit, 1 Stunde Rätsel-
zeit) + Pausen einrechnen!
Streckenlänge: 3,7 km lang (Aufstieg/Abstieg: 180 m)

Verleih des Rucksacks
Für den Verleih ist ein gültiger Personalausweis vorzulegen. 
Das MiMa ist vom 05. November bis 15. Dezember in der 
Winterpause. Der Rucksack kann während dieser Zeit im 
Rathaus, Gemeinde Oberwolfach abgeholt werden (Mo.-Fr. 
08:30 - 12:00 Uhr, Di.+Do. 15:00 - 18:00 Uhr). Reservierung 
ist empfehlenswert!

Kosten
20,00 € pro Rucksack. Kaution 50,00 € pro Rucksack. 

Alternativer Wolf- und Bärenpark 
Schwarzwald

Rippoldsauer Str. 36/1
77776 Bad Rippoldsau-Schapbach
Tel. 07839/91038-0; www.baer.de

Bären, Wölfe und Luchse aus nichtartgerechter Tierhaltung 
Öffnungszeiten: täglich auch an Sonn- und Freiertagen
März - Oktober: 10 - 18 Uhr
November - Februar: 10 - 16 Uhr 
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MiMa -  
Museum für Mineralien und Mathematik

Museum für Mineralien und Mathematik
Schulstraße 5, 77709 Oberwolfach
Tel. 07834 9420; www.mima.museum

Wissen trifft Schönheit 
Das MiMa vereint zwei Alleinstellungsmerkmale der Regi-
on in einem interaktiven Museum: die einzigartigen Expo-
nate des Mineralienmuseums Oberwolfach und das Wissen 
des Mathematischen Forschungsinstituts Oberwolfach. 
Weitere Informationen erhalten Sie unter www.mima.mu-
seum 

Öffnungszeiten: 
Das MiMa ist vom 5. November bis zum 15. Dezember in 
der Winterpause.
Bei Fragen und Anliegen wenden Sie sich bitte an die Ge-
meindeverwaltung Oberwolfach
Telefon: 07834-83830 

Mitfahrbänkle

Im Woftal gibt es neben den klassischen Möglichkeiten des 
öffentlichen Nahverkehrs wie beim Linienbus, dem Rufta-
xi oder dem herkömmlichen Taxi die Mitfahrbänkle. 
Die „roten Bänkle“ in Oberwolfach befinden sich beim 
Landhotel Hirschen, beim Landgasthof zum Walkenstein, 
neben dem Holzlädele, beim Themenpark „Historischer 
Bergbau, Mineralien und Mathematik“, bei der Schützen-
brücke und bei der Firma Geiger (Allmendstr. 20) sowie in 
Bad Rippoldsau-Schapbach beim Postparkplatz und in 
Bad Rippoldsau bei der Wallfahrtskirche Mater Dolorosa. 
Einfach hinsetzten. Meist dauert es nicht lange, bis jemand 
vorbei fährt, der den Wartenden kennt und mitnimmt oder 
einem Fremden einen Gefallen tun will. 

Sagenhafte Schatzsuche

Start: Festhalle Oberwolfach
Lindenplatz
77709 Oberwolfach

Begeben Sie sich ab der Festhalle Oberwolfach auf „Ober-
wolfachs sagenhafter Schatzsuche“ und finden Sie mit Ih-
ren Kindern den Schatz von Benau. 
Entfernung: ca. 800 Meter, Dauer: ca. 45 Minuten 

Waldfreibad Wolftal

Schwimmbadstraße
77776 Bad Rippoldsau-Schapbach
www.waldfreibad-wolftal.de  

Förderverein Waldfreibad Bad Rippoldsau-Schapbach e.V. 
Aktion „Tanne vom Manne“ 
Der Christbaumverkauf 2022 wird erneut in Zusammenar-
beit zwischen Schwimmbad-Förderverein und der Familie 
Manfred Harter erfolgen. 
Infos:
• Es gibt in diesem Jahr erneut zwei Standorte der Christ-

baum – Bestellboxen:

1. Schonung „Uff de Holzeck“ (Anhöhe im Tiefenbach)
2. Schonung „Am Zierle“ (am Promenadenweg)
  
• Der Weg zu den Schonungen ist ab, bzw. vor Tiefenbach 

(zwischen Oberwolfach/Walke und Schapbach) ausge-
schildert

• Den Wunschbaum ab sofort selbstständig zu jeder Zeit 
aussuchen und reservieren

• Sofern nichts anders vereinbart wurde (Baum selbst 
schlagen, Selbstabholung, Liefertermin), bekommen Sie 
den Christbaum bis spätestens 17.12.22 bequem nach 
Hause geliefert

• Eine Schritt-für-Schritt-Anleitung finden Sie in der Be-
stellbox

• Telefonische Bestellungen natürlich weiterhin möglich
 
Weitere Infos erhalten Sie bei Manfred Harter unter der 
Handynummer 0151 16980771 
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nen zu dieser Aktion fi nden Sie auch in der Presse und 
unter Hausacher Bärenadvent e.V. ( www.hausacher-baere-
nadvent.de ).
Das W-K-H-Team wünscht allen eine besinnliche Advents-
zeit. 

Themenpark-Historischer Bergbau 
Mineralien-und Mathematik

Alte Straße , 77709 Oberwolfach
www.oberwolfach.de

Im Themenpark können sich die Besucher über das kultu-
relle Erbe der Bergbaugemeinde Oberwolfach und die Ver-
bindung von Mineralien und Mathematik informieren. Von 
11 – 19 Uhr (April - September) / 11 – 17 Uhr (Oktober - 
März) ist der begehbare Stollen geöffnet. Der Themenpark 
„Historischer Bergbau, Mineralien und Mathematik“ liegt 
direkt an der Ortsdurchfahrt Oberwolfach Kirche nahe der 
Hofbrücke, die zum MiMa – Mineralien- und Mathematik-
museum führt.  

Regelmäßige Veranstaltungen

Islandpferdereiten auf dem Landeckhof 
Raus aus der Corona Starre - Rauf auf‘s 
Pferd! 
Einzelunterricht für Kinder und Erwachse-
ne. Anmeldung telefonisch unter 07834 
4158 oder 0151 17852276. Weitere Infos un-
ter www.landeckhof.de. 

Aktuelles

Winterfreuden im Nationalpark: Rücksicht auf andere und 
die Natur ist oberstes Gebot
Loipenteam ist startklar für die ersten weißen Tage / Er-
gänzend zu den Karten stellt das Rangerteam Schilder im 
Gebiet auf 
Die Nationalparkverwaltung macht sich startklar für den 
Winter: Beim Loipenspurteam ist alles vorbereitet für den 
ersten Einsatz, die Rangerinnen und Ranger bringen die 
Schilder für die anstehende Saison ins Gelände. „Aus dem 
vergangenen Winter hatten wir den klaren Auftrag mitge-
nommen, nach guten Kompromissen für die unterschiedli-
chen Interessen unserer Gäste und besondere Gefahren-
stellen zu suchen“, sagt Urs Reif, leitender Ranger im Nati-
onalpark. Denn an den schneereichen Tagen hatte das Ran-
gerteam vielerorts eine angespannte Stimmung wahrge-
nommen. „Einerseits gab es ein erhöhtes Aufkommen von 
Wanderern mit dem Wunsch nach gut begehbaren Wegen; 
andererseits hatten wir die Loipen in steilen Abschnitten 
aus aus Sicherheitsgründen für Fußgänger gesperrt“, bestä-
tigt Tim Tschöpe, Koordinator der Loipenpfl ege zusammen. 

Vorab Info:  Auf den zweiten Advent (04.12.2022) ist eine 
Waldweihnacht mit Bewirtung durch den Förderverein 
vorgesehen ! 

Wald-Kultur-Haus

Fürstenbergstraße 59
77776 Bad Rippoldsau-Schapbach
Tel. 07440/332; www.wald-kultur-haus.de

Alte Waldberufe wie Riesen, Flößen und Harzen, die Bau-
marten unseresWaldes, die Geologie des Wolftals und Vieles 
mehr entdecken und erleben Sieim Wald-Kultur-Haus.Das 
Haus ist in der Winterzeit täglich von 9 bis 17 Uhr und im 
Sommer von 8bis 20 Uhr geöffnet.Die Besucher werden ge-
beten, beim Besuch die allgemein gültigenVerhaltensregeln 
zu beachten und entsprechenden Abstand zu halten, bzw. 
einenMund- Nasenschutz zu tragen.Über die Durchfüh-
rung nächsten geplanten Veranstaltungen werden wir zu-
gegebener Zeit informieren.

Das Team vom Waldkulturhaus 

Die Zeit vergeht, der Advent steht vor der Tür.
Wir freuen uns, das Wald-Kultur-Haus auch in diesem Jahr 
wieder als Adventskalender bis zum 6. Januar erstrahlen 
lassen zu können, es ist in dieser Zeit bis 20 Uhr geöffnet.
Auf unsere Anfragen ein Fenster zu gestalten wurde mit 
Begeisterung reagiert, Privatpersonen, Vereine, Gemein-
schaften, Kindergärten, Schule und viele, viele mehr, haben 
sich bereit erklärt ihrer Fantasie zu unserem diesjährigen 
Thema „Frieden ist der Weg“ freien Lauf zu lassen.
Wir sind gespannt auf die 24 Fenster am Waldkulturhaus, 
wo an jedem Abend ab dem 1. Dezember ein neues Fenster 
erleuchtet wird. Nutzen Sie dann die Chance und schauen 
sich die schönen Bilder, das Gebastelte, Kreationen aus 
Holz, usw. an.
Es ist immer wieder ein besonderes und wunderschönes 
Erlebnis, in der Adventszeit einen Besuch beim beleuchte-
ten Waldkulturhaus zu machen. Bei Tag ist die eine Mög-
lichkeit, in der Dunkelheit ist es durch die Lichter noch 
eindrucksvoller.
Vielleicht kann der Rundgang auch eine Alternative sein 
zum „Weg nach Bethlehem“, der traditionellen Weihnachts-
krippe am Kurhaus, die in diesem Jahr aus unverständli-
chen Gründen nicht aufgebaut werden kann.
Vor allem aber möchten wir jetzt schon allen, die mitma-
chen „DANKE“ sagen, für eure Ideen, euer Engagement 
und die schönen Fensterbilder, die wir bald sehen dürfen.
Wie im letzten Jahr bitten wir Sie auch in dieser Advents-
zeit um eine Spende, der gespendete Betrag wird vollstän-
dig an die Bärenkinder weitergeleitet. Weitere Informatio-
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Das führte zum Teil zu Unmut bei beiden Nutzergruppen. 
 
„Wir haben uns mit unserem Besucherlenkungsteam alle 
kritischen Punkte nochmal genau angeschaut und nach 
den jeweils besten Kompromissen gesucht“, berichtet Reif. 
„Dabei haben wir versucht, alle Interessen zu bedenken, 
Daten aus den Besucherzählungen berücksichtigt – und ju-
ristische wie auch pragmatische Aspekte miteinbezogen.“ 
Im Ergebnis können einige Loipen für Langläuferinnen 
und Langläufer reserviert bleiben, während es in anderen 
Bereichen nicht ohne Doppelnutzung geht.„Ergänzend zu 
den verfügbaren Karen werden wir Hinweise anbringen, 
damit unsere Gäste wissen, wo sie wandern dürfen. Wir bit-
ten alle darum, Rücksicht zu nehmen und die Schilder zu 
beachten“, sagt Tim Tschöpe.  
Für die Wintersportfans heißt das ein angemessenes Tem-
po, für die Wandersleute, dass sie ganz am Rand auf der 
Skatingloipe gehen, um die sorgfältig präparierten Lang-
laufloipen nicht zu zerstören.  „Wir versuchen – wie so oft 
im Nationalpark – den verschiedenen Gästegruppen, den 
hohen Besucherzahlen und dem Schutz der Natur gerecht 
zu werden“, erklärt Reif. 
Auf Rücksicht angewiesen sind nämlich vor allem auch die 
Tiere im Nationalpark. Für diese ist der Winter immer eine 
gefährliche Zeit, in der Störungen lebensbedrohlich wer-
den können. Ob Rothirsch oder Auerhuhn: Sie müssen 
Energie sparen, um durch den Winter zu kommen – deshalb 
räumt ihnen der Nationalpark im Winter zusätzliche Ruhe-
bereiche ein. An die jetzt noch befahrenen und begangenen 
Wege gewöhnen sich die Tiere und meiden sie. Wer aber 
abseits der erlaubten Wege läuft, um einsam in den Wald zu 
stapfen, wird für die Tiere zur Lebensgefahr: „Sie erschre-
cken sich und fliehen. Dabei verbrauchen sie Energie, die 
sie über das rare Futterangebot nicht aufstocken können. 
Wir bitten daher eindringlich darum, die sensiblen Berei-
che zu meiden und auf den ausgewiesenen Wegen zu blei-
ben“, sagt Ranger Reif. 
Für Unsicherheiten hatten in den vergangenen Jahren die 
unterschiedlichen Startzeitpunkte für die Sperrungen ge-
sorgt. „Hier haben wir uns deshalb auf einen festen Termin 
geeinigt, wir starten zum 15. November“, sagt Urs Reif. 
„Dies ist erstmal unabhängig der Schneelage, da für die 
Tiere einfach aufgrund der Kälte eine sensible ökologische 
Zeit beginnt“, ergänzt er. Diese saisonalen Sperrungen gel-
ten mindestens bis zum 15. März, in einigen Bereichen auch 
länger. Die Erlebnispfade werden je nach Witterung aus 
Sicherheitsgründen gesperrt. In jedem Fall lohnt sich ein 
Blick auf die Wegesperrungskarte auf der Webseite des Na-
tionalparks Schwarzwald. „Wir haben außerdem extra 
noch eine eigene Winterkarte zum Download auf der Web-
site bereitgestellt“, sagt Sönke Birk, Leiter des Geodaten-
managements im Nationalpark Schwarzwald. 
Hintergrund 
Seit seiner Gründung im Jahr 2014 spurt der Nationalpark 
das Loipennetz im Nordschwarzwald als Dienstleister für 
den Loipenförderkreis. Der Loipenförderkreis ist Teil der 
Nationalparkregion. Im Förderkreis sind die Gemeinden 
und auch die privaten und staatlichen Waldbesitzer, über 
deren Gebiet die Loipen führen, zusammengeschlossen. Et-
wa 40 Prozent der Loipen, die vom Team des Nationalparks 
regelmäßig gespurt werden, liegen auf der Fläche des 
Schutzgebietes, 60 Prozent liegen außerhalb. Alle Loipen 
werden als Kombiloipen (Skating und Langlauf) aufberei-
tet. Insgesamt präpariert das Loipenteam des National-
parks 154 Kilometer Loipen im und rund um den National-
park, sieben Kilometer Winterwanderwege und zwei Ro-
delhänge. 

Gute Idee ...

... der Geschenk-Ideen-Katalog der
Lebenshilfe mit vielen

handgefertigten Artikeln aus
Behinderten-Werkstätten.

Katalog anfordern:
Bundesvereinigung Lebenshilfe e.V.

Versandhandel
Geysostraße 19

38106 Braunschweig
Tel.: 0531 47191400

oder direkt bestellen:

www.lebenshilfe-shop.de

Mit Ihrer Bestellung
helfen Sie

behinderten Menschen.

Unsere Mediadaten finden Sie auch online

www.reiff.de/print/amtliche-nachrichtenblaetter/anzeigen
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Frieden ist derWeg
Advent 2022 im Waldkulturhaus Bad Rippoldsau

01. Dezember
2022

bis
06. Januar 202

3

Der besondere Adventskalender im
Waldkulturhaus Bad Rippoldsau

Jeden Tag wird ein weiteres Fenster des Waldkulturhauses beleuchtet.
Die Fenster sind von den Vereinen und Gruppen aus Bad Rippoldsau-Schapbach gestaltet.

Ge
sta
ltu
ng
:w
ww
.sc
ho
ch
de
sig
n.d
e

Der Adventskalender im Waldkulturhaus kann vom 1.Dezember 2022
bis zum 06. Januar 2023 besichtigt werden.

www.waldkulturhaus.de



37 Bad Rippoldsau-Schapbach, 01. Dezember 2022Nr. 48



38 Bad Rippoldsau-Schapbach, 01. Dezember 2022 Nr. 48

Amtliche Bekanntmachungen

Kurzprotokoll
Gemeinderatssitzung

1. Nachbarschaftshilfe Bad Rippoldsau-Schapbach; Vor-
stellung
Der Gemeinderat nahm die Vorstellung zur Kenntnis. Die 
Sozialgemeinschaft Schiltach Schenkenzell e.V. wird die 
Nachbarschaftshilfe am 14.12.22 um 18:00 Uhr im DRK-
Raum noch einmal der Öffentlichkeit vorstellen.

2. Polizeiposten Bad Rippoldsau: Weiteres Vorgehen; Vor-
stellung
Der Gemeinderat nahm die Vorstellung zur Kenntnis. Der 
Polizeiposten in Bad Rippoldsau wird aufgelöst. Geplant 
ist im Kurhaus einen Arbeitsplatz für einen Beamten ein-
zurichten, um eine Bürgersprechstunde anbieten zu kön-
nen.

3. Bürgermeisterwahl 2023; Beratung und Beschlussfas-
sung BvGR 106/2022
Beschluss:
Der Gemeinderat beschloss mehrheitlich, die
1. Festsetzung des Tages der Wahl (So. 12.03.2023) und einer 
etwaigen Neuwahl (So. 26.03.2023) (§ 47 Abs. 1 und § 45 
Abs. 2 GemO) und das Ende der Einreichungsfrist für Be-
werbungen (Mi. 15.02.2023, 18:00 Uhr bzw. für eine mögli-
che Neuwahl Mi.15.03.2023, 18.00 Uhr) nach § 10 Kom-
munalwahlgesetz und § 20 Kommunalwahlordnung.
2. Bildung des Gemeindewahlausschusses: Vorsitzender: 
Ramon Kara; Stv. Vorsitzender: Kurt Schmieder; Beisitze-
rin: Beate Belz; Beisitzer: Franz Günter; Beisitzerin/ 
Schriftführerin: Melanie Harter; Beisitzer/stv. Schriftfüh-
rer: Josef Oehler (§ 11 Kommunalwahlgesetz).
3. Stellenausschreibung (§ 47 Abs. 2 GemO).

4. Vergabe Ingenieurleistungen Arbeiten Salzbrunnenstra-
ße: Grundhafte Sanierung, Auswechslung Wasserversor-
gungsarmaturen, Kanalsanierung und Neuverlegung, Ver-
legung Leerrohre Breitband; Beratung und Beschlussfas-
sung BvGR 107/2022
Beschluss: Der Gemeinderat beschloss einstimmig, die In-
genieurleistungen für die Arbeiten in der Salzbrunnen-
straße (Grund-Sanierung, Auswechslung Wasserversor-
gungsarmaturen, Kanalsanierung und Neuverlegung, Ver-
legung Leerrohre Breitband) an das Ingenieurbüro Zink zu 
einer Angebotssumme in Höhe von 108.200,52 € (netto) zu 
vergeben und die Arbeiten durchzuführen.

5. Vergabe Ingenieurleistungen Arbeiten Wilhelm-Hom-
burger-Straße: Kanalauswechslung und Aufdimensionie-
rung; Beratung und Beschlussfassung BvGR 108/2022
Der TOP wurde aufgrund fehlender Unterlagen des Inge-
nieurbüros abgesetzt.

6. Vergabe Ingenieurleistungen Arbeiten Am Schönblick/
Polderberg: Kanalsanierung; Beratung und Beschlussfas-
sung BvGR 109/2022
Der TOP wurde aufgrund fehlender Unterlagen des Inge-
nieurbüros abgesetzt.

7. Sanierung Brücke Wildschapbach; Beratung und Be-
schlussfassung BvGR 110/2022
Beschluss: Der Gemeinderat beschloss einstimmig, die 
Brücke im Wildschapbach für ca. 5.000 € zu sanieren.

8. Vergabe Asphaltierung Bereich „Vorplatz Nebeneingang 
Wolftal-Erlebnis-Waldfreibad“; Beratung und Beschluss-
fassung BvGR 111/2022
Beschluss: Der Gemeinderat beschloss mehrheitlich, die 
Asphaltierung im Bereich „Vorplatz Nebeneingang Wolf-

Gemeindeverwaltung  
Bad Rippoldsau-Schapbach 

Anschrift Rathausplatz 1,
  Bad Rippoldsau-Schapbach
Telefonzentrale 07839/91 99-0 
Fax 07839/91 99-20
Mail rathaus@badrs.de
Internet www.bad-rippoldsau-schapbach.de
Öffnungszeiten Montag-Freitag 8.30-12.00 Uhr
 Dienstag 14.00-18.00 Uhr

Bürgermeister 
Herr Bernhard Waidele 07839/91 99-0 
 bgm.waidele@badrs.de
Vorzimmer und Telefonzentrale 
Frau Gitta Neumaier 07839/91 99-0
 neumaier@badrs.de
Amtsleiter Zentrale Dienste und Finanzen 
Herr Christian Pfundheller 07839/91 99-13 
 pfundheller@badrs.de 
Meldeamt und Passwesen
Frau Änne Geißler  07839/91 99-14 
 geissler@badrs.de
Gemeindekasse 
Frau Melanie Harter 07839/91 99-17  
 harter@badrs.de
Steuern und Abgaben 
Frau Sabiha Okanovic 07839/91 99-18 
 okanovic@badrs.de
Touristinformation 
Frau Sabine Weis 07440/91 39 4-0
Fax 07440/91 39 4-94
E-Mail info@badrs.de
Internet www.wolftal.de 
Öffnungszeiten Montag, Freitag
 von 10.00 – 12.00 Uhr
Leiter Touristinformation
Herr Josef Oehler 07839/9199-16
 oehler@badrs.de
Bauhof 
Telefon 07440/420
Telefon /Rufbereitschaft (Störung) 
Fax 07440/627
Mail bauhof@badrs.de
Sonstige 
Grundschule  07839/96815
Fax 07839/213
Notruf 110
Feueralarm/ Notarzt 112
Polizei Bad Rippoldsau 07440/521 oder 0151/16680362
Polizei Freudenstadt 07441/53 60
Feuerwehr Schapbach 07839/910844
Feuerwehr Bad Rippoldsau 07440/203
E-Werk (Störungsstelle) 07821/280-0

Weitere Telefonnummern und Informationen
finden Sie im Internet

www.bad-rippoldsau-schapbach.de
unter dem Link Bürgerinformation
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tal-Erlebnis-Waldfreibad“ an die Firma Bonath (Erstel-
lung Planung und Vorarbeiten) zu einer Angebotssumme 
von 5.097,42 € (netto) und an die Firma Knäble (Asphaltar-
beiten) zu einer Angebotssumme von 18.227,08 € (netto) zu 
vergeben.

9. Vorverlegung Reduzierzeit Straßenbeleuchtung Bad Rip-
poldsau-Schapbach; Beratung und Beschlussfassung Bv-
GR 112/2022
Beschluss: Der Gemeinderat beschloss einstimmig, die Re-
duzierzeit der Straßenbeleuchtung in Bad Rippoldsau-
Schapbach auf 20:00 bis 6:00 Uhr festzulegen.

10. Baugesuche:
a) Bauvorhaben: Neubau einer landwirtschaftlichen Gara-
ge, Flst. Nr. 284, Wolftalstraße,
77776 Bad Rippoldsau-Schapbach
Beschluss:
Der Gemeinderat erteilte einstimmig das Einvernehmen 
gemäß §36 BauGB.

b) Bauvorhaben: Erweiterung und Sanierung im EG, Neu-
bau Carport mit Abstellraum, Balkonerweiterung, Flst. Nr. 
194/1, Fürstenbergstraße 62, 77776 Bad Rippoldsau-Schap-
bach
Beschluss:
Der Gemeinderat erteilte einstimmig das Einvernehmen 
gemäß §36 BauGB.

c) Bauvorhaben: Neubau eines Carports an einen bestehen-
den Schopf, Flst. Nr. 115 und 115/1, Absbachstraße, 77776 
Bad Rippoldsau-Schapbach
Beschluss: Der Gemeinderat erteilte einstimmig das Ein-
vernehmen gemäß §36 BauGB.

11. Bekanntgabe nicht öffentlich gefasster Beschlüsse 
--

12. Bekanntgaben der Verwaltung
--

13. Anfragen aus dem Gemeinderat
--

14. Bürgerfrageviertelstunde
--

Das Kurzprotokoll soll die Bürgerinnen und Bürger zeit-
nah über die wesentlichen Inhalte der letzten Gemeinde-
ratssitzung informieren. Auf Ausführungen der Bürgerfra-
gestunde, Bekanntgaben der Verwaltung und Anfragen aus 
dem Gemeinderat wird deshalb im Kurzprotokoll verzich-
tet. Wir verweisen an dieser Stelle auf das Gesamtproto-
koll, dass nach Fertigstellung im Internet veröffentlicht 
wird (www.bad-rippoldsau-schapbach/Aktuelles/Ge-
meinderat).

Ergebnisprotokoll der öffentlichen Sitzung  
des Gemeinderats vom 02.11.2022

Beginn: 18:35 Uhr
Ende: 21:30 Uhr
Anwesend: Bürgermeister, 9 Mitglieder
Sonstige Teilnehmer: Herr Markus Grußeck, Zink Ingeni-
eure, TOP 1 bis 3; Herr Dietmar Ribar, Zink Ingenieure, 
TOP 2 bis 3; Herr Klaus Niehüser, Revierförster Gemeinde-
wald, TOP 4

TOP 1:
Vorstellung Ergebnis TV-Untersuchung Bereich „Ob dem 
Bad/Holzwald“; Information
BGM Waidele begrüßt Herrn Grußeck und übergibt ihm 
das Wort.

Herr Grußeck nimmt an der Sitzung teil.

Sachverhalt:
Herr Grußeck erklärt anhand einer Präsentation der ver-
schiedenen Schadstellen in der Kanalisation des Abschnitts 
„Ob dem Bad/Holzwald“. An vielen Stellen sind keine er-
heblichen Schäden sichtbar, manches muss aber schnellst-
möglich repariert werden. Hierbei gibt es verschiedene Me-
thoden um ein ausgraben des Rohrs durch einen Bagger zu 
vermeiden. Er schätzt die Gesamtkosten auf ca. 867.000 €.

BGM Waidele bedankt sich bei Herrn Grußeck für die Prä-
sentation und spricht sich auf eine Verteilung über drei 
Haushaltsjahre aus.

TOP 2:
Vorstellung Kanalsanierung mit Straßensanierungen: 
Salzbrunnen, Polderberg, Wilhelm-Homburger-Straße; In-
formation und weiteres Vorgehen
BGM Waidele begrüßt Herrn Ribar und übergibt ihm das 
Wort.

Herr Ribar nimmt an der Sitzung teil.

Sachverhalt:
Herr Ribar erklärt, dass die Untersuchungen der Kanalisa-
tion in der Salzbrunnenstraße nun abgeschlossen sind. 
Herr Grußeck ergänzt, dass in der Salzbrunnenstraße die 
Rohre, die den größten Schaden aufweisen, auf Privatgrund 
liegen und die Gemeinde hierfür also nicht zuständig ist. In 
der Straße ist es auffällig, dass vor allem die Schächte drin-
gend sanierungsbedürftig sind. Die Breitbandplanung ist 
im Straßenabschnitt ebenfalls final ausgearbeitet. Herr Ri-
bar erklärt, dass man bei einer Straßensanierung auch die 
Erschließung der geplanten Erweiterung des Neubauge-
bietes miteinschließen wird. Der Asphaltbelag der Salz-
brunnenstraße weist erhebliche Schäden auf. Dies betrifft 
nicht nur die Deck- sondern auch die Tragschicht, es muss 
also eine umfassende Erneuerung stattfinden, damit die 
Straße nicht nach 2 Jahren wieder in demselben Zustand 
ist wie jetzt. Eine Ausschreibung für die Gesamtmaßnahme 
könnte theoretisch noch in diesem Jahr umgesetzt werden, 
damit in 2023 dann schnellstmöglich mit dem Ausbau be-
gonnen werden kann.

Im Gemeinderat kommt die Frage auf, ob die Straße noch 
vor dem Bau des 5. Windrades saniert wird.

Herr Ribar erklärt, dass die Sanierung noch aufgeschoben 
werden kann, wenn der Bau absehbar ist. Er würde der 
Gemeinde diese Vorgehensweise empfehlen.

GR Kern regt noch einmal an, das Regierungspräsidium an 
den Kosten zu beteiligen, da die Umleitung für die L93 
über 4 Jahre inoffiziell weitgehendst über die Kupferberg-
straße über den Endweg/Forststraße zum Freyersberg ge-
führt wurde. Vor allem der Schwerlastverkehr/Lanholz-
transporte. So wurde die Salzbrunnen- und die Kupfer-
bergstraße zusätzlich belastet und in Mitleidenschaft gezo-
gen, da die Straßen für den andauernden Schwerverkehr 
nicht gebaut wurden.

BGM Waidele wird sich hierzu mit dem Regierungspräsidi-
um bezüglich einer Sonderförderung auseinandersetzen.

Herr Grußeck stellt die Ergebnisse der TV-Untersuchung 
der Kanalisation in der Polderberg- und der Wilhelm-
Homburger-Straße vor. Auch hier sind einige schadhafte 
Stellen zu sehen. Manche Rohre sind im System auch gar 
nicht hinterlegt und wurden nun im Zuge dieser Arbeiten 
entdeckt und aufgezeichnet. In der Polderbergstraße gibt 
es einige Schadstellen, die unverzüglich erledigt werden 
sollten.

BGM Waidele bedankt sich bei Herrn Ribar und Herrn 
Grußeck für die Präsentation.
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Herr Niehüser verlässt die Sitzung.

TOP 5:
Auftragsvergabe: Tische und Stühle Kindergarten St. Cyri-
ak; Beratung und Beschlussfassung BvGR 101/2022
Sachverhalt:
Die Stühle und Tische im Kindergarten St. Cyriak müssen 
dringend ersetzt werden. Die Kindergartenleitung hat 
hierzu den Bedarf an Möblierung ermittelt und an die Ge-
meindeverwaltung weitergeleitet. Die Verwaltung hat dar-
aufhin bei der Firma Müller Manufaktur aus Bad Rip-
poldsau und der Firma Moser aus Haslach ein Angebot 
angefordert. Das günstigste Angebot hat die Firma Müller 
Manufaktur in Höhe von 10.706,43 € (brutto) abgegeben 
und ist somit am wirtschaftlichsten. Daher schlägt die Ver-
waltung vor, die Möblierung des Kindergartens St. Cyriak 
in Schapbach an die Firma Müller Manufaktur zu verge-
ben. Mittlerweile hat die Kindergartenleitung eine aktuel-
le neue Liste mit dem benötigten Mobiliar erstellt. Hierbei 
haben sich verschiedene Änderungen ergeben. Der neue 
Preis beläuft sich somit nun auf 12.395,04 € (brutto).

Es gibt keine Fragen seitens des Gemeinderates daher wird 
sofort abgestimmt.

Beschluss:
Der Gemeinderat ermächtigt die Verwaltung dem günstigs-
ten Angebot der Firma Müller in Höhe von 12.395,04 € 
(brutto) zu folgen und den Auftrag der Kindergartenmöb-
lierung an diese zu vergeben.

TOP 6:
Kauf Schneepflug für den Unimog U 219; Beratung und 
Beschlussfassung BvGR 102/2022
Der Schneepflug, den der Bauhof derzeit in Gebrauch hat, 
muss dringend ausgewechselt werden. Er kann nicht mehr 
richtig eingestellt werden und wurde schon mehrfach um-
gebaut und repariert. Der Vorgänger des derzeitigen Pflugs, 
der bisher als Ersatz behalten wurde, kann dann somit ver-
kauft werden. Im Zuge des Kaufs eines neuen Unimogs ist 
es nur sinnvoll, den bisherigen etwas zu schwachen Schnee-
pflug durch einen stärkeren Hydrac-Vario-Pflug zu erset-
zen. So sind alle Gerätschaften für den Winterdienst des 
Bauhofs wieder auf dem neuesten Stand. Der Schneepflug 
mit einer Breite von 3,30 m, den die Firma Lorenz Müller 
e.K. zum Kauf anbietet, ist sofort lieferbar und kann somit 
in der kommenden Wintersaison eingesetzt werden.

Es gibt keine Fragen seitens des Gemeinderates daher wird 
sofort abgestimmt.

Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, den Hydrac 
Schneepflug bei der Firma Lorenz Müller e.K. zu einer An-
gebotssumme von 19.350,00 € (netto) zu kaufen. Die Haus-
haltsmittel sind in der MIFRI 2023 eingestellt, der Gemein-
derat beschließt einstimmig bis zum Beschluss über den 
Haushalt 2023 eine außerplanmäßige Ausgabe.

TOP 7:
Baugesuche:
a) Bauvorhaben: Umnutzung Gastwirtschaft und Betriebs-
leiterwohnung mit Fremdenzimmer und Personalzimmer 
in Wohnraum; Sanierung und Umbau des Erd- und Dach-
geschosses, Erstellen eines Balkones; Flst. Nr. 94, Wolfacher 
Straße 41, 77776 Bad Rippoldsau-Schapbach
BGM Waidele stellt das Bauvorhaben im Detail vor und 
begrüßt es. Die Nachfolge ist somit gesichert.

Es gibt keine Fragen seitens des Gemeinderates daher wird 
sofort abgestimmt.

Beschluss:
Der Gemeinderat erteilt einstimmig das Einvernehmen ge-
mäß §36 BauGB.

TOP 3:
Kanalsanierung Bereich „Ob dem Bad/Holzwald“: Auf-
tragsvergabe zur Erstellung eines Leistungsverzeichnisses; 
Beratung und Beschlussfassung BvGR 100/2022
Sachverhalt:
Die Kanalsanierung im Bereich „Ob dem Bad/Holzwald“ 
steht an. Hierzu wurden die betreffenden Strecken bereits 
im Rahmen einer TV-Untersuchung abgefahren und die 
Schadstellen aufgezeichnet. Die Dokumentation liegt der 
Gemeindeverwaltung und Herrn Wassermeister Hermann 
vor. Für die Vergabe der Sanierung ist eine Ausschreibung 
notwendig. Für eine solche muss nun noch ein Leistungs-
verzeichnis erstellt werden. Da das Ingenieurbüro Zink 
auch schon die Kanaluntersuchung koordiniert hat und ihr 
daher alle Unterlagen vorliegen, schlägt die Verwaltung 
vor, auch die Arbeiten für die Ausschreibung an das Inge-
nieurbüro Zink zu vergeben.
Es gibt keine Fragen seitens des Gemeinderates daher wird 
sofort abgestimmt.

Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Kanalsanie-
rung im Rahmen der Eigenkontrollverordnung im Bereich 
„Ob dem Bad/Holzwald“ durchzuführen und das Ingeni-
eurbüro Zink mit der Erstellung eines Leistungsverzeich-
nisses zu beauftragen.

Herr Ribar und Herr Grußeck verlassen die Sitzung

TOP 4:
Sachstandsbericht Gemeindewald; Information
BGM Waidele begrüßt Herrn Niehüser und übergibt ihm 
das Wort.

Herr Niehüser nimmt an der Sitzung teil.

Sachverhalt:
In 2022 wurden bisher 3.000 fm eingeschlagen. Das sind 
rund 1.000 fm weniger als geplant. Ende November wird 
noch ein Hieb auf den Ausgleichsflächen für das vierte 
Windrad stattfinden. Der Holzeinschlag wird deshalb bei 
insgesamt ca. 3.500 fm liegen. Herr Niehüser rechnet mit 
einem Plus von 90.000 € im Waldhaushalt 2022. 2023 muss 
sich die Gemeinde hauptsächlich um die Ausgleichsflächen 
für das Baugebiet am Polderberg kümmern und eventuell 
um die für die 5. Windenergieanlage am Teuscheneck. Au-
ßerdem stehen noch verschiedene Arbeiten der Wegin-
standhaltung an (z.B. der Forstweg im Sandeckwald) die in 
2022 nicht umgesetzt wurden.

Im Gemeinderat kommt die Frage nach dem aktuellen 
Stand des Holzeinschlags am Polderberg auf. Auch die 
Zeiträume für den Holzeinschlag sind ein Thema.

Herr Niehüser erklärt, dass die Arbeiten morgen beginnen 
werden. Wenn das Gebiet rechtlich zu einem Baugebiet er-
klärt wurde, hat man im Jahr nur ungefähr 20 Tage, um 
solch einen Hieb vorzunehmen. Der Wald kann also nur 
Stück für Stück zurückgenommen werden. Dieser Zeit-
raum ist bedingt durch die vielen Auflagen des Arten -und 
Naturschutzes. Derzeit ist es noch kein Bauland, daher gel-
ten auch diese zahlreichen, unnötigen Auflagen noch nicht. 
Das Holz, dass in diesem Jahr am Polderberg gehauen wird, 
wird bis zur Klärung der Grundstücksfrage erst einmal auf 
einem Holzlagerplatz gelagert und gehört bis zum notari-
ellen Kaufvertrag dem Polderbauer Herrn Harald Schmie-
der. Nach dem Kauf des Grundstücks durch die Gemeinde 
erfolgt dann die Vermarktung des Holzes. Alles in allem ist 
die Planung des Holzeinschlags für 2023 schwierig, da es 
noch viele offene Fragen gibt, wie zum Beispiel der Bau des 
5. Windrades und das damit verbundene Anlegen der Aus-
gleichsflächen.
Es gibt keine weiteren Fragen seitens des Gemeinderates.

BGM Waidele bedankt sich bei Herrn Niehüser und verab-
schiedet ihn.
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b) Bauvorhaben: Anbau eines Treppenhauses, Umbau und 
Sanierung der EG-Wohnung,
Flst. Nr. 287, Wolftalstraße 9, 77776 Bad Rippoldsau-Schap-
bach
BGM Waidele stellt das Bauvorhaben vor und begrüßt es. 
Die Nachfolge ist somit gesichert.

Es gibt keine Fragen seitens des Gemeinderates daher wird 
sofort abgestimmt.

Beschluss:
Der Gemeinderat erteilt einstimmig das Einvernehmen ge-
mäß §36 BauGB.

c) Bauvorhaben: Neubau eines Gewächshauses und einer 
Außenküche, Flst. Nr. 30/6, Sulzstraße 13, 77776 Bad Rip-
poldsau-Schapbach – hier: Bauvoranfrage
BGM Waidele stellt das Bauvorhaben vor.

Es gibt keine Fragen seitens des Gemeinderates daher wird 
sofort abgestimmt.

Beschluss:
Der Gemeinderat erteilt einstimmig das Einvernehmen ge-
mäß §36 BauGB.

TOP 8:
Bekanntgabe nicht öffentlich gefasster Beschlüsse
In der Gemeinderatssitzung am 12.10.2022 wurden keine 
nicht-öffentlichen Beschlüsse gefasst.

TOP 9:
Bekanntgabe der Verwaltung
--

TOP 10: 
Anfragen aus dem Gemeinderat; Wortprotokoll

Thema: Nachbarschaftshilfe
GR Belz erkundigt sich nach der Vorstellung der Sozialge-
meinschaft Schiltach Schenkenzell.

BGM Waidele antwortet, dass sich die Nachbarschaftshilfe 
in der kommenden Sitzung vorstellen wird.

Thema: Kurhausdach
GR Belz fragt nach dem aktuellen Stand und ob Herr Dürr-
Pucher sich das Dach schon einmal angeschaut hat.

BGM Waidele verneint dies, Herr Dürr-Pucher hat sich das 
Dach bisher noch nicht angeschaut. BHL Schoch rät aber, 
das Dach nun wieder mit dem vorhandenen Kies aufzufül-
len um gewisse Witterungseinflüsse zu minimieren.

Thema: Nahwärme Hansjakobstraße/Gaisbachweg
GR Belz erkundigt sich nach dem aktuellen Stand und 
möchte wissen, wie viele Rückmeldungen bereits eingegan-
gen sind.

BGM Waidele gibt an, dass die Resonanz ernüchternd ist. 
Bisher sind lediglich vier Rückmeldungen bezüglich des 
Interesses an einem Nahwärmeanschluss bei der Verwal-
tung eingegangen.

GR Belz möchte wissen, ob die Sanierungskosten bei den 
Förderanträgen im Ausgleichsstock neu angegeben wur-
den.

BGM Waidele bejaht dies. Das Planungsbüro Pure-Plan-
ning hat eine aktuelle, neue Kostenkalkulation erstellt. 

GR Belz möchte wissen, ob es schon einen Termin für eine 
Informationsveranstaltung bezüglich der Nahwärme in 
Bad Rippoldsau gibt.

BGM Waidele erklärt, dass er dies heute mit Herrn Dürr-
Pucher abgestimmt hat. Nach Einigung wird der Termin 
dann bekanntgegeben.

GR Belz hakt nach, ob man mit der Sanierung der Straßen 
dann warten muss, bis der Nahwärmeausbau beendet ist.

BGM Waidele erklärt, dass man diesen Straßenabschnitt 
mit erfolgter Vorverlegung der Nahwärmerohre vorziehen 
könnte.
Thema: Vorhang Kurhaus
GR Belz erkundigt sich nach dem aktuellen Stand.

Herr Oehler gibt an, dass sich der Vorhang derzeit in der 
Näherei befindet.

Thema: Sanierung Sporthalle Schapbach
GR Künstle fragt nach dem aktuellen Stand der Sanierung 
der Sanitäranlagen.

BGM Waidele erklärt, dass sich die Sanitäranlagen derzeit 
in der Planungsvorbereitung beim Ingenieurbüro KSP be-
finden.

Thema: 5. Windkraftanlage Teuscheneck
GR Schmieder möchte wissen, ob man Herrn Bechthold 
nicht einmal in eine Sitzung einladen könnte, damit er den 
aktuellen Stand aus seiner Sicht erläutern kann.

BGM Waidele bejaht dies. Er wird sich mit Herrn Bechthold 
in Verbindung setzen und ihn eventuell auf die nächste Sit-
zung einladen.

Thema: Breitbandausbau
GR Armbruster erklärt, dass der Breitbandanschluss für 
das Haus „Waldhans“ über sein Grundstück verläuft. Er ist 
der Meinung, dass man nun bezüglich des Anschlusses vor 
Tiefenbach für die Gebäude Schreinerei Waidele und 
Künstlehof noch einmal mit der Breitband Ortenau ver-
handeln könnte.

BGM Waidele wird hier noch einmal nachfassen.

GR Armbruster stellt klar, dass die BB Ortenau auf eine 
Unterschrift seinerseits wartet.

Thema: Nahwärme Bad Rippoldsau
GR Kern sagt, dass sie mit dem Nahwärmeausbau mehr als 
unzufrieden ist. Die Informationsveranstaltung ist nun 
schon über ein Jahr her und es wurde nichts gebaut. Es ist 
für sie unverständlich, dass es so lange dauern kann. Die 
Sanierung der Hans-Jakob-Straße/Gaisbachweg wurde 
hierfür vorausschauend extra verschoben. Diese muss end-
lich durchgeführt werden. 

BGM Waidele stimmt dem zu. Die Situation ist unbefriedi-
gend. Die Sanierung Hans-Jakob-Straße/Gaisbachweg ist 
abhängig von der Entscheidung über den Nahwärmean-
schluss der Eigentümer. Leider gibt es hier noch fast keine 
Rückmeldungen.

GR Belz merkt an, dass dies auch daran liegt, dass noch 
nicht alle Eigentümer Verträge von Herrn Dürr-Pucher 
vorliegen haben.

BGM Waidele ist darüber verwundert, Herr Dürr-Pucher 
hat der Verwaltung versichert, dass jeder Eigentümer in-
zwischen seinen Vertrag vorliegen hat.

GR Belz hat andere Kenntnisse.

Herr Pfundheller ergänzt, dass die Verwaltung die Firma 
CleanEnergy extra noch einmal dazu aufgefordert hat, al-
len einen Vertrag zukommen zu lassen.
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GR Kara merkt an, dass die Post derzeit manchmal sehr 
lange für eine Zustellung benötigt, möglicherweise ist es 
dem geschuldet.

GR Schmieder fragt nach, ob man die Verträge nicht auf die 
Homepage einstellen könnte.

Herr Pfundheller erklärt, dass das eigentlich nicht geht, da 
die Verträge alle individuell angepasst sind.

Thema: Baugebiet Polderberg
GR Kern fragt nach, ob es möglich ist, dass der Gemeinde-
rat die Jahresabrechnung 2021 und 2022 der KE bekom-
men könnte.

BGM Waidele bejaht dies. Herr Isele muss auch noch die 
anderen Unterlagen, die der Gemeinderat gefordert hat, 
zur Verfügung stellen.

Thema: Mobilfunkmast Holzwald
GR Zimber fragt nach, ob der Standort für den Mobilfunk-
mast im Holzwald schon gefunden wurde.

BGM Waidele verneint dies. Die Telekom ist immer noch 
auf der Suche.

TOP 11: 
Bürgerfrageviertelstunde
Thema: Bachhecken schneiden
Herr Rauber fragt nach, ob es möglich ist, einen Aufruf in 
das Bürgerinfo zu setzen, dass die Hecken entlang der Wolf 
geschnitten werden können bzw. sollten. Der Bauhof wird 
es wahrscheinlich nicht alleine schaffen.

BGM Waidele stimmt dem zu, es ist eine gute Idee. Eventu-
ell muss auch ein örtliches Forstunternehmen damit beauf-
tragt werden.

Thema: Informationsveranstaltung Sanierungsgebiet 
„Ortsmitte Schapbach II“

Herr Rauber möchte wissen, warum der Termin für die In-
foveranstaltung nicht auch in der Sitzung gesagt wurde. Er 
hält dies für angebracht.

BGM Waidele stimmt dem zu. Er erklärt, dass die Informa-
tionsveranstaltung am 09.11. stattfi nden wird.

Thema: Terminplan Bürgermeisterwahl 2023
Herr Rauber fragt nach, warum die Einwohnerschaft über 
den Terminplan schon Bescheid weiß und der Gemeinderat 
noch nicht. Er möchte wissen, wer den Plan festgelegt hat.

Herr Pfundheller gibt an, dass der Termin in der Vereins-
vorständesitzung durchgerutscht ist. Er wird heute mit 
dem Gemeinderat besprochen und in der nächsten Sitzung 
öffentlich vorgestellt und beschlossen wird. Der Gemein-
derat hat den vorgesehenen Terminplan also auch schon 
seit dem 21.10. vorliegen.

GR Kara ergänzt, dass er den Terminplan angesprochen 
hat, damit die Räumlichkeiten für die Kandidatenvorstel-
lung und den Wahlkampf schon einmal freigehalten wer-
den können. Der 12.03.23 ist auch der letztmögliche Termin 
für die Wahl.

Herr Rauber empfi ndet dieses Vorgehen als falsch, in seinen 
Augen muss hierüber erst der Gemeinderat befi nden.

Ende des amtlichen Teiles

Aus dem Gemeindegeschehen

Öffnungszeiten Postfi liale 
Bad Rippoldsau-Schapbach  

Ab dem 5. Dezember 2022 gelten folgende Öffnungszeiten: 
Montag, Mittwoch und Donnerstag:15:00 Uhr - 17:00 Uhr
Dienstag und Freitag:09.30 Uhr - 11.30 Uhr 

Am Mittwoch, 07. Dezember 2022 findet im Kurhaus 
Bad Rippoldsau die diesjährige Adventsfeier für unsere 
Senioren statt. Die politische Gemeinde, die Pfarrgemeinde und die Altenwerke 
Bad Rippoldsau und Schapbach laden alle Senioren aus Bad Rippoldsau-Schap-
bach, die über 70 Jahre sind, zu dieser Adventsfeier ganz herzlich ein. 
Ab 14.30 Uhr findet eine Eucharistiefeier in der Wallfahrtskirche Mater Dolorosa 
in Bad Rippoldsau statt. Anschließend wird im Kurhaus ein buntes Programm mit 
Musik und Tanz die Senioren erfreuen. Für das leibliche Wohl sorgt die kfd Bad 
Rippoldsau mit ihrem Team.

Bürgermeister         Pfarrer 
Bernhard Waidele        Hannes Rümmele 

       Senioren-Adventsfeier 
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Stabwechsel in der Region 7 
Für über 20 Jahre im Präsidium des ONB wurde Bernhard 
Gebele aus Bad Rippoldsau bei seinem Ausscheiden am 
15.10.22 zum Ehrenmitglied des ONB ernannt. In seiner 
Heimatzunft, der Narrenvereinigung Riebele Bad Rip-
poldsau e.V., wurde er für sein langjähriges Engagement als 
Narrenratspräsident bereits vor Jahren zum Ehrenpräsi-
denten ernannt.
Im Rahmen der Versammlung der Zunftvertreter der Regi-
on 7 des Ortenauer Narrenbundes (kurz: ONB) am Don-
nerstag, 17.11.22 in Bad Rippoldsau, wurde Bernhard Ge-
bele nach 22 Jahren aus seinem Amt des Vertreters der Re-
gion 7 des ONB verabschiedet. Die Region 7 vereint Nar-
renzünfte vom oberen Wolftal bis hinunter nach Offenburg. 
Seit 1987 wurde die Narrenvereinigung Riebele Bad Rip-
poldsau e.V. von Bernhard Gebele beim ONB vertreten. Im 
Jahr 2001 wurde er dann zum Vertreter der Zünfte der Re-
gion 7 gewählt.
Gebele bedankte sich in seiner Abschiedsrede für die gute 
Zusammenarbeit und Kameradschaft unter den Zünften. 
Mit lustigen Anekdoten aus seiner Amtszeit konnte er das 
Gremium kurzweilig unterhalten und gedachte damit auch 
dieser schönen gemeinsamen Zeit. Seinen Nachfolger Uwe 
Hugle beschrieb Gebele als würdigen Nachfolger, dem er 
das Amt gerne übergeben hat.
Uwe Hugle von den Höllteufel Reichenbach/Gengenbach 
ist bereits seit vielen Jahren in der Zunft der Höllteufel 
aktiv, unter anderem als Zunftmeister. Den Moospfaff als 
Einzelfi gur hat er zum Leben erweckt. Im ONB ist Hugle 
seit 2007. Hier brachte er sich zwischenzeitlich bereits in 
den Brauchtums- und Aufnahmeausschuss ein, zeitweise 
als Vorsitzender. 

links Uwe Hugle, rechts Bernhard Gebele Foto: Matina 
Harter

Adventsstündchen in der Grundschule  

Nachdem zwei Jahre Coronabedingt die schöne Tradition 
des Adventsstündchen in der Aula der Grundschule Schap-
bach ausfallen musste, war es dieses Jahr endlich wieder 
soweit. 
Am Montag nach dem 1. Advent, traf sich die gesamte 
Grundschule Schapbach in der Aula, um gemeinsam die 
Adventszeit zu begehen. 
Feierlich wurde von dem jüngsten Kind der Grundschule 
die Adventskerze angezündet und das Lied: „Wir sagen 
euch an den lieben Advent“ gesungen. Miriam Bökenkamp 
begleitete die Kinder stimmungsvoll auf der Gitarre. 
Nach einer Weihnachtsgeschichte, gelesen von Sylvia Har-
ter, wurde noch gemeinsam „Oh, du fröhliche“ gesungen. 
Glücklich und beseelt gingen die Kinder danach zurück in 
den regulären Unterricht. 
  

Kreisforstamt Freudenstadt

Forstdienststellen in  
Bad Rippoldsau-Schapbach

Kreisforstamt Freudenstadt 
Tel: 07441 920 3001 
Mail: forst@kreis-fds.de

Holzverkaufsstelle für Kommunal- und Privatwald
Michael Hamm  Tel: 07441 920 1180
       Mail: hamm@kreis-fds.de

Forstrevier Oberes Wolftal 
(Privatwald Bad Rippoldsau und Schapbach)
Helgard Gaiser  Tel.: 07441 920-3580 
       Mobil: 07441 920-3580
       Mail: h.gaiser@kreis-fds.de
Bürozeit:     Dienstag von 15 Uhr bis 17 Uhr

Forstrevier Gemeinde Bad Rippoldsau-Schapbach 
(Gemeindewald)
Klaus Niehüser   Mobil: 0162  25 35 752
       Mail: niehueser.k@schwanau.de

Forstrevier Zwieselberg-Seebach 
(Kath. Kirchenfondswald Bad Rippoldsau und Pfarrwald 
Schapbach)
Frank Schmid  Tel: 07440 785
       Mobil: 0171 71 16 996
       Mail: frankschmidtoes@t-online.de

Forst Baden-Württemberg, 
FBEZ Mittlerer Schwarzwald
Tel: 07441 8684-920 
Mail: mittlerer-schwarzwald@forstbw.de

Forstrevier Holzwald (Staatswald Nord)
Lutz Weinbrecht  Mobil: 0172 68 08 260
       Mail: lutz.weinbrecht@forstbw.de

Forstrevier Glaswald (Staatswald Süd)
Ralf Kober   Mobil: 0173 65 24 662
       Mail: ralf.kober@forstbw.de
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Vor allem der Austausch unter Betroffenen in den Selbst-
hilfegruppen ist wichtig und ein wesentlicher Bestandteil 
der Selbsthilfe. Die Landesverbände vertreten dabei die 
Interessen der Betroffenen gegenüber der Politik und su-
chen im Gespräch mit der Ärzteschaft Wege, damit eine 
enge Zusammenarbeit zum Wohle der Menschen mit Be-
hinderungen möglich wird. Mit öffentlichen Aktionen und 
Informationsständen informieren Selbsthilfegruppen zu-
dem über ihre Arbeit und werben um Verständnis für die 
Probleme der Betroffenen. Damit Selbsthilfe funktioniert, 
übernehmen Selbsthilfekontaktstellen wichtige Koordi-
nierungsfunktionen. Sie sind die erste Anlaufstelle für Fra-
gen rund um die Selbsthilfe. Die Mitarbeiter dort beraten 
Menschen, die an Selbsthilfe interessiert sind, über die 
Möglichkeiten und über die Grenzen von Selbsthilfe. Au-
ßerdem unterstützen sie bei der Suche nach Gleichbetrof-
fenen, vermitteln Kontakte und geben Hinweise auf profes-
sionelle Versorgungs- und Beratungsangebote. 
Weitere Informationen gibt es auf der Internetseite www.
svlfg.de/aktuell-online-portal. 
Fragen hierzu können per Mail (versicherung@svlfg.de) an 
die SVLFG gerichtet werden. 

Bekanntmachung der Tierseuchenkasse (TSK) 
Baden-Württemberg 

- Anstalt des öffentlichen Rechts -
Hohenzollernstr. 10, 70178 Stuttgart

Meldestichtag zur Veranlagung zum Tierseuchenkassen-
beitrag 2023 ist der 01.01.2023.
Die Meldebögen werden Mitte Dezember 2022 versandt. 
Sollten Sie bis zum 01.01.2023 keinen Meldebogen erhalten 
haben, rufen Sie uns bitte an. Ihre Pfl icht zur Meldung be-
gründet sich auf § 31 des Gesetzes zur Ausführung des Tier-
gesundheitsgesetzes in Verbindung mit der Beitragssat-
zung. 

Viehhändler (Vieheinkaufs- und Viehverwertungsgenos-
senschaften) sind zum 1. Februar 2023 meldepfl ichtig. 
Die uns bekannten Viehhändler, Vieheinkaufs- und Vieh-
verwertungsgenossenschaften erhalten Mitte Januar 2023 
einen Meldebogen. 

Melde- und beitragspfl ichtige Tiere sind:  
Pferde, Schweine, Schafe, Hühner, Truthühner/Puten

Meldepfl ichtige Tiere sind: Bienenvölker (sofern nicht über 
einen Landesverband gemeldet) 

Nicht zu melden sind: Rinder einschließlich Bisons, Wisen-
ten und Wasserbüffel.  Die Daten werden aus der HIT-Da-
tenbank (Herkunfts- und Informationssystem für Tiere) 
herangezogen. 
Nicht meldepfl ichtig sind u.a.: Gefangengehaltene Wildtie-
re (z.B. Damwild, Wildschweine), Esel, Ziegen, Gänse und 
Enten

Werden bis zu 25 Hühner und/oder Truthühner und keine 
anderen beitragspfl ichtigen Tiere (s.o.) gehalten, entfällt 
derzeit die Melde- und Beitragspfl icht für die Hühner und/
oder Truthühner. 

Für die Meldung spielt es keine Rolle, ob die Tiere in einem 
landwirtschaftlichen Betrieb stehen oder in einer Hobby-
haltung. Zu melden ist immer der gemeinsam gehaltene 
Gesamttierbestand je Standort. 

Unabhängig von der Meldepfl icht an die Tierseuchenkasse 
muss die Tierhaltung bei dem für Sie zuständigen Veteri-
näramt gemeldet werden. 

Forstbetriebsgemeinschaft  
Bad Rippoldsau-Schapbach

Ansprechpartner für die Bereiche:

Vorsitzender und Abteilung Waldarbeit:
Stefan Schmieder Telefon: 07839/919660
E-Mail: zollerhof@t-online.de

Abteilung Holzvermarktung:
Hermann Schmid Telefon: 07839/9109988
E-Mail: hermann.schmid@hanselehof.de

Abteilung Wegebau und Wegeunterhaltung:
Daniel Armbruster Telefon: 07839/730
E-Mail: info@forstunternehmen-armbruster.de

Abteilung Maschinen und Geräte (Sammelbestel-
lungen):
Bernd Dieterle Telefon: 07839/9101071
E-Mail: sulzerhof@t-online.de

Weitere Informationen und Aktuelles auf unserer 
Homepage: www.fbg-bad-rippoldsau-schapbach.de

Aus dem Kreisgeschehen

Sozialversicherung für 
Landwirtscahft, Forsten und Gartenbau  

Nachweise für das Förderprogramm „Klimaangepasstes 
Waldmanagement“   
Nach Informationen der Fachagentur Nachwachsende 
Rohstoffe auf der Internetseite www.klimaanpassung-
wald.de können Fördermittel im Rahmen des „Klimaange-
passten Waldmanagements“ dort seit dem 12. November 
beantragt werden. Als Nachweis der vorhandenen Forstfl ä-
che soll der Beitragsbescheid der Landwirtschaftlichen Be-
rufsgenossenschaft (LBG) übersandt werden. 

Die Beitragsbescheide der LBG für 2021 wurden Ende Ju-
li/Anfang August 2022 allen Mitgliedern übersandt. Diese 
Beitragsbescheide können daher für die Antragstellung 
verwendet werden. 
Sollte der Bescheid beim Steuerberater liegen oder nicht 
mehr auffindbar sein, kann er über das Internetportal 
„Meine SVLFG“ angefordert werden. Hierfür ist eine ein-
malige Registrierung erforderlich. Nach Übersendung der 
Zugangsdaten und Aktivierung können auch alle anderen 
Portal-Services genutzt werden. Diese werden ständig aus-
gebaut. 

Menschen mit Behinderungen
SVLFG fördert Selbsthilfe
Insbesondere Menschen, deren Leben nachhaltig durch ei-
ne seelische, geistige oder körperliche Behinderung ge-
prägt ist, brauchen Hilfen, die weit über einen Arztbesuch 
hinausgehen. Hier setzt die Arbeit von Selbsthilfeeinrich-
tungen an, welche auch von der Sozialversicherung für 
Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG) geför-
dert wird. 
Anlässlich des Internationalen Tages der Menschen mit Be-
hinderungen am 3. Dezember betont die SVLFG die Be-
deutung der Selbsthilfe, welche Betroffenen und ihren An-
gehörigen viele Vorteile bietet und mit ihrer ehrenamtli-
chen Tätigkeit die Versichertengemeinschaft der gesetzli-
chen Krankenkassen entlastet. Deshalb unterstützt die 
SVLFG die Arbeit der Selbsthilfeeinrichtungen ideell, 
aber auch fi nanziell. Mit rund 700.000 Euro förderte sie im 
Jahr 2022 Selbsthilfegruppen, -organisationen und -kon-
taktstellen.Verankert ist diese Förderung auch im Aktions-
plan der SVLFG zur Umsetzung der UN-Behinderten-
rechtskonvention. 
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Schweine-, Schafe- und/oder Ziegen sind, unabhängig von 
der Stichtagsmeldung an die Tierseuchenkasse BW, bis 
15.01.2023 an HIT zu melden. Die Tierseuchenkasse BW 
bietet an, die Stichtagsmeldung an HIT zu übernehmen. 
Die Voraussetzungen und nähere Informationen erhalten 
Sie über das Informationsblatt, welches mit dem Meldebo-
gen verschickt wird. Das Informationsblatt finden Sie auch 
auf unserer Homepage unter www.tsk-bw.de. 
 
Es wird noch auf die Meldepflicht von Bienenvölkern hin-
gewiesen. Die Völkermeldungen der Imker an ihren örtli-
chen Imkerverein werden von diesem an einen der beiden 
Landesverbände weiter gemeldet. Ist ein Imker nicht orga-
nisiert oder in einem Verein, der keinem der beiden Landes-
verbände angeschlossen ist, müssen die Völker bei der Tier-
seuchenkasse gemeldet werden. 
 
Auf unserer Homepage erhalten Sie weitere Informationen 
zur Melde- und Beitragspflicht, Leistungen der Tierseu-
chenkasse sowie über die einzelnen Tiergesundheitsdiens-
te. Zudem können Sie, als gemeldeter Tierhalter, Ihr Bei-
tragskonto (gemeldeter Tierbestand der letzten 3 Jahre, 
etc.) einsehen. 
 
Telefon: 0711 / 9673-666; E-Mail: beitrag@tsk-bw.de;  
Internet: www.tsk-bw.de 

 

Sozialversicherung für  
Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau  

Neue Motorsägen können üblichen Kapselgehörschutz un-
brauchbar machen  
Insbesondere neuere Motorkettensägen erreichen mitunter 
nicht den gesetzlichen Grenzwert zum Schutz des Anwen-
ders vor Lärm.  
In den letzten Jahren ist festzustellen, dass der Lärm neuer 
Motorkettensägen immer lauter wird. Die von den Herstel-
lern angegeben Normwerte für den Lärm ihrer Motorsägen 
lagen in der Vergangenheit noch im Bereich von 106 dB(A) 
und erreichten dann bis zu 108 dB(A). Bei einer seit rund 
einem Jahr marktverfügbaren schweren Fällsäge kann ein 
normierter Lärmpegel von 112,3 dB(A) festgestellt werden. 
Die für die Waldarbeit derzeit verwendeten Gehörschützer 
besitzen in der Regel einen Dämmwert von 23-27 dB(A). 
Mit diesen Dämmwerten ist es nicht möglich, den oben ge-
nannten Motorsägenlärm der Fällsäge unter den gesetzli-
chen Grenzwert von 85 dB(A) zu reduzieren. Bei einem 
achtstündigen Arbeitstag mit einer praxisüblichen Motor-
sägenlaufzeit von vier Stunden wären hierfür Dämmwerte 
von 30 dB(A) und mehr erforderlich.  
Der Arbeitgeber kann bei dieser lauten Motorsäge seiner 
gesetzlichen Schutzverpflichtung erst nachkommen, wenn 
er die tägliche Motorsägenlaufzeit auf rund drei Stunden 
begrenzt oder seinen Beschäftigten Gehörschutzkapseln 
mit Dämmwerten von mindestens 30 dB(A) zur Verfügung 
stellt.  
Zur Orientierung kann generell empfohlen werden, dass 
dem Gesundheitsschutz gegen Lärm bei Motorkettensägen 
mit einem normierten Lärmpegel von über 107 dB(A) eine 
besondere Beachtung zukommt. 
 

Fachrkräftemangel  
Betriebs- und Brandsicherheit wird auf mehrere Schultern 
verteilt.  
Aufgrund der Fachkräftesituation ist der bevollmächtigte 
Bezirksschornsteinfeger Uwe Holasek derzeit leider nicht 
in der Lage, alle Arbeiten im nichthoheitlichen Bereich 
vollumfänglich auszuführen. Dabei handelt es sich um die 
dem jeweiligen Feuerstättenbescheid festgesetzten Kehr- 
und Überprüfungstätigkeiten. Für die Arbeiten im Rahmen 
der Aufträge zur Durchführung der nichthoheitlichen 

Schornsteinfegertätigkeiten übernehmen die benachbar-
ten Kollegen für Herrn Holasek diese Kehr- und Überprü-
fungstätigkeiten. Die hoheitlichen Tätigkeiten, insbeson-
dere die regelmäßigen Feuerstättenschauen, übernimmt 
weiterhin der im Bezirk bevollmächtigte Schornsteinfe-
germeister Uwe Holasek. Die Kunden, als Betreiber der 
Feuerungsanlagen, brauchen sich dabei nicht um die Ter-
minvergabe kümmern, so die Schornsteinfegerinnung Frei-
burg. Zu gegebener Zeit werden sich die Nachfolger von 
Herrn Holasek im nichthoheitlichen Bereich bei den Kun-
den mit weiteren Informationen melden. Die Betriebs- und 
Brandsicherheit der Feuerungsanlagen ist dadurch auch 
weiterhin gewährleistet. Gerne können Sie aber auch je-
derzeit einen Schornsteinfeger Ihrer Wahl mit der Durch-
führung der nichthoheitlichen Schornsteinfegertätigkei-
ten beauftragen. Bei Rückfragen steht Ihnen die Schorn-
steinfegerinnung Freiburg unter Telefon 07651 4350 oder 
unter info@schornsteinfegerinnung-fr.de auch weiterhin 
zur Verfügung. 
 

Die Landfrauen laden ein  
Adventsfeier mit dem Thema: „Weihnachten neu erleben“
am Donnerstag, 15.12.2022 um 14:00 Uhr im Gasthof „Wal-
deck“ Lützenhardt
Referent ist Pfarrer Johannes Wegener, Waldachtal
Anmeldung bis 12.12.2022 und weitere Infos: KLFV Freu-
denstadt e.V., Anita Kaufmann, Telefon: 07443/170091
Der Landfrauenverband Freudenstadt freuen sich über 
viele Interessierte, auch Nichtmitglieder sind herzlich will-
kommen.
Die Veranstaltung findet in Zusammenarbeit mit dem Bil-
dungs- und Sozialwerk der Landfrauen e.V. statt. 
 

Freie Lehrstellen im Landkreis  
Freudenstadt für 2022  

Freie Lehrstellen im Landkreis Freudenstadt für 2022 
Das Handwerk bietet jungen Menschen mit einer dualen 
Ausbildung krisensichere Zukunftsperspektiven für den 
Start in die berufliche Karriere. Aktuell sind für das Jahr 
2022 noch 87 Lehrstellen in 61 Betrieben und für das Jahr 
2023 bereits 185 Lehrstellen in 119 Betrieben veröffent-
licht. Außerdem sind über 59 Praktikumsplätze ausge-
schrieben. 
  
Für den Landkreis Freudenstadt  sehen die Zahlen wie 
folgt aus: 
Für den Ausbildungsstart in 2022 sind aktuell noch 22 
Lehrstellen in 11 Betrieben ausgeschrieben und schon 29 
Ausbildungsplätze in 18 Betrieben für 2023 (www.hwk-
reutlingen.de/lehrstellensuche). In der Praktikabörse sind 
außerdem 16 Praktikumsplätze veröffentlicht. 
  
Am 7. Dezember von 18:30 bis 20:30 Uhr sind Eltern, 
Lehrer*innen und Jugendliche eingeladen, sich via Zoom 
zum Online-Event „Klischeefreie Berufsorientierung“ zu-
zuschalten, das wir gemeinsam mit der Agentur für Arbeit 
anbieten. Die Anmeldung erfolgt über die Webseite der 
Volkshochschule Reutlingen. https://t1p.de/Klischeefrei-
eBerufsorientierung Der Anmeldelink wird am Tag der Ver-
anstaltung freigeschaltet. 
  
Für 2022 werden im Landkreis Freudenstadt aktuell die 
meisten Auszubildenden in folgenden Berufen (jeweils 
m/w/d) gesucht: 2 Friseur, 9 Glaser, 3 Maler, 3 Maurer, 1 
Orthopädieschuhmacher, 1 Stuckateur, 3 Tischler. 
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Abfallkalender 2023 und neues Kundenmagazin werden 
verteilt  

Ab nächster Woche verteilt die Deutsche Post an alle Haus-
halte im Landkreis Freudenstadt die Abfallkalender und 
den Sperrmüllgutschein für das Jahr 2023. Außerdem liegt 
der Sendung auch das neue Kundenmagazin des Abfall-
wirtschaftsbetriebs bei.  

Der Abfallkalender erscheint in diesem Jahr nicht nur in 
einem neuen Design, sondern ist auch auf den jeweiligen 
Haushalt zugeschnitten. So erhält nun jeder Haushalt ei-
nen individuellen Kalender, der die Abfuhrtermine des Ab-
fuhrbezirks enthält, in dem sich der Haushalt befindet. Die 
Abfuhrtermine gelten nur für Privathaushalte.  

Ab Anfang Dezember können alle Abfuhrtermine auf der 
Homepage des Abfallwirtschaftsbetriebs (www.awb-fds.
de) abgerufen werden. Dort können insbesondere alle Kun-
den des Abfallwirtschaftsbetriebs, die keine Privathaus-
halte sind, die Abfuhrtermine für 2023 abrufen.  

Außerdem werden die Termine im Laufe des Dezembers 
auch in der Abfall-App veröffentlicht. Die Abfall-App ist 
für alle gängigen Smartphones verfügbar. Sie ist mit einer 
praktischen Erinnerungsfunktion ausgestattet und weist 
rechtzeitig auf den nächsten Abfuhrtermin hin.  

Erstmalig erscheint in diesem Jahr auch das Kundenmaga-
zin des Abfallwirtschaftsbetriebs. Mit dem „Abfallblättle“ 
wird der Abfallwirtschaftsbetrieb in regelmäßigen Abstän-
den die Bürgerinnen und Bürger über wichtige Neuerun-
gen und Änderungen informieren, aber auch hilfreiche 
Tipps rund um die Abfallvermeidung und -entsorgung an 
die Hand geben.  

Mit der frühzeitigen Übergabe an die Deutsche Post und 
einem früheren Start der Verteilung an die Haushalte will 
der Abfallwirtschaftsbetrieb seinerseits sicherstellen, dass 
alle Haushalte im Landkreis den Abfallkalender mit den 
Abfuhrterminen rechtzeitig zum Jahreswechsel im Brief-
kasten haben. Sollte es dennoch zu Verzögerungen bei der 
Verteilung kommen, bittet der Abfallwirtschaftsbetrieb 
sich bei Bedarf auf der Homepage des Abfallwirtschaftsbe-
triebs oder über die Abfall-App über die Abfuhrtermine zu 
informieren. Sofern einem Haushalt Anfang Januar noch 
kein Abfallkalender vorliegt bittet der Abfallwirtschafts-
betrieb darum, dies möglichst schriftlich oder per E-Mail 
mitzuteilen. 

Für Fragen steht der Abfallwirtschaftsbetrieb per E-Mail: 
service@awb-fds.de oder über das kostenfreie Servicetele-
fon 0800 9638527 zur Verfügung. 

Das neue Landkreis-Jahrbuch ist erschienen!  
Auf fast 170 Seiten entfaltet sich ein buntes Portrait des 
Landkreises Freudenstadt, der im Jahr 2023 fünfzig Jahre 
alt wird und dem das Jahrbuch deshalb eine besondere 
Rückschau widmet. Auch was es mit dem Wappentier, dem 
Auerhahn, auf sich hat oder mit Bauplänen für ein neues 
Horber Landratsamt, wurde genauestens recherchiert. Der 
Geschichtsreichtum unseres Landkreises ist immer wieder 
für Überraschungen gut! 

 Tief eintauchen kann man in diesem Jahrbuch auch in die 
Baugeschichte der Freudenstädter Stadtkirche, in die Ent-
wicklung einer historischen Raumschaft zwischen Horb 
und Hornisgrinde, in das Göttelfinger Dorfleben zwischen 
1911 und 1914, in die Geschichte des Schwarzwaldvereins 
Pfalzgrafenweiler oder in Schömberger Notzeiten im 19. 
Jahrhundert. Auch über historische Stammtische und 
Gasthäuser, 1200-Jahr-Feiern und Konfirmationsrituale 
kann man lesen und sich dabei in frühere Zeiten hineinver-
setzen.  

Aber auch aktuelle Themen kommen nicht zu kurz: Es stel-
len sich Projekte vor, die den durch den Ukrainekrieg an-
kommenden Geflüchteten Orientierung und Hilfe bieten, 
und lokale Schulprojekte zeigen, wie sehr das Thema Frie-
den die Menschen bewegt. Weitere aktuelle Themen aus der 
Landkreis-Gegenwart stellen Skitalente aus Baiersbronn 
vor, das neu renovierte Waldfreibad in Schapbach und den 
„Venusblick“, der den Freudenstädter Marktplatz eine Zeit 
lang verwandelt hatte.  

Dass Kunst im Landkreis Freudenstadt Raum einnehmen 
darf, beweist auch dieses Jahrbuch mit Themen wie „Die 
Aquarelle des Julius Euting“, „Katrin Kinsler – eine Horber 
Künstlerin und ihre Stadt“, „Seit 70 Jahren gibt es die Al-
pirsbacher Kreuzgangkonzerte“, sowie Gedichten und Mi-
niaturen des jungen Dettinger Poeten Lars Hipp. Auch von 
einem heute fast vergessenen Obertaler Kunstbetrieb ist zu 
lesen, der seit den 1950er Jahren leuchtende Wände aus 
Glas und Beton schuf, die in über 70 Kirchen und öffentli-
chen Gebäuden in ganz Deutschland zu sehen sind – einige 
davon auch bei uns im Landkreis. Besonders spannend 
präsentiert sich ein weiteres Schulprojekt, das sich eine 
hässliche Baulücke am historischen Dornstetter Markt-
platz vorgenommen hatte. Acht Schülerinnen und Schüler 
des Neigungskurses Bildende Kunst des Gymnasiums 
Dornstetten schließen diese Lücke bildnerisch und machen 
dabei so richtig Lust auf den Ideenreichtum von Architek-
tur und Kunst.  

Das „Jahrbuch 2023“ ist ab sofort für 9,90 € in allen Buch-
handlungen des Landkreises und an der Bürgerinfo des 
Landratsamts erhältlich. Auch unter buch@wittich-herb-
stein.de oder www.booklooker.de kann man das Freuden-
städter Landkreisjahrbuch bestellen – ein ideales Weih-
nachtsgeschenk für Einheimische, Weggezogene und Neu-
zugezogene gleichermaßen. 
 
Bundesweiter Warntag am 08. Dezember 2022 
Gemeinsamer Aktionstag von Bund und Ländern  
Am 8. Dezember 2022 um 11:00 Uhr werden auf Ebene des 
Bundes über die Nationale Warnzentrale des Bundesamts 
für Bevölkerungsschutz und Katastrophenhilfe alle über 
das modulare Warnsystem MoWaS an dieses Warnsystem 
angeschlossenen Warnmittel ausgelöst. Dies sind Medien-
betreiber wie Fernsehsender und Rundfunk, Warn-Apps 
wie BIWAPP oder NINA, bestimmte Betreiber Kritischer 
Infrastruktur, sowie Onlinemeldungen unter www.war-
nung-bund.de. Erstmals wird auch der Warnkanal Cell 
Broadcast ausgelöst. Dies bedeutet, dass jeder Mobilfunk-
teilnehmer, der mit seinem Endgerät in einer Mobilfunk-
zelle eingebucht ist, eine Warnung auf sein Handy erhält, 
ohne dass eine App notwendig ist. Das Handy muss ledig-
lich eingeschaltet sein und die technischen Voraussetzun-
gen besitzen. Weitere Informationen zum Cell Broadcast 
gibt es im Internet unter https://www.bbk.bund.de/DE/
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Warnung-Vorsorge/Warnung-in-Deutschland/So-werden-
Sie-gewarnt/Cell-Broadcast/cell-broadcast_node.html 
Auf der Ebene der kommunalen Behörden kann eine Teil-
nahme zum Bespiel durch das Auslösen der Sirenen, Ein-
satz von Lautsprecherwagen oder weitere regionale Warn-
systeme erfolgen. Ob und mit welchen Warnmitteln die je-
weilige Stadt oder Gemeinde teilnimmt, kann den entspre-
chenden amtlichen Mitteilungsblättern oder den Home-
pages entnommen werden. 
Die stark zunehmende Anzahl an Naturkatastrophen wie 
Hitzewellen, Starkregenereignisse und Unwetter, aber 
auch Bedrohungen wie Terroranschläge haben die Wichtig-
keit guter Warnmöglichkeiten stark erhöht. 
  
Der bundesweite Warntag soll die Bevölkerung sensibili-
sieren, sie auf alle verfügbaren Warnmöglichkeiten auf-
merksam machen, und so Wissen über den Umgang mit 
Warnungen vermitteln, das in Notsituationen einen erheb-
lichen Beitrag zum Selbstschutz leisten kann. 
Er fi ndet in dieser Form zum zweiten Mal statt und wird 
künftig jährlich am zweiten Donnerstag im September 
durchgeführt werden. 
Bürgerinnen und Bürger müssen hierbei nichts weiter tun, 
als darauf zu achten, wie sie die Warnung erreicht, damit 
sie im Ernstfall besser reagieren können. Zur besseren 
Reichweite des Warntages kann beitragen, wer Freunde 
und Angehörige informiert. 
Weitere Informationen im Internet unter https://warnung-
der-bevoelkerung.de/ oder https://im.baden-wuerttem-
berg.de/de/sicherheit/krisenmanagement/warnung-der-
bevoelkerung/ 

Informationen des Gesundheitsamts über Legionellen in 
Trinkwasserleitungen  
„Legionellen“ – Was ist das?
Legionellen sind Bakterien, die sich vor allem im Wasser 
und gerne auch in Trinkwasserleitungen von Wohngebäu-
den bei Temperaturen zwischen 25°C und 45°C vermehren 
können. Oberhalb von 60°C werden sie meistens abgetötet. 

Wie können Legionellen der Gesundheit schaden?
Beim Menschen können Legionellen unterschiedliche 
Krankheitsbilder verursachen, die von grippeartigen Be-
schwerden bis hin zu schweren Lungenentzündungen rei-
chen. Eine Ansteckung mit Legionellen ist durch zerstäub-
tes, vernebeltes Wasser, wie es zum Beispiel beim Duschen 
vorkommt, möglich. Diese erregerhaltigen Tröpfchen kön-
nen sich in der Luft verbreiten und eingeatmet werden. Po-
tentielle Ansteckungsquellen sind unter anderem Duschen, 
Whirlpools oder Luftbefeuchter. Beim Trinken des konta-
minierten Wassers ist eine Ansteckung nur in sehr seltenen 
Fällen möglich, wenn das Wasser beim Verschlucken über 
die Luftröhre in die Lunge gelangt. 

Was tun gegen Legionellen?
Wichtig ist vor allem, dass das Wasser nicht in den Leitun-
gen stehen bleibt, das heißt, dass regelmäßig von Wasser-
hähnen, Duschen, oder anderen Wasserabnahmestellen das 
Wasser abgenommen wird und dadurch das Wasser im Lei-
tungssystem in Bewegung bleibt. Dann können sich die Le-
gionellen, aber auch andere Bakterien an den Rohrinnen-
seiten nicht so gut ansammeln und vermehren. Das gilt 
sowohl für Warmwasserleitungen als auch für Kaltwasser-
leitungen. Soll die Warmwasserleitung abgestellt werden, 
empfi ehlt es sich, das Wasser aus der Leitung zu entfernen, 
um eine Biofi lm-Bildung und eine damit verbundene Ver-
schleppung von Legionellen und anderen Bakterien bei 
Wiederinbetriebnahme zu verhindern. 

Der zweite wichtige Punkt, der gerade in Zeiten des Ener-
giepreisanstiegs nicht aus den Augen gelassen werden darf, 
ist die Warmwassertemperatur. Diese sollte im Leitungs-
system an keiner Stelle unter 55 °C aufweisen. Das bedeu-
tet, dass die Temperatur im zentralen Warmwasserspeicher 
mindestens auf 60 °C eingestellt werden sollte. 

Diese Maßnahmen schützen die Gesundheit und ermögli-
chen einen unbedenklichen Umgang mit dem Wasser aus 
der Trinkwasserleitung. 

Weiterführende Informationen auch im Internet unter fol-
genden Links:
• https://www.rki.de/DE/Content/Infekt/EpidBull/Merk-

blaetter/Ratgeber_Legionellose.html

• https://www.dvgw.de/themen/wasser/wasserqualitaet/
legionellen/ 

Kfz-Zulassungsstellen am Mittwoch, 7. Dezember 2022 ge-
schlossen
Die Kfz-Zulassungsstellen in Freudenstadt und Horb a. N 
sind am Mittwoch, 7. Dezember 2022 wegen einer internen 
Fortbildung geschlossen. 

Recycling-Center

Das Recycling-Center beim Gemeinde-Bauhof im Orts-
teil Bad Rippoldsau ist Annahmestelle für eine Vielzahl 
von vorsortierten Altstoffen.
Er ist geöffnet am Freitag von 13 bis 17 Uhr und am 
Samstag von 9.00 bis 12 Uhr.

Apotheken, Ärzte und Notdienste

Apotheken-Notdienstfinder:

228 33 der Apotheken-Notdienstfi nder. Diese Nummer gilt 
für jedes Handy ohne Vorwahl. Übers Festnetz erreichen 
Sie den Notdienstfi nder unter: 0137 888 22 833

Ärzte
Bad Rippoldsau
Thomas Becker, Arzt für Allgemeinmedizin und Badearzt, 
Kurhausstraße 1, Tel. 07440/233.
Schapbach
Praxen in der Festhallenstraße 14 (Kindergartengebäude):
Thomas Becker, Arzt für Allgemeinmedizin und Badearzt. 
Telefonnummern für den Ärztlichen Notdienst
Die Kassenärztliche Vereinigung Nordbaden organisiert in Zu-
kunft den Ärztlichen Bereitschaftsdienst und gibt bekannt:
Der Ärztliche Notdienst im Landkreis Freudenstadt für 
Bad Rippoldsau-Schapbach ist zu erreichen unter der 
Telefonnummer 116117. Der Ruf wird so in jedem Falle di-
rekt an den Dienst habenden Arzt weitergeleitet.
Der Ärztliche Bereitschaftsdienst steht den Patienten in 
Notfällen zu folgenden Kernzeiten zur Verfügung:
von Freitagabend ab 19.00 Uhr bis Montagmorgen 7.00 Uhr 
sowie vor Feiertagen ab 19.00 Uhr abends bis zum Tag nach 
dem Feiertag morgens 7.00 Uhr.

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst ist zu erreichen unter 
Tel. 01805/19292-123
HNO-Ärztlicher Bereitschaftsdienst ist zu erreichen unter 
Tel. 01805/19292-127

Notdienst: An Wochenenden zu erfragen beim Deutschen 
Roten Kreuz, Tel. 07441/86714.

Zusatz zu wichtigen Rufnummern 
für den ärztlichen Bereitschaftsdienst 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und 
Feiertagen und außerhalb der Sprechstundenzeiten:
Kostenfreie Rufnummer 116117
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt - Kostenfreie 
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Onlinesprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kin-
derärzten, nur für gesetzlich Versicherte unter 
0711–96589700 oder docdirekt.de

Soziale Dienste

Frank Urbat
Examinierter Krankenpfl eger
Dipl. Pfl egedienstleitung (SSK)
Hauptstraße 24
77709 Wolfach

Vertragspartner aller Kassen
Erreichbarkeit für Bad Rippoldsau-Schapbach:
Frank Urbat   07834 / 867 303

In der häuslichen Pfl ege werden von uns übernommen...
- Grundpfl ege 
- Behandlungspfl ege
- spezielle Krankenpfl ege
- Pfl egeanleitung für pfl egende Angehörige

Unsere Pfl ege ergänzenden Angebote sind...
- Verhinderungspfl ege zur Entlastung der Angehörigen
- Umfassende Beratung von pfl egenden Angehörigen:
- Information rund um die Pfl ege
- Beratungsbesuche für Pfl egegeldempfänger

Dorfhelferinnenstation 
Bad Rippoldsau-Schapbach

Ihre Familie braucht vorübergehend Hilfe? 
Mit uns läuft der Alltag weiter…
Die Familienpfl ege/Dorfhilfe unterstützt Sie
• bei Klinik- und Kuraufenthalten
• bei Risikoschwangerschaften
• nach einer Entbindung
• bei akuter körperlicher Erkrankung
•  bei psychischen Erkrankungen und in besonderen Not-

situationen.
Die Einsätze werden i.d.R. über die Krankenkassen oder 
Rentenversicherungsträger fi nanziert.
Die Dorfhelferin/Familienpfl egerin vertritt Sie 
• in der hauswirtschaftlichen Versorgung Ihrer Familie
•  in der pädagogischen Betreuung der Kinder. Sie unter-

stützt bei den Hausaufgaben, gestaltet die Freizeit und 
sorgt für einen geregelten Tagesablauf

•  in der pfl egerischen Versorgung von Säuglingen und Kin-
dern

•  in landwirtschaftlichen Betrieben vertritt die Dorfhelfe-
rin die Bäuerin

Gerne unterstützen und beraten wir Sie. So erreichen Sie uns:
Susanne Ferber, Einsatzleitung Familienpfl ege/Dorfhilfe
Tel.: 07832/9741792
Email: susanne.ferber@caritas-kinzigtal.de

Caritasbüro Wolfach
Im Caritasbüro Wolfach, Kirchplatz 2 erreichen Sie den 
Caritassozialdienst unter 07834 86703-16 (u.U. Anrufbe-
antworter), gerhard.schrempp@caritas-kinzigtal.de. 
Im Caritashaus Haslach (07832 99955-Durchwahl) sind 
diese Dienste erreichbar: 
Schwangerenberatung (-225)
Psychologische Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Ju-
gendliche (-300)
Hospizdienst (-210)
Alle unsere Angebote fi nden Sie auf unserer Homepage 
www.caritas-kinzigtal.de.

Landwirtschaftliche Betriebshelferdienste 
Südbaden

Einsatzleitung: Sabine Riesterer, Telefon 07602/910126

Alten- und Pflegeheim St. Vinzenz 
Fürstenbergstraße 4, 77776 Bad Rippoldsau, 
Telefon 07440 / 9299 – 0, st-vinzenz@miksch-partner.de
Dauerpfl ege, Kurzzeitpfl ege und Verhinderungspfl ege 
Beratung von Angehörigen und Menschen mit Pfl egebedarf 
in Fragen zu Pfl ege und Demenz  

Johannes Brenz Altenpflege
Oberwolfacherstraße 6, 77709 Wolfach
Tagespfl ege Tel.07834 – 838570   

Altersjubilare

Ortsteil Schapbach
04.12.1947 Siegfried Nikolaus Decker  75 Jahre 
06.12.1947 Hans Dieter Schmid   75 Jahre 

Herzlichen Glückwunsch und alles Gute für die nächsten 
Lebensjahre!

Weiterbildung

Volkshochschule Freudenstadt 
www.vhs-kreisfds.de

Rhetorik:
Sicher auftreten – überzeugend argumentieren
– souverän ankommen
Online-Workshop am 5. Dezember von 18:30 bis 21:30 Uhr. 
Gebühr 60,00 Euro 
  
Rechtzeitig Vorsorge treffen: von der Vorsorge-/Betreu-
ungsvollmacht bis hin zu erbrechtlichen Regelungen
Vortrag am 5. Dezember um 18 Uhr bei der Volkshochschu-
le in Horb. 
Gebühr 4,00 Euro 
  
Bluthochdruck
Kostenfreier Vortrag am 6. Dezember um 19 Uhr im Steig-
lehof in von Facharzt, Dr. med. Markus Klotz. 
  
Mein neues Smartphone (Android)
Praxis-Kurs am 7. Dezember von 18: 
30 bis 21 Uhr, mit Björn Kübler, bei der Volkshochschule in 
Horb. Gebühr 46,67 Euro. 
  
„Überall, unbemerkt und unterschätzt" - Wie unser Verhal-
ten als Verbraucher gesteuert wird
Online-Vortrag am 6. Dezember um 19:30 Uhr 
Kostenfrei 
  
Moderne Landwirtschaft aus dem Blickwinkel der Bienen 
Online-Vortrag am 7. Dezember um 18 Uhr. 
Kostenfrei   
  
Ein Jahr Bundesregierung - eine Bilanz
Livestream - vhs.wissen live am 8. Dezember um 19:30 Uhr. 
Kostenfrei 
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Die Leber wächst mit ihren Herausforderungen
Vortrag mit Dr. rer. agr. Celia König am 8. Dezember um 
19:30 Uhr bei der Kreisvolkshochschule in Freudenstadt. 
Gebühr 9,50 Euro. 
  
(Weihnachts-)Geschenke aus der Küche
Kurs am 9. Dezember von 19 bis 22 Uhr bei der Volkshoch-
schule in Horb. 
Gebühr 35,00 Euro 
  
Smalltalk trainieren:
Kontakte sicher und souverän aufbauen
Online-Seminar am 9. Dezember von 18:30 bis 21 Uhr. Ge-
bühr 60,00 Euro. 
  
Nebenberufl ich erfolgreich selbständig
Seminar mit Dr. Thomas Krapp, am 10. Dezember von 9 bis 
17 Uhr, bei der Kreisvolkshochschule Freudenstadt. Ge-
bühr 90,00 Euro. 
  
Anmeldungen und Infos unter
www.vhs-kreisfds.de
oder 07441 920-1444

Touristische Informationen/ 
Veranstaltungen

Touristische Informationen 
fi nden Sie auf den gemeinsamen Seiten 

Wolftal-Tourismus 

Kirchen

Freitag, 2. Dezember – Freitag der ersten Adventswoche
  8.15 Uhr  Mater Dolorosa: Rosenkranz 
  8.45 Uhr  Mater Dolorosa: Wallfahrtsamt 
       zu Ehren für die Gnadenmutter Bad Rip-

poldsau 
  
Sonntag, 4. Dezember – ZWEITER ADVENTSSONNTAG
  8.30 Uhr  Mater Dolorosa: Heilige Messe 
    Zgl. für Franz Schoch 
17.00 Uhr  St.Cyriak: Bussfeier 
  
Mittwoch, 7. Dezember – Heiliger Ambrosius, Bischof von 
Mailand, Kirchenlehrer
14.30 Uhr   Mater Dolorosa: Heilige Messe, Seniorenadvent 

anschl. Adventsfeier im Kurhaus 
    St.Cyriak: Heilige Messe entfällt 
  
Freitag, 9. Dezember – Freitag der zweiten Adventswoche
  8.15 Uhr  Mater Dolorosa: Rosenkranz 

  8.45 Uhr  Mater Dolorosa: Wallfahrtsamt 
  
Samstag, 10. Dezember – Samstag der zweiten Adventswo-
che
16.30 Uhr   Bad Rippoldsau: Ökumenische Adventsandacht 

im Waldkulturhaus 
18.30 Uhr   St.Cyriak: Heilige Messe mit Tauffeier von Luis 

Armbruster 
    Gestiftete Jahrtagsmesse für Johannes Roth 
     Gestiftete Jahrtagsmesse für Lina und Josef 

Jehle 
    Jahrtagsmesse für Alexander Heizman 
    Zgl. für Maria und Herman Günter 
    für Gertud Herrmann (kfd) 
    für Margarete Stolzenburg (kfd) 
    für Hannelore Zimmermannn (kfd) 
    für Barbara Herzog (kfd) 
    für Anneliese Bächle (kfd) 
  
Sonntag, 11. Dezember – DRITTER ADVENTSSONNTAG 
– Gaudete
  8.30 Uhr  St.Josef: Heilige Messe 
  
Informationen für die Seelsorgeeinheit Oberes Wolftal
Mittwoch, 14. Dezember – Heiliger Johannes vom Kreuz, 
Ordenspriester, Kirchenlehrer
  6.00 Uhr   St.Cyriak: Roratemesse, anschl. Frühstück im 

Pfarrheim 
  
Sternsinger in Schapbach
Liebe Sternsinger, das erste Treffen und somit die Eintei-
lung der Gruppen ist am 10. Dezember um 14.00 Uhr im 
Pfarrheim Schapbach ( unterer Raum ) geplant. Wir freuen 
uns über viele Kinder ab Schulklasse 3, welche sich für den 
Dreikönigstag Zeit nehmen. Bei Fragen und zur Anmel-
dung wendet Euch gerne an Eva Mira ( 07440-913162 ) oder 
Claudia Gebele ( 07839-910480 ) 

Sternsinger in Bad Rippoldsau
Das Treffen der Sternsinger in Bad Rippoldsau fi ndet am 
Mittwoch, 28.12.2022 um 16.00 Uhr im Pfarrsaal statt. 
Hierzu laden wir alle Jungen und Mädchen, die bei der 
Sternsingeraktion am 06.01.2023 teilnehmen möchten, 
recht herzlich ein. Wer an diesem Tag keine Zeit hat, bitte 
bei Rosemarie Preskar Tel. 913 249 oder bei Hilde Schmid 
Tel. 773 melden. 
Wir freuen uns auf Euch! 

Die Aussendung der Sternsinger ist im gemeinsamen Got-
tesdienst am Freitag, 6. Januar um 10.30 in St.Cyriak. 

Kontinente“ – Das Missio Magazin 
Gemeindemitglieder aus Schapbach, welche das „Konti-
nente“ Magazin bisher über Magda Herrmann erhalten 
haben, mögen sich bitte für den zukünftigen Erhalt der 
Zeitschrift direkt an Missio mit folgender Adresse wenden 
und eigenständig ein Bezugsabonnement vereinbaren. 
missio Aachen e. V., Fachbereich S30-1, Goethestr. 43, 52064 
Aachen, E-Mail: post@missio-hilft.de , Telefon: 0241/75 
07399 
  
   

Erreichbarkeit des Seelsorgeteams
Pfarrer Hannes Rümmele
h.ruemmele@kath-wolfach.de  07834 295 
Telefonsprechstunde 
IMMER ÜBER DAS NOTFALLHANDY  0151 5619 3078
  
Kooperator Georg Henn
g.henn@kath-wolfach.de  07836 96855 
Telefonsprechstunde jeden Freitag von 10.00 Uhr – 11 Uhr 
Diakon Willi Bröhl
w.broehl@kath-wolfach.de  07834 867935 
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Die Vorsitzende des Bad Rippoldsauer Kirchenchors be-
richtete noch, dass sich ihr Chor zum Jahresende auflöst 
und die verbleibenden neun Sänger und Sängerinnen im 
Schapbacher Kirchenchor weiter ihre Stimmen zur Ehre 
Gottes erklingen lassen. 
Mit dem Kanon »Abendstille überall« wurde die gemütli-
che Cäcilienfeier beendet.  

von links: Heiner Müller, Martin Schoch, Rosemarie Pres-
kar, Pfarrer Hannes Rümmele

 

Katholische öffentliche Bücherei Bad Rippoldsau
Für die kommenden Wintermonate wird es etliche neue Bü-
cher in der Bücherei geben. Vom spannenden Krimi über 
historische Romane und interessante Sachbücher ist alles 
dabei. Auch für Kinder und Jugendliche bietet die Bücherei 
eine schöne Auswahl. 
Das Ausleihen von Büchern in unserer Bücherei ist wie im-
mer kostenlos, auch eine Jahresgebühr wird nicht erhoben. 
So weit es geht, verzichten wir auch auf Mahnschreiben. 
Deshalb hier unsere Bitte, überfällige Bücher in die Büche-
rei zurückzubringen, damit sie weiter verliehen werden 
können. 

Diakon Oswald Armbruster 
oswald.armbruster@kath-kloster-wittichen.de 07836 1266 
  
Pastoralreferentin Lioba Jörg 
l.joerg@kath-wolfach.de  07839 1221 
  
Erreichbarkeit Pfarrbüro SE Oberes Wolftal 
Yvonne Schmieder  
St.Cyriak Schapbach   07839 224
Montag  9.30 Uhr – 11.30 Uhr 
Donnerstag  9.30 Uhr – 11.30 Uhr 
pfarramt.schapbach@kath-oberes-wolftal.de  
www.kath-oberes-wolftal.de 

Mater Dolorosa Bad Rippoldsau   07440 234
Freitag 9.30 Uhr – 10.30 Uhr 
Dienstag 9.30 Uhr - 11.30 Uhr 
pfarramt.bad.rippoldsau@kath-oberes-wolftal.de  
www.kath-oberes-wolftal.de 
  
 
Kirchenchöre feiern Namensfest 

von links: Pfarrer Hannes Rümmele, Johanna Zimmer-
mann, Manuela Mayer, Georg Hoferer und Bürgermeister 
Bernhard Waidele

In familiärer Atmosphäre haben am Samstag die Kirchen-
chöre Schapbach und Bad Rippoldsau in Albans Sonne in 
Schapbach das Namensfest der Schutzpatronin der Kir-
chenmusiker, der heiligen Cäcilia, gemeinsam gefeiert 
Vor der weltlichen Feier hatte der Chor unter Leitung von 
Martin Schoch den Vorabendgottesdienst in der Pfarrkir-
che St. Cyriak, mit relativ wenig Gottesdienstbesuchern, 
mitgestaltet. 
Zur Feier in Albans Sonne konnte die Schapbacher Chor-
vorsitzende Manuela Mayer Pfarrer Hannes Rümmele, 
Bürgermeister Bernhard Waidele und Ehrenchormitglied 
Rita Schmid begrüßen. Pfarrer Rümmele lobte bei seiner 
Begrüßung die Größe der Chorgemeinschaft mit immerhin 
34 Sängerinnen und Sänger. 
Im Mittelpunkt der Cäcilienfeier, der von den Chören mit 
mehrstimmigen Liedern umrahmt wurde, standen mehrere 
Ehrungen. 
Im Schapbacher Kirchenchor wurde Altsängerin Johanna 
Zimmermann und Basssänger Georg Hoferer für 25 Jahre 
Treue zum Schapbacher Kirchenchor, von der Vorsitzenden 
Manuela Mayer, geehrt und mit Geschenken bedacht. 
Im Bad Rippoldsauer Kirchenchor konnten Heiner Müller 
und Dirigent Martin Schoch Rosemarie Preskar für 40 Jah-
re Treue zur Musica Sacra ehren. 
Pfarrer Hannes Rümmele gratulierte den Geehrten seitens 
der Pfarrgemeinde und überreichte eine Dankurkunde des 
Diözesan-Cäcilien-Verbands. 
Bürgermeister Bernhard Waidele schloss sich den Gratu-
lanten an. 
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Gerade bei aktuellen Büchern ist es schade, wenn nicht 
möglichst viele Leser sie lesen können. Wer es nicht schafft, 
zur Ausleihzeit Freitags in die Bücherei zu kommen, kann 
die Bücher auch bei der Büchereileiterin Petra Schoch, 
Hansjakobstr. 11, vorbeibringen. 
Hier noch einmal der Öffnungstag: Jeden Freitag von 16 – 
18 Uhr. 

Katholische Bücherei Schapbach
Die Bücherei ist immer dienstags von 16:30- 18:00 Uhr für
Sie geöffnet.
Das Bücherei-Team freut sich auf Ihren Besuch. 

Friedenskapelle  
Bad Rippoldsau

Alle weiteren Infos der ev. Kirchengemeinde Wolfach-
Oberwolfach-Bad Rippoldsau fi nden Sie im Wolfacher Teil 
unter „Kirchen“ 

Vereine

Freiwillige Feuerwehr
Bad-Rippoldsau-Schapbach

Weihnachtsfeier und Jahresrückblick der Alterswehr  2022
Die Alterskameraden der FFW Bad Rippoldsau - Schap-
bach  
Mit Frauen und Kameraden Witwen, treffen sich  zur  Weih-
nachtsfeier. 
Nach 2jähriger Pause wollen wir wiedermal ein schöner 
Nachmittag zu erleben. Wir haben auch wieder einen Mu-
siker zum Singen. 
Dabei wollen wir einen Rückblick über  das Jahr 2022 ge-
ben.  
Bei einer geselligen Runde, bei  Kaffee und Kuchen. Auch 
Vorträge haben wir bereit. 
  
Beginn  Mittwoch  14.12. 2022 Sonne Schapbach   15 Uhr
  
Wenn keine Fahrtmöglichkeiten bestehen bitte bei 
B. Schmid melden 07440 719 
Abfahrt Gerätehaus  Bad Rippoldsau 14.30 Uhr 

Blasmusik & Trachtenkapelle
Bad Rippoldsau

Musicalhits im rappelvollen Kurhaus-Restaurant
Die Blasmusik und Trachtenkapelle Bad Rippoldsau unter 
der Leitung von Horst Schoch spielt Hits aus den größten 
Musicals der letzten Jahre und Jahrzehnte
Der Applaus der gut 200 Gäste des großen Herbstkonzerts 
der B&T Bad Rippoldsau hörte nach dem letzten Stück gar 
nicht mehr auf. Unter der Leitung von Dirigent Horst 
Schoch gab es für die Zuschauer eineinhalb Stunden Blas-
musik vom Feinsten auf die Ohren. Und das im Kurhaus-
Restaurant hautnah – denn die Zuschauer saßen teilweise 
keine zwei Meter vom Orchester entfernt. 
Begonnen wurde das Konzert mit bekannten Melodien aus 
„Tanz der Vampire“. Durch stimmungsvolle Harmonien 
fühlte sich der Zuschauer direkt nach Transsilvanien in das 
Schloss des Grafen versetzt. Danach ging es mindestens 
genau so schwungvoll weiter. In den temporeichen Rhyth-
men aus „Starlight Express“ konnte man sich die roll-
schuh-fahrenden Sänger vor Augen führen. Nicht zuletzt, 
weil das charmante Moderationsduo bestehend aus Han-
nah Herrmann und Jonas Preskar die Ansage des Stückes 
ebenfalls auf Rollschuhen absolvierte. Mit Witz und viel 
Hintergrundwissen führten die beiden das Publikum durch 
das abwechslungsreiche Programm. 

Als nächstes folgte einer der Höhepunkte des Konzerts. Der 
wohl größte Welthit „Bohemian Rhapsody“ wurde von der 
Blaskapelle originalgetreu vertont.
Mit „Die Schöne und das Biest“ und „Elisabeth“ standen 
zwei Stücke auf dem Programm wie sie gegensätzlicher 
nicht sein können. Während in „Die Schöne und das Biest“ 
harmonische Klänge den Zuschauer in Gedanken schwe-
ben lässt, strotzt „Elisabeth“ mit feierlichen Walzern und 
pompösen Märschen – wie der österreichische Kaiserhof 
selbst. 
Danach folgte ein Ausfl ug Richtung Äquator. In „König der 
Löwen“ und „Tarzan“ waren oft Tierstimmen, vertont von 
Horn, Posaune und Trompete zu vernehmen. Durch kräfti-
ge Rhythmen der vier Schlagzeuger blieb kein Fuß der Zu-
schauer mehr ruhig auf dem Boden stehen. 
Zu guter Letzt folgte das mit Abstand anspruchsvollste 
Stück. In „Elvis – The King“ wurden die größten Hits der 
Rock-und-Pop-Legende Elvis Presley interpretiert. Mit di-
versen Tempo-, Rhythmus- und Tonarten-Wechsel waren 
die Musiker zu später Stunde noch einmal so richtig gefor-
dert. Aber die Anstrengung hat sich gelohnt. Nur durch ei-
nen erneuten Passage aus „Elvis“ ließen die Zuschauer die 
Kapelle und deren Dirigent Horst Schoch von der Bühne.
Im aufwendig geschmückten Kurhaus-Restaurantbereich 
mit der Bewirtung durch Ramon Kara waren viele Musiker 
und Zuschauer noch viele Stunden nach dem Konzert zu-
sammen.

Die Blasmusik und Trachtenkapelle bedankt sich bei allen 
Besuchern und für die zahlreichen Spenden. 
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SkiClub Bad Rippoldsau  

  
  

Skikurse für Anfänger und Fortgeschrittene 
In den Weihnachtsferien finden bei guter Schneelage Ski-
kurse alpin für Anfänger und Fortgeschrittene statt. An-
meldungen und Informationen zu den Terminen bei Tho-
mas Schoch Tel. 07440/ 269. 
Weiter wird auch ein fortgeschrittenen Kurs Alpin für Er-
wachsene angeboten. Dieser wir ab 19:00 Uhr unter der 
Woche an der Schwarzwaldhochstraße bei guter Schneela-
ge stattfinden. Auch hier Infos bei Thomas Schoch Tel. 
07440/269 
  
Skifreizeit im Montafon 
In der Zeit von Donnerstag, 05.01.2022 bis Sonntag, 
08.01.2022 findet die 33 Skifreizeit in St. Gallenkirch statt. 
202 Pistenkilometer lassen für Wintersportler keine Wün-
sche offen. Das Gruppenhaus liegt 800 m neben den Gon-
delstationen nach Schruns und Silvretta Nova. 
Im Gruppenhaus Reinhilde haben wir reserviert. Die Un-
terbringung ist in komfortablen 2-und 5 Bett Zimmern auf 
drei Stockwerken verteilt. Gerne können auch nicht Ver-
einsmitglieder sich anmelden. Weitere Infos zum Ablauf 
und Kosten bei Volker Harter. (07440/928271) Anmelde-
schluss ist der 02.12.2022  
 

Perukreis  

Wärme
für

Peru

FREUNDSCHAFTSKREIS PERU
GRUPPE COLLAGE

ADVENT 2022

250 ml hochwertiger Glühwein
mit Trinkbecher und einem Zimtstern

Ideal zum selbst Genießen oder
als kleines Geschenk

Bestellungen nehmen entgegen:
Petra Schoch - 07440 4190013
Nicole Schoch - 07440 305

Holzwaldräuber e.V.  
Einladung zur Hauptversammlung der   
 Holzwaldräuber e.V.    
Die Hauptversammlung der Holzwaldräuber e.V. findet am 
Mittwoch, den 14.12.2022 um 20:00 Uhr im Gästehaus Abs-
bachtal statt. 

Schwarzwaldverein
Schapbach

Wandervorschläge 
Die Wandersaison 2023 steht vor der Tür. Wir wollen wieder 
ein abwechslungsreiches, attraktives Wanderprogramm 
anbieten. Aus diesem Grunde wollen wir ALLE aufrufen, 
die einen Wandervorschlag für eine Mittwochs- oder Sonn-
tagswanderung haben oder selbst eine Wanderung führen 
wollen diese in den nächsten Tagen bei unserem Wander-
wart Enrst Jehle telefonsich unter 07839/591 oder per Mail 
unter ernst.jehle@freenet.de einzureichen. Wir freuen uns 
über jeden Vorschlag. 

Die Vorstandschaft 

SKC 86 Schapbach

Unnötiger Punktverlust für den SKC 86 Schapbach 1,  
SG Wolftal verliert knapp
SKC 86 Schapbach 1 – SKV Waldkirch 3
4:4 Punkte und 3012:3049 Holz
Auf den Bahnen im Herrengarten musste die erste Mann-
schaft des SKC 86 Schapbach gegen den Drittletzten der 
Landesliga B mit schwachem Endergebnis einen unnötigen 
Punktverlust hinnehmen. Nach 3:1 Führung mit allerdings 
18 Holz Rückstand war eigentlich ein Sieg in greifbarer 
Nähe. Am Ende reichte es aber nur zu einem Unentschie-
den.
Hermann Schrempp (521) und Edgar Riedel (523) konnten 
beide zwei Durchgänge gewinnen und ganz knapp gegen 
Wolfgang Haas (518) und Klemens Ihringer (512) die ersten 
zwei Punkte einfahren.
Auch Mario Dieterle (514) hatte gegen Michael Kühnert 
(505) einen knappen Vorsprung, während Klaus Armbrus-
ter/Sönke Wagner (466) nicht ins Spiel fanden und gegen 
Thomas Scholl (507) viele Holz abgeben mussten.
Walter Armbruster (494) kam schlecht ins Spiel, konnte 
aber zum Schluss ganz knapp gegen Luis Kunz (488) noch 
den Punkt zum Unentschieden beisteuern. Urs Waidele 
(494) spielte unter seiner Leistung und musste gegen Flori-
an Link (519) Punkt und Sieg abgeben.

SG Wolftal F1 – SKC Urloffen X1
2:4 Punkte und 1801:1828 Holz
Da in der 4er Staffel nur sechs Mannschaften spielen, hatte 
die SG Wolftal 7 Wochen Spielpause und kam nicht so recht 
in Fahrt.
Die jüngste Spielerin Emily Faist (445) hatte gegen den Ta-
gesbesten Uwe Sauer (510) keine Chance, Hannah Schmid 
konnte dagegen mit 456:424 Holz gegen Christoph Panter 
punkten.
Leonie Fritsch wurde nach Wurf 77 verletzungsbedingt 
durch Mandy Fritsch ausgewechselt. Zusammen kamen sie 
auf 460 Holz und mussten gegen Patrick Ruhen (472) knapp 
abgeben.
Mit 440:422 Holz konnte Claudia Schmieder gegen Arnold 
Martin den zweiten Punkt verbuchen.
Die nächsten Spiele:
Samstag 03.12.22 11:00 Uhr SG Wolftal F1 – SG Wolfach-
Oberwolfach X1
13:00 Uhr SKC 86 Schapbach 1 – SKG Singen 2
16:30 Uhr SKC 86 Schapbach 2 – SKC Goldscheuer X1 
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Tagesordnung:
• Bericht des Vorstands
• Kassenbericht
• Bericht Kassenprüfer
• Entlastung Vorstand
• Entlastung Kassenwart
• Wünsche/ Anträge/ Anregungen
 
Eingeladen sind alle Vereinsmitglieder und natürlich auch 
alle anderen Interessierten. Wir freuen uns auf euer/Ihr 
Kommen! 
Für den Vorstand 
Sven Markmann 
 

TuS - Tischtennis  
Als Tabellenführer reiste der TuS Bad Rippoldsau zum Ta-
bellenzweiten SG Baiersbronn/Klosterreichenbach und 
setzte sich mit 9:7 durch und ist damit Herbstmeister.  Dies 
war gleichzeitig auch ein richtungsweisendes Spiel in 
Richtung Meisterschaft der Bezirksklasse. Mit nun 14:0 
Punkten hat der TuS vier Punkte Vorsprung vor der SG 
Baiersbronn. Überragender Spieler beim TuS an diesem 
Abend war einmal mehr Joachim Bächle. Er gewann zu-
sammen mit Christoph Roth das Eingangs- und dann auch 
das entscheidende Schlussdoppel sowie beide Einzelspiele. 
Beidemale konnte er sich mit seinem Angriffsspiel mit 3:0 
Sätzen durchsetzen.  

Bild: Die Brüder Fabian Roth (li) und Patrik Roth (re) vom 
TuS Bad Rippoldsau spielten nach langer Zeit wieder das 
Doppel zusammen und gewannen auch mit 3:2. 
Foto: Wilfried Weis

Fabian Roth/Patrick Roth gewannen gegen das Spitzen-
doppel Züfle/Haist. Weis/Huber holten sicher das 3:0. An-
schließend hatte Fabian Roth gegen Abwehrtstratege Clödy 
das Nachsehen. Er fand keine Mittelgegen diesen erfahre-
nen Gegner. Patrik Roth, der für den fehlenden Edgar 
Herrmann einsprang, verlor. Christoph Roth schenkte eine 
2:0 Satzführung im dritten Satz bei einer Führung von 8:4 
noch her, was die Gastgeber auf einen 3:4 Zwischenstand 
heranbrachte. Edgar Weis brachte einmal mehr sein Kön-
nen nicht an die Platte und verlor völlig verdient zum 4:4 
Ausgleich. Dann jedoch kam der große Auftritt von Micha-
el Huber. Er setzte sich in fünf Sätzen gegen den bis dahin 
in der Saison noch ungeschlagenen Neuberger durch und 
legte zum 5:4 vor. Joachim Bächle und Fabian Roth gewan-
nen locker ihre Spiele zum 7:4. C.Roth machte es in seinem 
zweiten Spiel besser und spielte konzentriert bis zum 
Schluss zur 8:4 Führung durch. Patrik Roth kämpfte vor-
bildlich, musste aber dennoch das 5:8 zulassen. Edgar Weis 
brachte auch in seinem zweiten Einzel kein Bein auf den 
Boden und verlor, so dass die SG auf 6:8 verkürzte. Als 
dann bei Michael Huber trotz starkem Spiel zusehends die 

Kräfte schwanden, kamen die Einheimischen auf 7:8 heran. 
Das Schlussdoppel war eine Partie auf hohem Niveau. 
Bächle/Roth waren gefordert wie schon lange nicht mehr. 
Letzlich holten sie aber den Sieg in 3:1 Sätzen zum 9:7 
Endstand. Insgesamt ein verdienter Sieg für den TuS wobei 
beim Tabellenführer immer noch Luft nach oben besteht 
und eine bessere Leistung möglich gewesen wäre. Nächste 
Woche muß der TuS beim Schlusslich TTC Lossburg-Rodt 
antreten. Ein Sieg ist hier fest eingeplant.  
Die Ergebnisse: Haist/Züfle - F.Roth/P.Roth 2:3, Clödy/Jä-
ger - Bächle/C.Roth 0:3, Lange/Neuberger - Weis/Huber 
0:3, Clödy - Fabian Roth 3:0, Lange - Bächle 0:3, Haist - 
P.Roth 3:0, Züfle - C.Roth 3:2, Ne4uberger - Huber 2:3, Jä-
ger - Weis 3:1, Clödy - Bächle 0:3, Lange - F.Roth 1:3, Haist 
- C.Roth 0:3, Züfle - P.Roth 3:1, Neuberger - Weis 3:0, Jäger 
- Huber 3:1, Haist/Züfle - Bächle/C.Roth 1:3.  

Arbeitseisatz am Kurhaus von Kult&Kultur 
Am Samstag 26.11.2022 fanden sich 20 Freiwillige des För-
dervereins am Kurhaus zum Arbeitseinsatz zusammen. Da 
das Dach soweit wieder dicht ist und damit im Winter 
durch mögliche Schneemengen die Belastung auf Teilen 
des Dachs nicht zu groß werden, wurde der Kies wieder auf 
dem gesamten Dach gleichmäßig verteilt. Außerdem wur-
den die alten und doch maroden Beleuchtungsreklamen 
von der Fassade entfernt.
Nach drei anstrengenden Stunden schaufeln, rechen und 
schrauben war das Werk vollbracht. Die Vorstandschaft be-
dankt sich herzlich bei allen fleißigen Händen für das En-
gagement. 

Privat
Anzeigen

Modern Wohnen im historischen Ambiente
der „Alte Schule“ Oberharmersbach.

Hochwertige, helle, ruhige und topsanierteWohnungen im Erst-
bezug zu vermieten mit niedrigen Nebenkosten und wunderbarer

Aussicht. Bahnhof ca. 5 Minuten entfernt.
Herr Arndt Tel.: 07824 6639315
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Gastronomie

Familie Alexander Armbruster
Zum SchlüsselZum Schlüssel
&&Restaurant
Cafe

Getränke
Eckle
GGeettrräännkkee
EEcckkllee
Ihr kleiner Getränkemarkt
in Bad Rippoldsau

www.zumschluessel.com

Weckle-Service
Sie bestellen bis Samstag 20 Uhr
Auslieferung derWeckle:
Sonntag Morgen ab 8 Uhr
Tel 07440 217
Fax 576
oder online

-------------------------------------------------

Kehlkrut
nach altem Hausrezept
vom 02.12.22 bis 07.12.22
.

-------------------------------------------------

-------------------------------------------------

Immobilien

Bezirksleiter Walter Gerlach
07832/99942-14
walter.gerlach@lbs-sw.de

Stellenmarkt

Stellenmarkt

Armbruster
Armbruster Lebensmittel GmbH
Allmendstraße 17 • 77709 Oberwolfach oder
per E-Mail: info@edeka-armbruster.de

Sie auch? Dann sind Sie bei uns richtig!
Für unseren Markt in Wolfach suchen wir:

Mitarbeiter (m/w/d)
für den Markt/Kasse, in Voll- oder Teilzeit

Interessiert?
Dann senden Sie Ihre Bewerbung an:

Mitarbeiter (m/w/d)
für die Bedientheke und den Markt/Kasse,
in Voll- oder Teilzeit

Für unseren Markt in Oberwolfach suchen wir:

Wir suchen
zum 01.09.2023 eine/n

Auszubildende/n zur/m
Forstwirt/in (m/w/d)

Den vollständigen Ausschreibungstext finden Sie auf unseren
Internetseiten unter:
https://www.wolfach.de/Rathaus-Service/Stellenausschreibungen/.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Wir suchen
zum 01.09.2023 eine/n

Auszubildende/n zur Fachkraft
für Wasserversorgungstechnik

(m/w/d)

Den vollständigen Ausschreibungstext finden Sie auf unseren
Internetseiten unter:
https://www.wolfach.de/Rathaus-Service/Stellenausschreibungen/.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Reinigungskräfte m/w/d
für Objekte in Wolfach und Hausach auf Lohnsteuer-

karte und Minijob-Basis ab sofort gesucht.

L&W Gebäudeservice, Tel. 07 61/208 86 96
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GESCHENK-IDEEN
zum Weihnachtsfest
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www.bauhaus.info

Max-Planck-Str. 2, 77656 Offenburg

4995,-
Treppenlift ab

BAUHAUS Gesellschaft für Bau- und Hausbedarf mbH KG Süd,
Sitz: Basler Str. 98, 79115 Freiburg

www.a2-unikat.de   -   Am Burghügel 3   -   77709 Oberwolfach

Schnäppchenmarkt
im Zelt

zum 1/2 Preis

5. - 10. Dezember 2022

Mo - Fr   10.  -  12.30 Uhr   &   14.30 -  18. Uhr
          Sa   10. -  12.30 Uhr

Termine nach Vereinbarung

Tel. 0160 955 044 93

www.kosmetikstudio-steffidabreu.de

Kosmetikstudio

Geschenkgutscheine
erhältlich
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Stellenmarkt
Bezahlung nach Tarif (AVR Baden)
Betriebliche Altersvorsorge
Jahressonderzahlung
Kollegiale & harmonische Zusammenarbeit
Kaffee- und Wasserflat
Monatliches Mitarbeitenden-Frühstück
Mitarbeitenden-ParkplätzeBe

ne
fit
s

Lebenslauf an info@aph-hornberg.de
Am Schofferpark 4 • 78132 Hornberg • 07833.96009-500

www.aph-hornberg.de

Ruf unsan & bewirbDich telefonischoder perWhatsApp0170-4187402

Empfangsmitarbeiter*in
(m/w/d)

Teilzeit 30-40%

Stephanus-Haus
Hornberg

Die Auflösung zu diesem SUDOKU finden Sie in dieser Ausgabe
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Profitieren Sie mit Ihrer
Prospektbeilage von der hohen
Akzeptanz und Glaubwürdig-
keit unserer Amtlichen Nachrich-
tenblätter.

Kontaktieren Sie uns unter:

0781/504 -1456

0781/504 -1469

anb.anzeigen@reiff.de

Erreichen Sie
mit Ihren Prospektbeilagen

die Ortenau!
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SICHERHEIT RUND UMS HAUS
– Einbruch-, Brand-, Blitz- und Bautenschutz

• Baumfällarbeiten/-schneidearbeiten
• Kranfällungen • Kranarbeiten
• Heckenschnitt • Rodungsarbeiten

Mobil: 0160 93893344
www.forst-schmider.de

sinova

Telefon 07 81/ 96 88-0www.sinova-sicherheit.de

Ihr Partner für:
- Alarmanlagen
- Brandmeldeanlagen
- Videoüberwachung
- Zutrittskontrolle

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir Elektroniker (m/w/d)

sinova Sicherheit GmbH
In der Lieste 2 · 77656 Offenburg | Lotsenstraße 16 · 76776 Neuburg a. Rh.

Stellenmarkt

Kontakt: Anruf oder
WhatsApp unter 0172/7412118

Alle Infos unter:
www.zusteller-ortenau.de

Rente
aufbessern

flexibel

sein

Wir suchen Fehlmengennachlieferer (m/w/d)

Mindestens 18 Jahre

Nachts zwischen 5 und
8 Uhr morgens

Auf Minijob-Basis

Führerschein Klasse B erforderlich

Flexibel und zuverlässig

Schnelle Auffassungsgabe

Kommen Sie in unser Team.
Wir freuen uns auf Sie !

Handwerker (m/w/d) gesucht!
Du bist Handwerker, Allrounder, rüstiger Rentner und

hast ausgeprägtes handwerkliches Geschick?
Du kannst bei uns im Rahmen eines Minijobs

was dazuverdienen.

Wir suchen genau dich für kleine Arbeiten
in Haus, Hof und Garten in unseren Einrichtungen

in Schutterwald, Renchen, Achern.

Bewerbung, Kontakt, Infos:
Leben mit Behinderung Ortenau e.V.

Stefanie Ritter · s.ritter@lmb-ortenau.de · Tel. 0781 96678-114
Zeppelinstraße 14 · 776552 Offenburg

www.lmb-ortenau.de/karriere

Leben mit
Behinderung
Ortenau e.V.
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Förderverein für krebskranke Kinder e.V. Freiburg im Breisgau
Mathildenstr. 3 | 79106 Freiburg

Tel. 0761 / 275242 | info@helfen-hilft.de

www.helfen-hilft.de

Für die Eltern krebskranker Kinder bauen wir ein neues
Elternhaus!

www.facebook.com/HelfenHilftFreiburg/ www.instagram.com/helfenhilft/

Der Förderverein hat sich das Ziel gesetzt
alles erdenklich Mögliche zu tun, um
krebskranken Kindern und ihren Familien
zu helfen. Es ist ein Zusammenspiel
vieler Komponenten, die die Heilungs-
chancen eines jeden einzelnen Kindes
ausmachen. So muss die Forschung
vorangetrieben, die medizinische und
personelle Versorgung verbessert
werden, vor allem aber müssen Familien,
die um das Leben ihres Kindes bangen
müssen, aufgefangen und betreut
werden. Alle Spenden fließen seit der
Vereinsgründung vor 40 Jahren in das
Elternhaus des Fördervereins sowie die
zahlreichen Vereinsprojekte. Ein beson-
ders gutes Beispiel ist die Übernahme
der Kosten für den MRT-Tomographen
in der Freiburger Uni-Kinderklinik.
Das Gerät kommt allen Kindern, die in
Freiburg behandelt werden zugute. Der
Marktwert des Gerätes beträgt ca. 1,3
Mio Euro. Prof. Wenz, ärztlicher Direktor
der Uniklinik, betonte die Wichtigkeit der
strahlenfreien Untersuchung vor allem
bei Kindern. Dem Förderverein sei es zu
verdanken, dass dies nun weiterhin in
der Kinderklinik in Freiburg möglich sei.

In Freiburg entsteht in unmittelbarer Nähe
zur neuen Uni-Kinderklinik das größte und
modernste Elternhaus in Europa. Seit über
40 Jahren unterstützt der Verein Familien
mit krebskranken Kindern. Die Eltern der
zum Teil schwerstkranken kleinen Patienten
kommen vorwiegend aus der Region. Für
optimale Pflege und Versorgung sind kurze
Wege unverzichtbar. Eine bundesweite
Umfrage unter Eltern-
häusern hat gezeigt,
dass Eltern bis zu
zehnmal zwischen der
Kinderklinik und dem
Elternhaus pendeln. Die
regelmäßige Nutzung
des Elternhauses – und
vor allem auch die vielen
Angebote für Eltern
und Geschwisterkinder
– erfolgt jedoch nur,
wenn die Unterkunft
nicht weiter als max.
500 Meter vom Klinikum
entfernt ist. Durch den
Neubau der Uni-Kinder-

klinik wurde daher auch der Neubau des
Elternhauses nötig.
Pro Jahr verzeichnet der Förderverein
derzeit mehr als 19.000 Übernachtungen
– insgesamt bisher fast 350.000 Über-
nachtungen. Das neue Elternhaus mit 45
Zimmern wird ausschließlich aus privaten
Spenden finanziert. Insgesamt investiert der
Förderverein ca 14 Mio Euro.

Förderverein für krebskranke Kinder e.V.
Freiburg baut neues Elternhaus

Bitte helfen Sie uns dabei – mit Ihrer Spende!

Eine Riesenaufgabe ist und bleibt das Elternhaus

40 Jahre
Förderverein

Diese Anzeige wird nicht durch Spendenmittel finanziert, sondern erscheint durch freundliche Unterstützung des Verlages.

• Sparkasse Offenburg/Ortenau | DE61 6645 0050 0006 0848 42 | SOLADES1OFG
• Volksbank in der Ortenau | DE43 6649 0000 0050 5588 00 | GENODE61OG1
• Volksbank Lahr | DE30 6829 0000 0001 3508 03 | GENODE61LAH
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Jetzt bestellen und Vorteile sichern!

SEPA-Lastschriftmandat /Meine Bankverbindung:

D E
IBAN Ihre Bankleitzahl Ihre Konto-Nr.

Ja, ich bin damit einverstanden, künftig aktuelle Informationen sowie Abo-Angebote der Reiff Verlag GmbH & Co. KG auch per E-Mail oder per Telefon zu
erhalten. Ihre Einwilligung können Sie jederzeit per E-Mail (leserservice@reiff.de) oder telefonisch (0781/504 -5555) widerrufen. Eine Weitergabe der Daten
an Dritte für Marketingzwecke erfolgt nicht. Unsere Datenschutzerklärung finden Sie unter mittelbadische.de/datenschutz.

Ja, ich bestelle das Weihnachts-Angebot

Lieferstart
Start wählbar zwischen 1.12.2022 und 13.1.2023. Die Lieferung endet automatisch.

Das Angebot gilt im Verbreitungsgebiet der MITTELBADISCHEN PRESSE für Haushalte, die in den letzten 3 Monaten kein Abonnement bezogen haben. Zugestellt wird
die für den Wohnort zutreffende Regionalausgabe. Mit dem E-Paper haben Sie Zugriff auf alle 5 Lokalausgaben.

Verwenden Sie einen frankierten Briefumschlag oder einfach und bequem unser Online-Formular unter www.mittelbadische.de/weihnachten2022.

Ich wünsche Rechnungsstellung an o.g. E-Mail-Adresse.

Einsendeschluss 8.1.2023 | Solange Vorrat reicht.
Preise Stand 1.1.2022, Änderungen vorbehalten.

mittelbadische.de/weihnachten2022 0781/504 -5555 leserservice@reiff.de Bestellcoupon ausfüllen und zusenden
Reiff Verlag GmbH & Co. KG | Leserservice Mittelbadische Presse | Marlener Straße 9 | 77656 Offenburg

für mich selbst oder zum Verschenken 6 Wochen gedruckt lesen für nur 14,90€ 6 Wochen digital lesen für nur 9,90€

DM
-A

A

Das besondere GeschenkDas  bes onder e Ges chenkDas  bes onder e Ges chenkDas  bes onder e Ges chenkDas  bes onder e Ges chenk
Machen Sie sich selbst oder einem
anderen eine Freude!
Machen Sie sich selbst oder einem 
anderen eine Freude!

Das  bes onder e Ges chenkDas  bes onder e Ges chenk
Machen Sie sich selbst oder einem 

Ihre Anschrift:
Vorname/Name

Straße/Nr.

PLZ/Ort

E-Mail

Telefon

Anschrift des Beschenkten: (Nur bei einem Geschenkabo)
Vorname/Name

Straße/Nr.

PLZ/Ort

E-Mail

Telefon

Datum/Unterschrift:

✗
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Frohe Weihnachten
und einen guten Rutsch ins neue Jahr

wünscht Ihnen

Inh. Max Mustermann
Musterstr. 3 | 12345 Musterstadt

Tel. 01234 /123 45 | Fax 01234/12345
name@mustermann.de
www.mustermann.de

Ihr Logo

Überbringen Sie Ihren Geschäftspartnern, Freunden
und Bekannten die besten Wünsche zu Weihnachten.

Wir stellen in dieser Ausgabe einige Anzeigenbeispiele vor.
Alle Motive können in 1-, 2-, 3- und teilweise auch
4-spaltig abgedruckt werden.

Selbstverständlich gestalten wir Ihre individuelle
Anzeige auch ganz nach Ihren Wünschen.

W
Alle Motiv
4-spaltig abg

Glückwunschanzeigen
zu Weihnachten und zum Jahreswechsel

Die Vorlagen für die Glückwunschanzeigen sollten bis
Di., 6. Dezember 2022, 16 Uhr bei uns vorliegen.

Inh. Max Mustermann
Musterstraße 36 • 12345 Musterstadt
Tel. 0 12 34 / 1 23 45 • Fax 0 12 34 /1 23 45
info@mustermann.de • www.mustermann.de

Frohe Weihnachten
und einen guten Rutsch

ins neue Jahr
Für die gute Zusammenarbeit und Ihr Vertrauen möchten wir

allen Kunden, Geschäftspartnern und Bekannten
DANKE sagen.

Ihr Logo

Nr. 22 Größe: 2-sp/60 mm (= 120 mm)Nr. 05 Größe: 1-sp/60 mm (= 60 mm)

Nr. 19 Größe: 3-sp/80 mm (= 240 mm)

Inh. MaxMustermannv
Musterstraße36•12345Musterstadt
Tel. 01234/12345 • Fax 01234/12345
info@mustermann.de •www.mustermann.de

Zum Weihnachtsfest
bedanken wir uns

bei all unseren Kunden, Geschäftspartnern und Freunden
für das entgegengebrachte Vertrauen
und die erfolgreiche Zusammenarbeit.

Ihr Logo

Nr. 25 Größe: 2-sp/60 mm (= 120 mm)

wünschen wir unseren Mitarbeitern
und Geschäftspar tnern.

Einen guten Rutsch in das Jahr

Ihr Logo

Inh. Max Mustermann
Musterstr. 3
12345 Musterstadt
Tel. 01234/ 12345
www.mustermann.de

2 23
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Buchhandlung

Buchhandlung
Geschenke
Bürobedarf

AB DEZEMBER

30% - 70%
AUF ALLES

INKL. INVENTAR!!!
(AUSGENOMMEN BÜCHER)HAUPTSTRASSE 6 I 77756 HAUSACH

WIR SCH
LIESSEN

AM 24.12
.

RÄUMUNGSVERKAUFdirekt vom

Simeshof
Hausach/Frohnau

Täglicher Verkauf im
Advent auch an den
Wochenenden

Nordmann-
tannen
in großer
Auswahl

Christbäume

Bewirtung am 3. und 4.
Adventswochenende

Weihnachtsscheune

10.12. spielt
„Just for fun“
19.00 Uhr,

freier Eintritt,
Hutspende

Glühwein, Kinderpunsch,
Stockbrot, Kaffee, Kuchen,
Kartoffelsuppe,Schäufele
mit Kartoffelsalat...

Wir freuen uns auf Ihr Kommen

Familie Bernhard Schmider
Frohnau 7, 77756 Hausach
Handy: 0175 / 9168507
www.simeshof.de

Inh.Gotthard Dold
Untertal 18 · 77790W.-Steinach
Tel. 078 32/62 94 · Fax 0 78 32/6 75 70

www.firststop.de

Wir haben Betriebsferien
von Sa., 24.12.2022 bis So., 08.01.2023

Familie Dold

Gengenbach · Tel. 07803/979-4567 · kontakt@kohler-coaching.de

Lass uns reden!

Suchen Sie noch ein Weihnachtsgeschenk?
Wie wäre es mit einem

für die

Ob für Day Spa, Restaurant, Hotel
oder Schwarzwaldladen,

unsere Gutscheine sind eine beliebte Geschenkidee!

Wir stellen Ihnen einen Gutschein
nach Ihren Wünschen aus.

Rufen Sie uns an oder schreiben Sie uns eine EMail.

Schwarzwaldhochstraße 11 · 77889 Seebach
Tel. 07842 - 99286

info@mummelsee.de · www.mummelsee.de

Wie wäre es mit einem

für die

Geschenkgutschein
Erlebniswelt Mummelsee ?
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01.12. bis 07.12.2022 · www.kinohaslach.de
»Einfach mal was schönes« Fr-Mo/Mi 19:45, So 16:15
»Mittagsstunde« Fr/Sa 19:45
»Der Engländer, der in den Bus stieg und bis ans
Ende der Welt fuhr« Mo/Mi 19:45
»Der Räuber Hotzenplotz«
So 14:00 Uhr Familien-Vorpremiere
»Ein Weihnachtsfest für Teddy« Sa 15:15, So 14:15
»Hui Buh und das Hexenschloss« Sa 15:00, So 16:00
»Die Schule der magischen Tiere 2« Sa 15:00, So 14:00
»Die Mucklas und wie sie zu Pettersson und Findus
kamen« So 16:15

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 · www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter AmWasserturm

Passfotos (ohne Termin)
Bewerbungsfotos
(mit Anmeldung)

Sofort zum Mitnehmen!

Hauptstraße 31 - 77709 Wolfach
Telefon 07834/531
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Bann Thai Massage
Kirchgasse 14
77716 Haslach
Neben Rose Metzgerei

www.thai-massage-bann-haslach.de

Angebot des Monats
eine Stunde

Ganzkörpermassage
mit Kräuteröl

jeden Dienstag

nur 35,- €
Tel. 07832 9772783

Wir
schenken

Ihnen2 Anzeigen!
6 Anzeigen schalten –
4 Anzeigen bezahlen
Unsere NEUJAHRSAKTION gilt vom
13. Januar bis 3. März 2023!
Buchbare Kalenderwochen
2, 3, 4, 5, 6, 7, 8, 9.

Buchen Sie schnell und profitieren
Sie von unserer Aktion!

*Angebot gilt nur für gewerbliche Anzeigenaufträge. Alle bestehenden Rabatt-
vereinbarungen mit unserem Verlag werden für diese Aktion außer Kraft gesetzt.

NeujahrsRABATTAKTION

Ihre Ansprechpartnerin:

Andrea Haberstroh
Telefon: 07832/97609916
E-Mail: andrea.haberstroh@reiff.de

WIR FEIERN 30 JAHRE JUBILÄUM!

Bettenhaus Alesi
Bahnhofstr. 21 | Schramberg

Tel: 07422 / 21080
www.alesi-schlaf.de

JUBILÄUM
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Jubiläum % Sonderpreise % Günstig % Jubiläum % Sonderpreise %

IM SCHLAF SPAREN

Auf alle nicht
reduzierten Artikel
Matratzen, Daunenbetten, uvm.

10%
JUBI-NACHLASS

Auf alle Bettgestelle in der
Ausstellung
Boxspring-, Holz-, Polsterbetten

30%
JUBI-NACHLASS

…wenn eltern Krebss haben

www.cccf-tigerherz.de
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25 Jahre
Orthopädie
Jubiläumsverkauf

25 Jahre
Orthopädie
Jubiläumsverkauf

20% Rabatt
auf das gesamte Sortiment
ausgenommen reduzierteWare, Sicherheitsschuhe,
Reparaturen, Skiservice, Gutscheinverkauf und
orthopädische Leistungen.

Hodapp, Orthopädie - Schuhe - Sport

Hauptstraße 48+50, 77728 Oppenau, T. 07804 / 588

Montag-Freitag von 08.30 - 12.00, 14.00 - 18.30 Uhr, Samstag von 08.30 14.00 Uhrmstag von 08 30 - 14 00 Uhr

Inhaber:
Michael Armbruster
Ziegelhüttenweg 4
77709 Oberwolfach
Telefon: 07834 / 859 736
Fax: 07834 / 859 288
E-Mail: info@fliesendieterle.de

Blechnerei . Sanitär

Dachausbau und Wohndachfenster nur von Profis.
Ihre Wohnträume werden von uns schlüsselfertig organisiert.

Rufen Sie an:

Gewinnen Sie Wohnraum unter'm Dach!

07834 868747

Zimmermeister
Reinhard Bonath

www.einer-alles-sauber.de/bonath

Bonath Holzbau Komplett GmbH - Schulstraße 2 - 77709 Oberwolfach

AuchKleinigkeiten können Ihren Geldbeutel
deutlich auffrischen!

Suche u. Kaufe Möbel, Porzellan, Bleikristall, Schnitzereien, Bilder, Teppiche,
Bronzefiguren, Zinn, Handtaschen, Abendkleider, Trachten,

hochw. Mäntel und Pelze (ab 500 bis 3000 €), Uhren, Tafelsilber, Schmuck
und andere Nachlässe.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf.
David & Söhne

Telefon 07 81 / 47 44 71 50 Offenburg

BisWeihnachten sind wir bis 20 Uhr für Sie telefonisch erreichbar.

Informieren Sie Ihr
Umfeld über
wichtige Ereignisse.

Nutzen Sie unsere
preisgünstigen Familien-
anzeigen.

0781/504 -1455
oder -1456

anb.anzeigen@reiff.de

www.deckermetzger.de

WIR SIND
DABEI !

TOP
ANGEBOT
der Woche

Gartenstr. 2
77656 Hausach

Hackfleisch
gemischt kg 6,99 €

Schweinefilet kg 12,99 €
Schäufele o. Knochen, goldgelb kg 6,99 €
Rindersteak kg 21,90 €
Fleischwurst im Ring 100g 0,79 €
Fleischkäse verschiedene Sorten
auch zum Selberbacken 100g 0,89 €
Schwarzwurst im Ring 100g 0,69 €
Grünländer mild & nussig
48 % Fett i. Tr. 100g 1,49 €

Angebote gültigbis 10.12.2022
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Keine Beratung und kein Verkauf außerhalb der gesetzlichen Öffnungszeiten

Wolftalstr. 18, 77709 Oberwolfach
Tel.: 07834 869690
info@armbruster-moebelstudio.de
www.armbruster-moebelstudio.de

.

SONNTAG 4. DEZEMBER 2022

13 – 17 UHR

AUSSTELLUNGSSTÜCKE ZU SONDERPREISEN

Jetzt Termin buchen: Tel. 07834 867050

ATME DICH FREI!

 Entspannug pur
 Gesundheitsfördernd
 Geschenkgutschein

www.salzgrotte-wolfach.de

im Fitness24-Studio

FREIE CHRISTEN FÜR DEN
CHRISTUS DER BERGPREDIGT
Seiner Friedenslehre der Gottes-

und Nächstenliebe.
www.freie-christen.com

Postfach 1443, 97864Wertheim

Philipp Haas
Malerfacharbeiter

Philipp Haas
Malerfacharbeiter

Philipp Haas
Malerfacharbeiter

In HAUSACH für Sie da:
Di-Fr: 9.00 - 12.30 Uhr

14.00 - 18.00 Uhr
Sa: 9.00 - 12.30 Uhr
Mo – Sa: 9.00 – 12.30 Uhr

Mehr
Lebensqualität –

bei Ihnen zuhause.

Ambulante Pflege

Rufen Sie uns an: Tel. 07834 8385-80 johannes-brenz.de
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Vereine/Veranstaltungen

Initiative Eine Welt / Weltladen 
Ganz im Sinne des Bischofs von Myra
Es gibt eine Alternative zu den Weihnachtsmännern im rot-
weißen Pelzmantel – den „echten“ Nikolaus mit Stab und 
Mitra. Der Bio-Kakao für die Schoko-Nikoläuse des Fairen 
Handels stammt von Kleinbauern aus Sao Tomé, aus Boli-
vien und der Dominikanischen Republik, der Bio-Rohrzu-
cker aus Paraguay. Und auch faire gehandelte Bio-Milch 
aus dem Berchtesgadener Land ist dort verarbeitet. 
Durch den Fairen Handel erhalten die Bauern im globalen 
Süden wie im Norden ein Einkommen, das ihnen und ihren 
Familien Zukunftsperspektiven eröffnet. So profi tieren u.a. 
auch die Kinder der Kakao- und Zuckerrohrbauern von Fai-
ren Handel – ganz im Sinne des Bischofs Nikolaus von Myra. 

VdK Ortsverband Wolftal-Hausach
VdK Ortsverband Wolftal-Hausach informiert
Zur Weihnachtsfeier treffen wir uns am Samstag, den 10. 
Dezember 2022, 17.00 Uhr im Hotel 3 Könige in Oberwolf-
ach. Unsere Mitglieder aus Hausach, Wolfach und Ober-
wolfach sind hierzu ganz herzlich eingeladen. Auf dem 
Programm steht neben Ehrungen auch wieder, wie schon 
traditionell, ein Oberwolfacher Bilderbogen unseres Orts-
chronisten Hans Gottfried Haas, der kürzlich sehr verdient 
die Landesehrennadel verliehen bekommen hat. Es wird 
auch Advent- und Weihnachtliches zu Gehör gebracht, die 
Mitglieder bekommen wieder einen Verzehrbon. Die Vor-
standschaft freut sich über eine rege Beteiligung. 

Kirchen

KIRCHLICHE NACHRICHTEN 

Wolfach: 
St. Laurentius und St. Roman –

Oberwolfach: 
St. Bartholomäus mit St. Marien

Ab 1. Dezember 2022

SE An Wolf und Kinzig
Wolfach – St. Laurentius, St. Roman
Oberwolfach – St. Bartholomäus, St. Marien
SE Oberes Wolftal
Schapbach - St. Cyriak
Bad Rippoldsau – Mater Dolorosa
St. Josef Kniebis 
SE Kloster Wittichen
Schiltach, St. Johannes B. 
Schenkenzell: St. Ulrich, Allerheiligen Wittichen 
  
Während des Gottesdienstes wird das Tragen eines Atem-
schutzes (Standards FFP2 oder vergleichbar) oder einer 

medizinischen Maske empfohlen. 

Donnerstag, 1. Dezember – Donnerstag der ersten Advents-
woche   
  6.00 Uhr   St. Laurentius: Roratemesse, anschl. Frühstück 

im Gemeindehaus
17.45 Uhr  St. Johannes B.: Eucharistische Anbetung
18.30 Uhr St. Johannes B: Roratemesse  

Freitag, 2. Dezember – Freitag der ersten Adventswoche 
  8.15 Uhr  Mater Dolorosa: Rosenkranzgebet
  8.45 Uhr Mater Dolorosa: Wallfahrtsamt  

Samstag, 3. Dezember – Hl. Franz Xaver, Ordenspriester, 
Glaubensbote in Indien u. Ostasien   
17.00 Uhr  Schlosskapelle: Barbarafeier
18.30 Uhr  St. Johannes B.: Hl. Messe mit Eröffnung der 

Erstkommunionvorbereitung  

Sonntag, 4. Dezember – Zweiter Adventssonntag   
  8.30 Uhr  Mater Dolorosa: Hl. Messe
  8.30 Uhr   St. Roman: Hl. Messe mit Gedenken an Roman 

und Martina Sum; Hanspeter Leptig; Maria 
Schmieder u. aller verst. Angehörigen

10.30 Uhr  Allerheiligen: Hl. Messe
10.30 Uhr   St. Laurentius: Hl. Messe mit Eröffnung der 

Erstkommunionvorbereitung mit Gedenken an 
Wilhelm Kiefer; Elly Sydow; Mathilde u. Emil 
Waidele (gest.); Jean-Paul Kauss u. Fam. Riehl/
Schaeffer u. aller verst. Angehörigen

11.30 Uhr   St. Laurentius: Stille Eucharistische Anbetung 
bis 18.00 Uhr

14.30 Uhr   Allerheiligen: Barmherzigkeitsstunde mit 
Rosenkranzgebet (im Kloster, Eingang bei der 
Linde)

G E M E I N S A M E  M I T T E I L U N G E N

Ihr Ansprechpartner für private Anzeigen: Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg, Frau Andrea Haberstroh
Telefon: 07 81 / 5 04-14 55, Telefax: 07 81 / 5 04-14 69, Telefon: 0 78 32 / 97 60 99-16
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de/www-anb-reiff.de Telefax: 0 78 32 / 97 60 99-19
Anzeigenschluss: Dienstag, 16.00 Uhr E-Mail: andrea.haberstroh@reiff.de
 Zustellprobleme:   
Tel. 0781/504-5566, anb.zustellung@reiff.de 
Aboservice: Tel. 0781/504-5566, anb.leserservice@reiff.de
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„Wir haben seinen Stern aufgehen sehen und sind gekom-
men, um ihn anzubeten.“ (Mt 2,2) Mit dieser schlichten Be-
gründung haben sich die Sterndeuter auf den weiten Weg 
zum Stall in Betlehem gemacht. 
Auch wir machen uns auf den Weg, um IHN anzubeten. 
Das heißt konkret: Wir wollen unsere Anbetung 24/7 offi-
ziell eröffnen, und zwar mit einer „Jericho-Woche“ - einer 
Woche Anbetung rund um die Uhr, die am Vorabend zum 
Fest „Erscheinung des Herrn“, Donnerstag, 5. Januar nach 
der Vorabendmesse um 18.30 Uhr in St. Laurentius beginnt 
und andauert bis zur Abendmesse am 12. Januar. 
Damit wir diesen starken Start hinlegen können, brauchen 
wir Ihre Hilfe und freuen uns über jeden, der in dieser Wo-
che eine Stunde des Gebets übernimmt – aber natürlich 
gerne auch darüber hinaus. Nach dieser Woche wird das 
Gebet in der Turmkapelle weitergehen (wenn auch mit Lü-
cken), denn die Initiative wird im Gebet wachsen und sich 
festigen. 
Wenn Sie nach dieser intensiven Woche Lust auf mehr ha-
ben, sind Sie herzlich willkommen in unserer Gebetsge-
meinschaft 24/7! 
Anmeldung und Infos bei: Gabi Haas (07836-2257), Sonja 
Welle (07834-47502), das Pfarrbüro Wolfach (07834-295) 
oder per Email an anbetung@kath-wolfach.de 
In den nächsten Wochen besteht die Möglichkeit, im An-
schluss an die Sonntagsgottesdienste in St. Laurentius die 
Turmkapelle zu besichtigen und mit dem Anbetungsteam 
ins Gespräch zu kommen, wozu wir ganz herzlich einladen. 
Machen wir uns gemeinsam, wie die Könige, auf den Weg 
und setzen ein starkes Zeichen des Gebets in einer Zeit 
voller Umbrüche! 
  
Was steckt hinter dem Begriff „Jericho Woche“? 
Der Name geht auf die Situation des Volkes Israel zurück, 
dem nach 40jähriger Wüstenwanderung der Einzug ins Ge-
lobte Land und der Zugang zur Stadt Jericho verwehrt war. 
Nachdem das Volk auf den Befehl Gottes hin sieben Tage 
lang mit Posaunen um die Stadt herumgezogen war, stürz-
ten die Mauern wie von selbst ein und sie konnten in die 
Stadt einziehen. 

16.30 Uhr  St. Bartholomäus: Rosenkranzgebet
17.00 Uhr  St. Roman: Rosenkranzgebet
17.00 Uhr  St. Cyriak: Bußandacht
18.00 Uhr   St. Bartholomäus: Hl. Messe zum Kolpingge-

denktag mit Gedenken an die verstorbenen 
Schulkameraden des Jahrgangs 1940; Erhard 
Kaiser, Angela u. Friedrich Arnold u. Mathilde 
Denz; Erich Armbruster u. aller verst. Angehö-
rigen

Dienstag, 6. Dezember – Hl. Nikolaus, Bischof von Myra  
18.00 Uhr  St. Ulrich: Rosenkranzgebet
18.30 Uhr  St. Ulrich: Roratemesse mit Gitarrenbegleitung
18.30 Uhr St. Bartholomäus: Hl. Messe  

Mittwoch, 7. Dezember – Hl. Ambrosius, Bischof von Mai-
land, Kirchenlehrer   
14.30 Uhr   Mater Dolorosa: Hl. Messe, Seniorenadvent an-

schl. Adventsfeier im Kurhaus
18.00 Uhr  Allerheiligen: Eucharistische Anbetung
18.30 Uhr  Allerheiligen: Roratemesse
    St. Cyriak: Hl. Messe entfällt!  

Donnerstag, 8. Dezember – HOCHFEST DER OHNE ERB-
SÜNDE EMPFANGENEN JUNGFRAU UND GOTTES-
MUTTER MARIA  
  6.00 Uhr   St. Laurentius: Roratemesse mit anschl. Früh-

stück im Gemeindehaus
18.00 Uhr  St. Johannes B.: Rosenkranzgebet
18.30 Uhr  St. Johannes B.: Roratemesse
18.30 Uhr  St. Marien: Hl. Messe zum Patrozinium mit Ge-

denken an Erwin Gebert; Manfred, Holzer; Eri-
ka Sum u. Fam. Sum u. Echle u. aller verst. An-
gehörigen  

Freitag, 9. Dezember – Freitag der zweiten Adventswoche  
  8.15 Uhr  Mater Dolorosa: Rosenkranzgebet
  8.45 Uhr Mater Dolorosa: Wallfahrtsamt  

Samstag, 10. Dezember – Samstag der zweiten Advents-
woche   
16.30 Uhr   Bad Rippoldsau: Ökum. Adventsandacht im 

Waldkulturhaus
18.30 Uhr   St. Cyriak: Hl. Messe mit Tauffeier von Luis 

Armbruster
18.30 Uhr St. Ulrich: Hl. Messe  

Sonntag, 11. Dezember – DRITTER ADVENTSSONNTAG 
– GAUDETE   
  8.30 Uhr Allerheiligen: Hl. Messe
  8.30 Uhr St. Josef: Hl. Messe
10.30 Uhr St. Laurentius: Hl. Messe
10.30 Uhr  St. Marien: Hl. Messe zum Patrozinium, mitge-

staltet vom Kirchenchor, mit Verabschiedung 
und Begrüßung der Gemeindeteammitglieder 
und Gedenken an Erich u. Hilda Schäfer (gest.); 
Frieda u. Emma Schillinger;

     Verstorbene Mitglieder vom Kirchenchor; Fri-
dolin Echle; Hedwig u. Otto Groß; Anna Sum u. 
verst. Geschwister; Klemens u. Luise Echle u. 
Hubert Harter; Augustin u. Berta Dieterle; Karl 
Echle u. Agnes Schillinger; Wilhelm Schmider; 
Arnold Dieterle u. Emilie u. Hubert Dieterle; 
Theresia u. Wilhelm Schnaiter u. aller verst. An-
gehörigen

11.45 Uhr St. Marien: Tauffeier für Romy Heitzmann
14.30 Uhr  Allerheiligen: Barmherzigkeitsstunde mit Ro-

senkranzgebet
16.30 Uhr St. Bartholomäus: Rosenkranzgebet
17.00 Uhr St. Roman: Rosenkranzgebet
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Vorankündigung - Pilgerreise nach Lourdes 2023 
Die Pilgerreise nach 
Lourdes wird von 28.09. 
– 03.10.2023 unter der 
geistlichen Leitung von 
Pfarrer Hannes Rümme-
le stattfinden. Genauere 
Infos zur Anmeldung 
werden bald folgen. Wer 
sich jetzt schon informie-
ren möchte darf sich ger-
ne im Pfarrbüro in Wolf-
ach melden. 

Bild: Christiane Raabe In 
Pfarrbriefservice.de 

 
Kowogo-Team Oberwolfach - Adventsimpuls für Kinder  

 

Weihnachten rückt näher und damit 
die Geburt Jesus. Die Wartezeit möch-
ten wir allen Kindern mit einem klei-
nen Adventsimpuls verkürzen. 
Ihr dürft Euch an jedem Adventswo-
chenende einen anderen Impuls in 
einer der beiden Kirchen in Ober-
wolfach abholen. Lasst Euch überra-
schen! 
Wir wünschen Euch eine besinnliche 
Adventszeit 
Euer KiWoGo-Team Oberwolfach 
 

Kath. Frauengemeinschaft Oberwolfach 
Adventliche Frühschicht 
Mit unserer adventlichen Frühschicht wollen wir uns auf 
die Adventszeit einstimmen in der Ruhe der frühen Mor-
genstunde. Das Vorbereitungsteam hat eine stimmungsvol-
le Adventsandacht im Kerzenschein geplant. 
Anschließend erwartet uns wieder das umfangreiche Früh-
stücksbuffet mit gemeinsamen Beisammensein. Einladung 
geht an alle interessierte Frauen. Dieser Morgen ist ein be-
sinnlicher Beginn zum 3. Advent, abseits 
aller Hektik. 
Termin: Samstag, 3. Dezember 2022, 06.00 Uhr im alten 
Schulhaus Oberwolfach Walke. 
 
Einladung zum Kolpinggedenktag 
Am Sonntag, 4. Dezember 2022 feiern wir den Gedenktag 
Adolph Kolpings. 
Wir laden die Kirchengemeinde herzlich ein zum 

Gottesdienst in St. Bartholomäus um 18.00 Uhr. 
Die Gruppe Maranatha wird uns musikalisch begleiten. 
Vorab möchten wir mit unseren befreundeten Kolpingfa-
milien Wolfach und Schapbach Zeit verbringen und laden 
ein zum Adventskaffee ins Haus der Pfarrgemeinde ab 
15.30 Uhr. Auf einen gemütlichen Nachmittag und gemein-
samen Gottesdienst freuen wir uns. 
Die Kolpingfamilie Oberwolfach 
 
Ökumenisches Hausgebet 
Dieses Jahr lädt uns das Hausgebet unter dem Titel Zu-
kunft ein. 
Wer das Hausgebet in Gemeinschaft beten will, ist herzlich 
eingeladen. 
Termin: Montag, 05. Dezember 2022, 19.00 Uhr im Haus 
der Pfarrgemeinde 

Gebetszettel zum Ökumenischen Hausgebet am 5. Dezem-
ber 2022  
Wer das Haugebet zu Hause beten möchte kann den Ge-
betszettel gerne in der Kirche St. Laurentius abholen. 
 

Erreichbarkeit des Seelsorgeteams  
  
Pfarrer Hannes Rümmele 
h.ruemmele@kath-wolfach.de  07834 295
Telefonsprechstunde: 
immer über das Notfallhandy  01515 6193078 
Kaplan Georg Henn 
g.henn@kath-wolfach.de  07836 96855 
Telefonsprechstunde: jeden Freitag von 10.00 – 11.00 Uhr 
Diakon Willi Bröhl  
w.broehl@kath-wolfach.de  07834 867935 
Diakon Oswald  Armbruster 
oswald.armbruster@kath-kloster-wittichen.de 07836 1266 
 
Pastoralreferentin Lioba Jörg  
l.joerg@kath-wolfach.de  07839 1221 
  
 

Erreichbarkeit des Pfarrbüros Wolfach    
Notfallhandy 
(in dringenden seelsorgerlichen Anliegen):  01515 6193078 
  
Pfarrbüro Wolfach, SE An Wolf und Kinzig   
07834 295 
Montag    9.30 Uhr – 11.30 Uhr 
Dienstag    9.30 Uhr – 11.30 Uhr u. 16.00 Uhr – 18.00 Uhr 
Mittwoch  16.00 Uhr – 18.00 Uhr  
Donnerstag   9.30 Uhr – 11.30 Uhr 
Freitag    9.30 Uhr – 11.30 Uhr 
pfarramt@kath-wolfach.de  www.kath-wolfach.de 
  
Impressum  
Kath. Pfarramt St. Laurentius, Kirchplatz 5, 
77709 Wolfach  
ViSdP Pfarrer Hannes Rümmele, 
h.ruemmele@kath-wolfach.de 
  

SPENDENKONTO FÜR SEELSORGEEINHEIT  
AN WOLF UND KINZIG: 
Kath. Kirchengemeinde an Wolf und Kinzig:  
Sparkasse Wolfach: BIC:SOLADES1WOF; 
IBAN: DE60664527760000018863 
(Spenden für das Caritas Baby Hospital mit dem Stichwort 
„Caritas Baby Hospital“ auf dieses Konto) 
Spendenkonto Kolpingfamilie Wolfach, Stichwort „Brasi-
lienhilfe“  
Sparkasse Wolfach: DE13 6645 2776 0010 1500 01, 
SOLADES1WOF  
Bankhaus J. Faisst OHG: DE50 6643 2700 0000 0453 77, 
FAITDE66XXX 
Volksbank Mittlerer Schwarzwald e.G.: 
DE14 6649 2700 0020 2380 03, GENODE61KZT 
  

Kolpingsfamilie Wolfach feiert Kolpinggedenktag in Ober-
wolfach 
Am kommenden Sonntag den 04. Dezember 2022 feiert die 
Kolpingsfamilie Wolfach zusammen mit den Kolping-
schwestern und– brüder aus Oberwolfach den alljährlichen 
Kolpinggedenktag. Beginn ist um 15:30 Uhr im Haus der 
Pfarrgemeinde in Oberwolfach mit einem gemeinsamen 
Adventskaffee. Der Gottesdienst beginnt dann um 18:00 in 
der Pfarrkirche St. Bartholomäus. Die Gesangsgruppe Ma-
ranatha wird den Gottesdienst musikalisch begleiten.  
 



4 Wolfach/Oberwolfach, 01. Dezember 2022 Nr. 48

Evangelisches Pfarramt Wolfach Oberwolfach 
Bad Rippoldsau-Schapbach

Ev. Stadtkirche Wolfach
Ev. Pfarramt Wolfach
Vorstadtstr. 22, 77709 Wolfach
Tel 07834-382

E-Mail: pfarramt@ev-kirche-wolfach.de
Homepage: www.ev-kiche-wolfach.de

Pfarramtssekretärin Irmela Fritsch 
Di 9 – 12 Uhr
Do 9 – 12 Uhr + 14.30 – 16.30 Uhr 
  
Liebe Gemeinde, 
eine christliche Gemeinde hat die Aufgabe, Notleidenden 
zu helfen. Wir tun das vielfach, auch durch die jährlichen 
Sammlungen für die Diakonie, die Altkleidersammlung für 
Bethel und die Sammlung "Brot-für-die-Welt".  
In diesen Wochen kommen durch die extremen Preissteige-
rungen viele ältere Menschen und Familien in eine wirt-
schaftlich schwierige Lage. Sie bekommen vom Rathaus 
eine Berechtigung, im Tafelladen in Hornberg einzukaufen. 
Dort werden Lebensmittel und Hygieneartikel zu deutlich 
günstigeren Preisen als im Supermarkt verkauft. Möglich 
wird das dadurch, dass diese Waren gespendet werden. Da 
in diesen Wochen der Bedarf besonders groß ist, sammeln 
wir in der Kirchengemeinde dafür Sachspenden: Ab 1.Ad-
vent bis 4.Advent wird eine Sammelstelle in unserem Ge-
meindehaus eingerichtet, an der Sie haltbare Lebensmittel 
(Mehl, Zucker Reis, Nudeln, Öl etc) und Hygieneartikel 
(Seife, Schampoo, Windeln etc) abgegeben können. Ehren-
amtliche werden die Sachen mit einem Transporter nach 
Hornberg bringen. Wenn Sie lieber Geld spenden möchten, 
können Sie das direkt an den Tafelladen in Hornberg oder 
über unsere Kirchengemeinde tun. Ehrenamtliche werden 
in Absprache mit dem Tafelladen für das Geld besonders 
dringend benötigte Dinge einkaufen. 
Kontoinhaber: Ev. Kirchengemeinde Wolfach
IBAN: DE08 6643 2700 0000 0051 99 (Bankhaus Faisst)
Verwendungszweck: Tafel + ihr Name+Adresse 
Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung! 

Gottesdienste: 
Samstag, 03.12.2022 
13.00 Uhr   Goldene Hochzeit Hannelore und Heinz Dieter-

le mit Pfr. Voß 
  
Sonntag, 04.12.2022, 2. Advent
  9.30 Uhr  Gottesdienst mit Pfr. Voß 
  
Sonntag, 11.12.2022, 3. Advent
kein Gemeindegottesdienst in Wolfach
Einladung zum Gottesdienst um 9.30 Uhr in Kirnbach mit 
Pfr. Voß) 
  
Sonntag, 18.12.2022, 4. Advent 
  9.30 Uhr  Gottesdienst mit Pfr. Voß 
  
Samstag, 24.12.2022, Heilig Abend 
15.30 Uhr  Christvesper mit Pfr. Voß 
    mit ukrainisch-deutschem Krippenspiel 
17.00 Uhr  Christvesper mit Pfr. Voß 
  
Sonntag, 25.12.2022, 1. Weihnachtstag 
Kein Gottesdienst in Wolfach 
Einladung zum Gottesdienst mit Abendmahl um 10.30 Uhr 
in Kirnbach 
musikalisch gestaltet durch den Kirchenchor 
  
Montag, 26.12.2022, 2. Weihnachtstag 
17.30 Uhr  Gottesdienst mit Präd. Marlis Willis 
  

Samstag, 31.12.2022, Altjahrsabend 
17.00 Uhr   Gottesdienst zum Altjahrsabend mit Präd. Wil-

lis 
  
Heizung in der Kirche 
Wie viele andere Gemeinden auch versuchen wir, die Kos-
ten für die Heizung im Rahmen zu halten. Deswegen wird 
die Kirche nur wenig geheizt. Bitte ziehen Sie sich entspre-
chend warm an. Es liegen Wolldecken bereit. Wenn es zu 
kalt wird, findet der Gottesdienst im Gemeindesaal ("Win-
terkirche") statt. Dort gibt es eine Fußbodenheizung, die 
den Raum auf 19 Grad temperiert. 

"Gemeinde im Gespräch" (evang. Gemeindehaus Wolfach) 
11.Januar 2023 18:00 - 19:30 Uhr (Es steht ein einfaches, 
herzhaftes Vesper bereit.). Das Thema ist noch offen 
  
"Bibel im Gespräch" (evang. Gemeindehaus Wolfach) 
In offener Gesprächsatmosphäre bringt Pfr Stefan Voß in 
diesem Rahmen alle 2-3 Wochen ein biblisches Thema oder 
einen Text ins Gespräch. Es ist auch Raum für Ihre grund-
sätzlichen Fragen zur Bibel.  
Termin: Mittwoch 14.Dezember 19:30 - 20:30 Uhr.
Thema: "Weihnachtstexte in der Bibel" 
  

ÖKUMENE: Ökumenisches Hausgebet im Advent Montag 
5.Dezember 
Wie in jedem Jahr laden alle Kirchen der ACK (Arbeitsge-
meinschaft christlicher Kirchen) am Montag nach dem 2.
Advent zum "Ökumenischen Hausgebet im Advent" ein. 
Um 19.30 Uhr läuten die Glocken zu einer Andacht zuhau-
se: In Familie, mit Nachbarinnen und Nachbarn über alle 
Konfessionsgrenzen hinweg. Wer ungeübt ist, sich selbst 
eine Andacht auszudenken, findet ein Faltblatt mit Texten, 
Bildern und Liedern auf dem Schriftenständer im Gemein-
dehaus. Wer Fragen hat, wende sich gerne an Pfarrer Stefan 
Voß  
  
Bethelsammlung: 
Die Kleidersammlung für Bethel findet in der Zeit von Mo 
28.11. – So, 4.12.22 statt. Gesammelt werden gut erhaltenen 
Kleidung, Wäsche und paarweise gebündelte Schuhe, 
Handtaschen, Plüschtiere und Federbetten. Säcke und 
Handzettel finden Sie am Hintereingang vom Gemeinde-
zentrum. 
Abgabestelle ist die LKW-Brücke auf dem Parkplatz in der 
Viktoriastraße hinter dem ev. Gemeindezentrum in Wolf-
ach.
Bitte die Säcke tagsüber in den LKW stellen. Vielen Dank 
für Ihre Spenden! 
 

Evangelisches
Pfarramt Kirnbach

Talstr.109, 77709 Wolfach-Kirnbach,
Tel 07834-6922, Fax: 07834-869249,
www.ev-kirche-kirnbach.de

Liebe Gemeinde, 
am 1.Advent beginnt die Sammlung "Brot-für-die-Welt". 
Wie jedes Jahr sammeln wir in den Wochen bis Heiligabend 
Spenden für Menschen, denen das Nötigste zum Leben 
fehlt. Die Organisation Brot-für-die-Welt unterstützt welt-
weit über 300 Projekte, die unter dem Motto "Hilfe zur 
Selbsthilfe" den Notleidenden vor allem helfen sollen, sich 
langfristig selbst zu versorgen. Die Arbeit der Organisation 
wird durch die Landeskirchen finanziert. So kommt jeder 
für Brot-für-die-Welt gespendete Euro auch wirklich den 
Hilfsprojekten zugute. Auf dem mit dem Gemeindebrief 
verteilten Flyer können Sie sich über einige Beispiel-Pro-
jekte informieren.  
Ich wünsche Ihnen eine Adventszeit mit viel Raum für in-
nere Einkehr und mit offenen Augen für die Not in der Welt. 
 Ihr Pfarrer Stefan Voß 
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Gottesdienste:
Sonntag 04. Dezember 2022: 2. ADVENT
17:00 Uhr   Abendandacht / Adventsfenster zum Abschluss 

des Seniorenadventskaffee. 

Sonntag 11. Dezember 2022: 3. ADVENT
09:30 Uhr   Gottesdienst mit Pfr. Voß 
     Gleichzeitig Kindergottesdienst im Alten Rat-

haus 
  

Altkleidersammlung
Wie in jedem Jahr fi ndet dieses Jahr wieder die Altkleider-
sammlung für Bethel statt. In der Woche zwischen 1.Advent 
und 2.Advent können Sie Ihre gefüllten "Bethel-Säcke" im 
Alten Rathaus abstellen. Jede Plastiktüte ist dafür geeig-
net. Wer Bethel-Säcke braucht, fi ndet sie im Eingang der 
Kirche oder bekommt sie im Pfarrhaus. 
  

Adventsfenster
Vom 1.Dezember bis zum 24.Dezember öffnen viele Kinder 
jeden Tag ein Türchen an ihrem Adventskalender. Für Er-
wachsene UND Kinder sind die Kirnbacher Adventsfens-
ter gedacht. Es wäre schön, wenn sich jeden Abend um 
18.30 Uhr in Kirnbach ein adventlich geschmücktes Fens-
ter (mit Zahl!) zeigt, jemand eine adventliche Geschichte 
vorliest und wir vielleicht sogar einige Lieder singen. Wenn 
es dann noch einen warmen Schluck gibt, freuen wir uns 
sehr. Die Liste mit den Terminen wird im Pfarramt geführt 
(Tel 6922). Herzliche Einladung an alle Bewohnerinnen 
und Bewohner sowie an alle Vereine und Gruppierungen, 
ein solches "Adventsfenster" anzubieten! 
Aktuelle Planung: 
Donnerstag 1.12. Altes Rathaus-Sandy Fleig
Sonntag 4.12. 17:00 Uhr Gemeindehalle - Abschluss Seni-
orenkaffee
Dienstag 06.12. Liefersbergerhof - Hardy Happle
Donnerstag 08.12. Grafenloch 10 / Röcklehof - Kurrende 
Singgruppe
Montag 12.12. Morgethof - Hilde Aberle
Dienstag 13.12. 17:00 Uhr Sportplatz - Kinderturngruppe 
des FCK
Mittwoch 14.12. Gemeindehalle - Kleine Kurrende
Freitag 16.12. Talstr. 87/ Faißtleshof - Renate Esslinger
Sonntag 18.12. Gottesdienst Kirche
Mittwoch 21.12. Albert-Sprenger-Str. 1 - Melanie Schmid
Donnerstag 22.12. Altes Rathaus - Singgruppe Kurrende
Samstag 24.12. 17:00 Uhr Gottesdienst mit Krippenspiel 
  

Seniorenadvent Kirnbach
Der Kirchengemeinderat lädt in diesem Jahr wieder alle 
Kirnbacherinnen und Kirnbacher ab 70 Jahren zum Seni-
oren-Adventskaffee am Sonntag 4.Dezember 14.30 Uhr in 
die Kirnbacher Gemeindehalle ein. Wir freuen uns, dass der 
Kirchenchor in diesem Jahr das Programm gestalten wird. 
Als Abschluss ist um 17 Uhr ein "Adventsfenster" geplant, 
zu dem die ganze Gemeinde eingeladen ist. 
  

ÖKUMENE: Ökumenisches Hausgebet im Advent Montag 
5.Dezember
Wie in jedem Jahr laden alle Kirchen der ACK (Arbeitsge-
meinschaft christlicher Kirchen) am Montag nach dem 2.
Advent zum "Ökumenischen Hausgebet im Advent" ein. 
Um 19.30 Uhr läuten die Glocken zu einer Andacht zuhau-
se: In Familie, mit Nachbarinnen und Nachbarn über alle 
Konfessionsgrenzen hinweg. Wer ungeübt ist, sich selbst 
eine Andacht auszudenken, fi ndet ein Faltblatt mit Texten, 
Bildern und Liedern auf dem Schriftentisch in der Kirche. 
Wer Fragen hat, wende sich gerne an Pfarrer Stefan Voß 
  
Bürozeiten Pfarramt Kirnbach: Dienstag und Freitagvor-
mittag 09:00 - 11:00 Uhr 

Jehovas Zeugen
Freitag
19:00 Uhr   Schätze aus Gottes Wort: Thema: „Eine ehrgei-

zige, böse Frau kommt nicht ungestraft davon“ 
(2. Könige 9: 11- 16) Unser Leben und Dienst als 
Christ: Fortlaufende Besprechung des Bibelbu-
ches 2. Könige und Kurs im Vermitteln der bib-
lischen Botschaft. 

20:00 Uhr   Interaktiver Bibelkurs: „Glücklich- für immer“ 
Thema: „Was kommt nach dem Tod?“ (Prediger 
9: 5, 10) 

Sonntag 
10:00 Uhr   Öffentlicher Vortrag: Thema: „Bleiben wir zu-

versichtlich bis zum Ende“ (Matthäus 24: 13) 
10:45 Uhr   Wachtturm-Bibelstudium: Thema: „Viele zur 

Gerechtigkeit führen“ (Daniel 12: 3) 

Jeder ist eingeladen in Präsenz oder über Videokonferenz 
dabei zu sein. Bei Interesse wenden Sie sich bitte an die 
Kontaktadresse oder an einen Zeugen Jehovas in Ihrer Nä-
he. Adresse: Barbarastraße 22, 77756 Hausach Kontakt: 
07831- 8907 E-Mail: Jehovas-Zeugen-Hausach@gmx.de 

Aus dem Kreisgeschehen

Selbsthilfegruppe Schlafapnoe Offenburg-Orte-
nau lädt zum offenen Gruppenabend ein 

Am Mittwoch, 7. Dezember 2022 um 19 Uhr, lädt die Selbst-
hilfegruppe Schlafapnoe zu einem öffentlichen Grup-
penabend ein. 
Die Gruppe besteht bereits seit 20 Jahren und veranstaltet 
vierteljährlich Gruppentreffen, bei denen Betroffene die 
Gelegenheit haben, sich untereinander kennen zu lernen, 
Erfahrungen auszutauschen, Probleme zu benennen und 
sich gegenseitig Tipps zu geben. 
  
Eine große Rolle spielt die Information über medizinische, 
rechtliche und technische Veränderungen/ Neuigkeiten aus 
allen Aspekten der Erkrankung Schlafapnoe. 
Michael Bartz von der Firma VitalAire wird zum Thema 
Masken, Geräte, Zubehör und Versorgung in Zusammen-
hang mit der C-PAP-Therapie referieren. 
  
Das Treffen fi ndet in den Räumen der AOK-Offenburg, 
Kolpingstraße 2 in Offenburg statt. 
Weitere Informationen zur Gruppe gibt die Kontaktstelle 
für Selbsthilfegruppen unter der Telefonnummer 
0781 805 9771. 

Treffen der Gruppe Anonyme 
Alkoholiker (AA) in Wolfach 

Die Gruppe der Anonyme Alkoholiker (AA) in Wolfach 
trifft sich nach der Corona-Pause wieder mittwochs, um 
19:30 Uhr im katholischen Pfarrheim in Wolfach. Eine An-
meldung ist nicht erforderlich. „Einfach vorbeikommen: 
der erste Schritt ist wichtig, hilfreich, gibt Mut“, teilen die 
Initiatoren mit. Weitere Informationen gibt es beim Grup-
pentreffen. Jeder und jede Betroffene könne sich trauen, bei 
der Gruppe vorbeizuschauen, da die Treffen anonym sind, 
Nachnamen werden nicht genannt. 
  



6 Wolfach/Oberwolfach, 01. Dezember 2022 Nr. 48

Qualifizierungsangebot für Hofladenbetreibe-
rinnen: „Tipps zur Steigerung der Kauf- und 

Zahlungsbereitschaft in der Direktvermarktung“ 
Für landwirtschaftliche Direktvermarkterinnen bieten der 
Verein landwirtschaftlicher Fachschulabsolventen und das 
Amt für Landwirtschaft des Ortenaukreises im Februar 
2023 an zwei Präsenztagen in Offenburg und zwei Online-
terminen einen Qualifizierungskurs zum Thema „Tipps zur 
Steigerung der Kauf- und Zahlungsbereitschaft in der Di-
rektvermarktung“ an. Das Qualifizierungsangebot richtet 
sich an Hofladeneigentümerinnen und Standbetreiberin-
nen, die ihre vorhandenen Potenziale optimal nutzen und 
bestmögliche Strategien für ihren Betrieb entwickeln 
möchten. 
Mandy Nuszbaum aus Münster, freiberufliche Beraterin 
und Trainerin im Bereich der psychologischen Marktfor-
schung und Konsumentenpsychologie mit langjährigem 
Fokus auf landwirtschaftliche Betriebe, spricht unter an-
derem darüber, wie das Interesse der Kundschaft geweckt 
werden kann und wie Konsumenten angesichts der vielen 
Faktoren, die ihr Kaufverhalten beeinflussen, heute ticken. 
Auf Basis des Erlernten rund um die Verkaufs- und Preis-
psychologie entwickeln die Teilnehmerinnen eine individu-
elle Strategie, um das Angebot im eigenen Betrieb besser 
vermarkten zu können. 
Die Qualifizierung wird gefördert durch den Europäischen 
Landwirtschaftsfonds für Entwicklung des ländlichen 
Raums (ELER); für die Teilnehmerinnen fällt je nach An-
meldezahl eine Kostenbeteiligung von 60 bis 70 Euro an. 
Die Präsenztermine finden am Montag und Dienstag, 13. 
und 14. Februar, jeweils ganztags im Amt für Landwirt-
schaft in Offenburg statt, die Onlinetermine sind für Diens-
tag, 28. Februar, und Dienstag, 7. März, jeweils am Nach-
mittag geplant. 
Anmeldung und weitere Informationen ist unter Telefon 
0781 805 7102, E-Mail an lydia.lehmann@ortenaukreis.de 
und auf der Internetseite des Ortenaukreises unter https://
ortenaukreis.landwirtschaft-bw.de/pb/,Lde/Startseite/
Veranstaltungen möglich. 
 

Selbsthilfegruppe Lungenemphysem/COPD  
stellt sich vor 

Am Dienstag, 6. Dezember 2022 um 19 Uhr, lädt die Selbst-
hilfegruppe Lungenemphysem/COPD zu einem öffentli-
chen Treffen ein. Auf Initiative Betroffener hin, entstanden 
bereits vor einiger Zeit in Kehl und Offenburg Selbsthilfe-
gruppen zu den Themenbereichen Lungenemphysem und 
COPD. 
Bei beiden medizinischen Phänomenen handelt es sich um 
unumkehrbare Entwicklungen, die für erkrankte Personen 
eine andauernde Belastung durch die mit der Atemnot ein-
hergehenden Symptome bedeutet. Besonders schwere 
Krankheitsverläufe können die dauerhafte Zufuhr von 
Sauerstoff notwendig machen, weshalb betroffene Perso-
nen oft ihre häusliche Umgebung nur noch mit mobilem 
Sauerstoffgerät verlassen können. 
Auf Grund der Unheilbarkeit dieser Krankheiten ist es 
ausschlaggebend, in jedem Krankheitsstadium Versuche zu 
unternehmen, ein Fortschreiten der Erkrankung zu ver-
langsamen. Dabei können gruppenbasierte Austauschrun-
den, durch den Transfer von Informationen sowie gemein-
same Atemübungen helfen, einen gangbaren Umgang mit 
den Einschränkungen zu entwickeln. Durch die Regelmä-
ßigkeit der Zusammenkünfte in Selbsthilfegruppen ent-
steht ein Netzwerk von Betroffenen, das sich gegenseitig 
stützt und begleitet. 
Das Treffen findet im Großen Sitzungssaal des Landrats-
amtes, Badstraße 20 in Offenburg statt. Weitere Informati-
onen zum Treffen erhalten Interessierte bei der Kontakt-
stelle für Selbsthilfegruppen unter der Telefonnummer 
0781 805 9771. 
  
  

Anonyme Alkoholiker sind eine Gemeinschaft von Män-
nern und Frauen, die miteinander ihre Erfahrung, Kraft 
und Hoffnung teilen, um ihr gemeinsames Problem zu lösen 
und anderen zur Genesung vom Alkoholismus zu verhel-
fen. 
Eingeladen sind alle, die den Wunsch haben, mit dem Trin-
ken aufzuhören. 
   

IBB Ortenau: Beratung  
bei psychischen Erkrankungen 

Die Beratungsstellen der Informations-, Beratungs- und 
Beschwerdestelle für psychisch kranke Menschen und An-
gehörige (IBB) sind per E-Mail und Telefon erreichbar, so-
wie einmal im Monat in Präsenz zur offenen Sprechstunde. 
Das IBB-Team setzt sich aus Angehörigen mit großem Er-
fahrungsschatz, Psychiatrie-Erfahrenen, davon eine Gene-
sungsbegleiterin, einer Fachkraft aus dem sozialpsychiat-
rischen Bereich sowie einer Patientenfürsorgesprecherin 
zusammen. 
Sie arbeiten unabhängig, ergebnisoffen und unterliegen 
der Schweigepflicht. 
Im Ortenaukreis gibt es fünf Standorte, die frei wählbar 
sind. Mehr Information zu den einzelnen Beratungsstellen 
gibt es unter www.ortenaukreis.de. 
  
Die Kontaktdaten für Achern sind:
• ibb.achern@ortenaukreis.de, Telefon 0152-36276639
 
Für einen Rückruf ist es wichtig, Namen und Telefonnum-
mer deutlich zu hinterlassen. 
Die Sprechstunde ist jeden ersten Montag im Monat von 14 
bis 16 Uhr in den Räumen des Caritasverbands Acher-
Renchtal e.V., Karl-Hergt-Straße 11, 77855 Achern. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Die nächste Sprechstunde ist am 5. Dezember 2022. 
  
Die Kontaktdaten für Lahr sind:
• ibb.lahr@ortenaukreis.de, Telefon 01525-6828304
 
Für einen Rückruf ist es wichtig, Namen und Telefonnum-
mer deutlich zu  hinterlassen. 
Die Sprechstunde ist jeden zweiten Donnerstag im Monat 
von 14 bis 16 Uhr in den Räumen des Caritas-Verbands e.V., 
Bismarckstraße 82, 77933 Lahr 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Die nächste Sprechstunde ist am 8. Dezember 2022. 
  
Die IBB-Stellen werden unterstützt durch das Ministerium 
für Soziales, Gesundheit und Integration aus Landesmit-
teln, die der Landtag von Baden-Württemberg beschlossen 
hat. 
   

Informationsabend zum Thema Anbau-, Sorten- 
und Pflanzenschutzempfehlungen 

Das Amt für Landwirtschaft lädt am Mittwoch, 14. Dezem-
ber 2022 um 19 Uhr zu einem Informationsabend zum The-
ma Anbau-, Sorten- und Pflanzenschutzempfehlungen ein. 
In der Veranstaltung werden Hinweise zu Pflanzenschutz-, 
Sorten- und Düngungsfragen sowie aktuelle rechtliche Be-
stimmungen behandelt. 
Eine Teilnahme ist nur nach Anmeldung bis spätestens 13. 
Dezember 2022 über das Kontaktformular auf der Inter-
netseite des Landwirtschaftsamtes Ortenaukreis unter 
www.ortenaukreis.landwirtschaft-bw.de unter dem Stich-
punkt „Veranstaltungen“ möglich. Die Veranstaltung fin-
det im Großen Sitzungssaal des Landratsamtes in der Bad-
straße 20 in Offenburg statt. 
Es werden zwei Stunden als Fortbildungsnachweis zur 
Sachkunde im Pflanzenschutz anerkannt. Bitte hierzu die 
Sachkundekarte mitbringen. 
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Weihnachtsdorf im 
Freilichtmuseum Vogtsbauernhof 

Freitag bis Sonntag, 9. bis 11. Dezember 
Eine kunstvoll ins Licht getauchte Schwarzwälder Häu-
serlandschaft im stimmungsvoll beleuchteten Ambiente 
der historischen Schwarzwaldhöfe erwartet die Besucher 
beim diesjährigen Weihnachtsdorf am dritten Adventswo-
chenende im Schwarzwälder Freilichtmuseum Vogtsbau-
ernhof in Gutach. Auf dem sieben Hektar großen Muse-
umsgelände verteilen sich vom 9. bis 11. Dezember rund 40 
Hütten und Stände mit traditionellem Handwerk und hei-
mischen Produkten. Die imposanten und beleuchteten 
Schwarzwaldhöfe fügen sich so zu einem abendlichen 
Weihnachtsdorf, das seine Gäste zum Flanieren einlädt. 
Ein festlich musikalisches Rahmenprogramm begleitet die 
Besucher an allen drei Tagen bei ihrem Spaziergang über 
das Gelände. So spielen regionale Künstler im Wechsel auf 
den beiden Bühnen vor dem Falkenhof und beim Effringer 
Schlössle. Das Musikprogramm wird am Freitagabend um 
18 Uhr von dem Trio um Bernd Kasper, Ingmar Winkler und 
Uwe Sayer eröffnet. Auf dem Saxophon, der E-Gitarre und 
dem Bass spielen sie Jazz-Klassiker. Am Samstagnachmit-
tag um 15.30 Uhr beginnen die „Gardefi schle Wolfach“, eine 
siebenköpfi ge Delegation der Stadtkapelle Wolfach. Das 
Folk-Duo „Saitentäler“ unterhält ab 17 Uhr mit Gitarre 
und Gesang. Zum Abschluss des zweiten Weihnachts-
markttages spielt um 19 Uhr die vierköpfi ge Band „Say U“ 
aus Freiburg Akustikpop. Der Kinderchor „Wolftalspat-
zen“ singt am Sonntagmittag um 13.30 Uhr Weihnachtslie-
der. Armin und Gaby Heuberger von „Unikat“ aus Offen-
burg runden ab 16 Uhr das musikalische Programm mit 
E-Piano und Gesang ab. 
Auch für Kinder und Familien bietet das Freilichtmuseum 
Samstag und Sonntag ein weihnachtliches Rahmenpro-
gramm an. Bei der Offenen Weihnachtswerkstatt für Fami-
lien können die jüngsten Besucher kleine Räucherhäus-
chen bauen. Das Mitmachprogramm fi ndet am Samstag 
von 14 bis 19 Uhr und am Sonntag von 11 bis 16 Uhr statt. 
Am Sonntag ist auch der Nikolaus mit seinem Freund Ru-
belz von 14 bis 16 Uhr auf dem Museumsgelände unterwegs 
und verteilt kleine Gaben. 
Museumspfarrer Hans-Michael Uhl lädt am Sonntag um 
13, 15 und 17 Uhr mit Anke und Martin Lampeitl vom Pup-
pentheater „Guggamol“ zu einer Weihnachtsgeschichte für 
Groß und Klein in den Museumspädagogischen Pavillon 
ein. Das etwa 30-minütige Stück „Die vier Lichter des Hir-
tenjungen Simon“ wird mit Advents- und Weihnachtslie-
dern umrahmt. 
Das Weihnachtsdorf im Freilichtmuseum ist am Freitag, 
den 9. Dezember, zur Dämmerung ab 16 bis 21 Uhr geöff-
net, am Samstag, den 10. Dezember, von 14 bis 21 Uhr und 
am Sonntag, den 11. Dezember, von 11 bis 19 Uhr. Die Ver-
anstaltung fi ndet ausschließlich im Freien statt, die Höfe 
und Häuser sind alle geschlossen. Der Besuch ist ohne Vor-
anmeldung möglich. Der Eintritt beträgt an allen drei Ta-
gen 4,00 € für Erwachsene ab 18 Jahren. Kinder und Ju-
gendliche bis 17 Jahren sind frei. Parkgebühren werden 
nicht erhoben. Die Häuser des Museums sind geschlossen.
Alle Informationen zum Programm unter 
www.vogtsbauernhof.de. 

Weiterbildung

Geschäftsstelle Wolfach Telefon: 0 78 34/86 7590
Oberwolfacher Str. 6 Telefax: 0 78 34/86 75 91
77709 Wolfach E-Mail: kinzigtal@vhs-ortenau.de
  Internet: www.vhs-ortenau.de

Suchen Sie noch ein passendes Weihnachtsgeschenk?
Überraschen Sie doch Ihre Familie, Ihre Freunde oder lie-

ben Bekannten mit einem Gutschein der VHS. Dabei haben 
Sie die Möglichkeit - wenn Ihnen die Interessen des Be-
schenkten bekannt sind - einen ganz bestimmten Kurs aus 
unserem umfangreichen Programm auszuwählen. Sie kön-
nen den VHS-Gutschein aber auch auf einen von Ihnen be-
stimmten Betrag ausstellen. Dann kann der oder die Be-
schenkte selbst entscheiden, für welchen Kurs das Geld 
verwendet werden soll. Gutscheine erhalten Sie (bis ein-
schließlich 21. Dezember) bei der VHS-Geschäftsstelle 
Kinzigtal: Telefon 07834 867590 oder E-Mail: kinzigtal@
vhs-ortenau.de
Internet: www.vhs-ortenau.de 
Ab Januar 2023 beginnen die neuen Kurse - Jetzt anmel-
den!

Anmeldemöglichkeit über: www.vhs-ortenau.de
oder bei der VHS-Geschäftsstelle Wolfach (WO)
Tel.  07834 867590
E-Mail:  kinzigtal@vhs-ortenau.de
  

Geplante Kurse in Wolfach ab Januar 2023:
  
STRONG Nation™ (3.0265 WO)
10 Abende, 09.01.2023 - 20.03.2023, Montag, 19:15 - 20:15 
Uhr, Realschule, Herlinsbachweg 4, Wolfach, Gymnastik-
raum, EG, Caroline Engler, 52,00 €. 
STRONG Nation™ ist die Revolution beim Body-Workout. 
Ein hoch intensives Workout zu Musik, die einem zu 
Höchstleistungen antreibt. Damit schafft man auch die 
letzte Wiederholung - und noch eine zusätzliche obendrauf. 
Kraftvolle, lebendige Rhythmen begleiten hochintensives 
Cardio- und Muskeltraining. Das Programm bietet eine an-
spruchsvolle und doch sichere Weise, Ihre Kondition mit 
innovativen und hochintensiven Intervall-Trainingsme-
thoden für den ganzen Körper zu verbessern. Es wurde für 
Teilnehmer entwickelt, die intensiver trainieren möchten, 
den Nutzen des Workouts maximieren und echte Ergebnis-
se sehen wollen. STRONG Nation™ ist ein sportliches Trai-
ningsworkout für alle, die sich gerne bewegen. Bitte mit-
bringen: eigene Matte und Turnschuhe. 

Zumba® (3.0270 WO)
10 Abende, 10.01.2023 - 21.03.2023, Dienstag, 18:00 - 19:00 
Uhr, Turnhalle, Schulstraße 26, Wolfach-Halbmeil, Bianca 
Bendigkeit, 52,00 €. 
Zumba® ist ein dynamisches, begeisterndes und sehr effek-
tives Fitnesstraining basierend auf südamerikanischer und 
internationaler Tanzstile und Musik. Es verbindet schnel-
lere und langsamere Rhythmen und Bewegungsabläufe zu 
einem Aerobic- und Fitness-Workout, das die optimale Ba-
lance zwischen Ausdauertraining und körperformendem 
Muskelaufbau bietet. Durch das Verbinden grundlegender 
Elemente von Aerobic, Intervall- und Krafttraining können 
herausragende Ergebnisse bei der Kalorienverbrennung, 
Ausdauer, sowie Formung und Straffung der Figur erzielt 
werden. Bitte bequeme Kleidung und eigene Matte mit-
bringen. 

Zumba® (3.0271 WO)
10 Abende, 10.01.2023 - 21.03.2023, Dienstag, 19:00 - 20:00 
Uhr, Turnhalle, Schulstraße 26, Wolfach-Halbmeil, Bianca 
Bendigkeit, 52,00 €. 
Zumba® ist ein dynamisches, begeisterndes und sehr effek-
tives Fitnesstraining basierend auf südamerikanischer und 
internationaler Tanzstile und Musik. Es verbindet schnel-
lere und langsamere Rhythmen und Bewegungsabläufe zu 
einem Aerobic- und Fitness-Workout, das die optimale Ba-
lance zwischen Ausdauertraining und körperformendem 
Muskelaufbau bietet. Durch das Verbinden grundlegender 
Elemente von Aerobic, Intervall- und Krafttraining können 
herausragende Ergebnisse bei der Kalorienverbrennung, 
Ausdauer, sowie Formung und Straffung der Figur erzielt 
werden. Bitte bequeme Kleidung und eigene Matte mit-
bringen. 
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Pilates für Anfänger und Fortgeschrittene (3.0212 WO)
10 Tage, 11.01.2023 - 22.03.2023, Mittwoch, 17:20 - 18:20 
Uhr, Realschule, Herlinsbachweg 4, Wolfach, Gymnastik-
raum, EG, Barbara Leicht, 52,00 €. 
Pilates ist eine Trainingsform, deren Betonung auf der hal-
tungsgerechten Ausrichtung des Körpers und der korrek-
ten Atmung liegt. In der Folge werden die beiden Kraftzen-
tren des menschlichen Körpers gestärkt. Diese beiden Zen-
tren setzen sich einerseits aus der unteren und der tiefen 
Bauchmuskulatur und andererseits aus der mittleren Rü-
cken- und Schultergürtelmuskulatur zusammen. Wichtig 
ist auch eine optimale Ausrichtung der einzelnen Körper-
teile zueinander, da Fehlhaltungen oft zu gesundheitlichen 
Problemen führen. Pilates fördert Stabilität, Kraft und Be-
weglichkeit, Balance, Anmut und Eleganz. sowie Harmonie 
von Körper und Geist. Bitte mitbringen: Getränk, Hand-
tuch und eigene Gymnastikmatte. 

Body Workout (3.0241 WO)
10 Abende, 11.01.2023 - 22.03.2023, Mittwoch, 18:30 - 19:30 
Uhr, Realschule, Herlinsbachweg 4, Wolfach, Gymnastik-
raum, EG, Barbara Leicht, 52,00 €. 
Body Workout ist eine Kombination von straffenden und 
formenden Übungen, die speziell auf die Problemzonen ab-
gestimmt sind. So wird die Muskulatur von Bauch, Beinen 
und Gesäß vorwiegend gestärkt und trainiert. Mit energie-
geladener Musik wird die gesamte Fitness verbessert und 
der Körper wird leistungsfähiger. Zum Abschluss werden 
Dehn- und Entspannung nicht fehlen. Lassen Sie sich 
überraschen. Bitte mitbringen: Turnschuhe, Handtuch und 
eigene Gymnastikmatte. 

Qigong für Anfänger und Fortgeschrittene (3.0127 WO)
8 Nachmittage, 16.01.2023 - 13.03.2023, Montag, 15:00 - 
16:15 Uhr, Realschule, Herlinsbachweg 4, Wolfach, Gym-
nastikraum, EG, Lothar Brand, 52,00 €. 
Dieser Kurs richtet sich an alle, die ihre Lebensenergie, 
chinesisch 'Qi' genannt, kräftigen wollen. Es können Ältere 
und Jüngere, mit oder ohne Vorkenntnisse in Qigong teil-
nehmen. Die teilweise auch im Sitzen durchgeführten 
Übungen, bestehen aus einer Kombination von ruhig fl ie-
ßenden Bewegungen, Aufmerksamkeit auf den Atem und 
bildlichen Vorstellungen, mitunter auch kurzen Stellungen 
ohne größere, äußere Bewegungen. Dadurch wird der Kör-
per geschmeidiger und kraftvoller. Die Lebenskraft fl ießt 
harmonischer, es kann sich allmählich mehr Ruhe, Ent-
spannung bzw. wohlig-wache Anspannung, sowie Freude 
einstellen. Bitte mitbringen: eine eigene Gymnastikmatte, 
Decke, dicke Socken, bequeme Schuhe und leichte, lockere 
Kleidung mitbringen. 

Weitere geplante Kurse ab Februar 2023:
Aqua-Gymnastik (3.0295 WO)
8 Vormittage, 27.02.2023 - 08.05.2023, Montag, 10:00 - 10:45 
Uhr, Kurgartenhotel, Funkenbadstraße 7, Wolfach, Hallen-
bad, EG, Viola Uhl, 74,00 € inkl. Gebühren Hallenbad. 

Aqua-Gymnastik (3.0296 WO)
8 Nachmittage, 02.03.2023 - 04.05.2023, Donnerstag, 17:00 
- 17:45 Uhr, Kurgartenhotel, Funkenbadstraße 7, Wolfach, 
Hallenbad, EG, Viola Uhl, 74,00 € inkl. Gebühren Hallen-
bad. 

Aqua-Gymnastik (3.0297 WO)
8 Tage, 02.03.2023 - 04.05.2023, Donnerstag, 17:45 - 18:30 
Uhr, Kurgartenhotel, Funkenbadstraße 7, Wolfach, Hallen-
bad, EG, Viola Uhl, 74,00 € inkl. Gebühren Hallenbad. 

Du bist was Du isst - Kochen für die Gesundheit (3.0507 
WO)
1 Abend, 08.03.2023, Mittwoch, 18:30 - 22:00 Uhr, Berufl i-
che Schulen, Ostlandstraße 33, Wolfach, Schulküche, UG, 
Ingrid Vollmer-Haug, 19,00 € zuzügl. ca. 16,00 € für Le-
bensmittel. 

Line Dance Workshop (2.0508 WO)
1 Nachmittag, 11.03.2023, Samstag, 14:00 – 17:00 Uhr, Her-
linsbachschule, Herlinsbachweg 14, Wolfach, Turnhalle, 
EG, Sonja Roth, 14,00 €. 

Farb- und Stilberatung (2.0008 WO)
1 Tag, 25.03.2023, Samstag, 09:30 - 13:45 Uhr, 15 Min. Pau-
se, vhs Wolfach, Oberwolfacher Straße 6, Wolfach, Semi-
narraum 1, EG, Mirjam Staiger, 25,00 €. 

Basisch kochen - wenn der Körper übersäuert ist (3.0508 
WO)
1 Abend, 29.03.2023, Mittwoch, 18:00 - 21:30 Uhr, Berufl i-
che Schulen, Ostlandstraße 33, Wolfach, Schulküche, UG, 
Ingrid Vollmer-Haug, 19,00 € zuzügl. ca. 16,00 € für Le-
bensmittel. 
   

Was sonst noch interessiert

Schornsteinfegerinnung für den 
Regierungsbezirk Freiburg  

Informationen des Schornsteinfegerhandwerks - Fach-
kräfte fehlen im Kinzigtal
Betriebs- und Brandsicherheit wird auf mehrere Schultern 
verteilt. 
Aufgrund der Fachkräftesituation ist der bevollmächtigte 
Bezirksschornsteinfeger Uwe Holasek derzeit leider nicht 
in der Lage, alle Arbeiten im nichthoheitlichen Bereich 
vollumfänglich auszuführen. Dabei handelt es sich um die 
dem jeweiligen Feuerstättenbescheid festgesetzten Kehr- 
und Überprüfungstätigkeiten. Für die Arbeiten im Rahmen 
der Aufträge zur Durchführung der nichthoheitlichen 
Schornsteinfegertätigkeiten übernehmen die benachbar-
ten Kollegen für Herrn Holasek diese Kehr- und Überprü-
fungstätigkeiten. Die hoheitlichen Tätigkeiten, insbeson-
dere die regelmäßigen Feuerstättenschauen, übernimmt 
weiterhin der im Bezirk bevollmächtigte Schornsteinfe-
germeister Uwe Holasek. Die Kunden, als Betreiber der 
Feuerungsanlagen, brauchen sich dabei nicht um die Ter-
minvergabe kümmern, so die Schornsteinfegerinnung Frei-
burg. Zu gegebener Zeit werden sich die Nachfolger von 
Herrn Holasek im nichthoheitlichen Bereich bei den Kun-
den mit weiteren Informationen melden. Die Betriebs- und 
Brandsicherheit der Feuerungsanlagen ist dadurch auch 
weiterhin gewährleistet. Gerne können Sie aber auch je-
derzeit einen Schornsteinfeger Ihrer Wahl mit der Durch-
führung der nichthoheitlichen Schornsteinfegertätigkei-
ten beauftragen. Bei Rückfragen steht Ihnen die Schorn-
steinfegerinnung Freiburg unter Telefon 07651 4350 oder 
unter info@schornsteinfegerinnung-fr.de auch weiterhin 
zur Verfügung. 

Angebote des Diakonischen Werkes in Hausach 
„Warm & Lecker“   
Am Montag,05. Dezember 2022 bietet die Beschäftigungs-
projekt-Gruppe „Warm & Lecker“ eine frisch zubereitete 
Mittagsmahlzeit an. Die Essensausgabe ist von 12.00 bis 
13.00 Uhr im Evangelischen Gemeindehaus Hausach. Bei 
der Teilnahme sind die aktuellen Corona-Regelungen des 
Diakonischen Werkes zu beachten. 
  
Diakonie Hausach "Club Lichtblick“   
Die Gruppe Lichtblick trifft sich am Dienstag, 06. Dezem-
ber 2022  von 9.00 – 11.00 Uhr  zu einem gemeinsamen 
Frühstück  im  Café Angelo  im Evangelischen Gemeinde-
haus bei der Evangelischen Kirche. Die aktuellen Corona-
Regelungen des Diakonischen Werkes sind zu beachten. 
  
Diakonie Hausach „Club Lichtblick“   
Die Gruppe Lichtblick trifft sich am Donnerstag,08. De-
zember 2022  zu einem Besuch des Gengenbacher Weih-
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nachtsmarktes.  Beginn ist um 14.00 Uhr  beim Diakoni-
schen Werk in Hausach. Um Beachtung der aktuellen Co-
rona-Regelungen des Diakonischen Werkes wird gebeten. 
  
 

Polizeipräsidium Offenburg 
Schwerpunktthema Wildunfälle – Tipps der Polizei
• Im Herbst und im Frühjahr kommt es zwischen 5 – 8 und 

17 – 22 Uhr vermehrt zu Wildunfällen.
• Straßen, Autobahnen, Eisenbahnlinien durchschneiden 

Wildwechsel und – wege.
• (Zäune, sogenannte „Grünbrücken“ über Autobahnen 

sind teuer. Versuche mit Warnanlagen laufen, z. B. auch 
keine „Delikatessen“ in Fahrbahnnähe anpflanzen, wenn 
möglich.)

• Alle 2,5 Minuten stirbt in Deutschland ein Wildtier.
• Um die 275 000 Wildunfälle ereignen sich jedes Jahr in 

Deutschland.
• 2021 lag der Schaden in der Fahrzeugversicherung bei 

rund 940 Millionen.
• Über 2 500 Kraftfahrer wurden verletzt, davon über 500 

schwer und 9 Menschen starben.
• Beachten Sie unbedingt Wildwechsel-Schilder und fah-

ren Sie langsamer und aufmerksam.
• Häufig ist vor besonderen Gefahrenstellen oder Gegen-

den mit viel Wild das Gefahrzeichen „Wildwechsel“ an-
gebracht – reduzieren Sie das Tempo!

• Sehen Sie Wild, verlangsamen Sie nochmals das Tempo.
• Dazu kommt die Paarungszeit bestimmter Tierarten wie 

Wildschein oder Hirsch zum Jahresende hin, was dazu 
führt, dass andere Dinge oder Gefahren durch Kraftfahr-
zeuge weniger wahrgenommen werden.

• Ein „Wild“ kommt selten allein. Rechnen Sie stets mit 
mehreren Tieren.

• Wild ist nicht vernünftig: Tiere laufen oft vor dem Fahr-
zeug her.

• Bringen Sie das Tier nicht in Hektik, - blenden Sie ab, 
fahren Sie langsam oder halten Sie an, es wird dann den 
Weg wieder weg von der Fahrbahn finden.

• Sollten Sie nicht rechtzeitig bremsen können, müssen Sie 
in Sekundenbruchteilen entscheiden, wohin Sie auswei-
chen können oder ob es das geringere Übel ist, einen 
„kontrollierten“ Wildunfall zu verursachen.

Bedenken Sie:
• Fahren Sie nicht in den Gegenverkehr oder auf ein festes 

Hindernis wie einen Baum neben der Fahrbahn.
• Menschenleben könnten dadurch noch stärker in Gefahr 

kommen.
 
Was tun, wenn’s passiert ist?
• Unfallstelle absichern
• Polizei verständigen – 110 – wir informieren den Jagd-

pächter.
• Tote Tiere nicht anfassen – eventuell Infektionsgefahr/

Krankheiten.
• Wenn notwendig: dann Handschuhe und verletzte Tiere 

könnten sich noch wehren
• Tote Tiere dürfen nicht mitgenommen werden – strafbar.
• Nicht einfach weiterfahren und das tote oder verletzte 

Tier einfach liegenlassen – Verstoß gegen das Tierschutz-
gesetz ist denkbar und strafbar (unnötiges Leid).

• Schaden von Polizei wegen Versicherung bestätigen las-
sen.

• Zeugen notieren und Bilder machen.

Fazit:
• Fahren Sie langsam und fahren Sie auf Sicht. 
• Bedenken Sie, dass Sie auf Sicht anhalten müssen – bei 

schmalen Wegen auf halbe Sicht.
 
  
  
  
 

Polizeipräsidium Offenburg 
Online - Informationsveranstaltung zum Polizeiberuf 
Die Polizei Baden-Württemberg bietet für das Jahr 2023 
insgesamt 1300 Ausbildungs- und Studienplätze an; die 
Einstellungschancen für Auszubildende und Studierende 
sind daher sehr gut. Mehr zum Polizeiberuf und den Vor-
aussetzungen gibt es bei einer Online - Infoveranstaltung 
am Dienstag, 06. Dezember 2022, 16.30 Uhr. 
Anmeldung per Mail an offenburg.berufsinfo@polizei.bwl.
de. Danach bekommt ihr den Einladungslink zugesandt. Bei 
Rückfragen steht euch die Einstellungsberatung zur Verfü-
gung Uwe ECKERT, Tel. 07222/761-505 oder 0781/21-1343 
 

Bund für Umwelt und Naturschutz Deutschland 
(BUND) 

BUND-Ökotipps für den Advent:  
Beleuchtung und Dekoration nicht zu Lasten der Umwelt! 
Das trübe Wetter und die frühe Dunkelheit lassen das Be-
dürfnis nach Licht, Wärme und Gemütlichkeit wachsen. 
Deshalb bringen Millionen Menschen in der Adventszeit 
ihre Wohnungen, Gärten und Balkone zum Leuchten. 
Doch gerade angesichts von Klimakrise und knapper Ener-
gieressourcen sollte eine übermäßige Beleuchtung und 
Energieverschwendung dringend vermieden werden. Da-
von profitieren sogar nachtaktive Tiere, denn künstliches 
Licht suggeriert einen verlängerten Tag oder gar Sommer 
und bringt so den natürlichen Rhythmus der Tiere durch-
einander. Wenn schon beleuchtet wird, dann sind Leucht-
dioden (LED) mit warmweißen Licht die beste Wahl. Diese 
verbrauchen bis zu 90 Prozent weniger Strom. Zeitschalt-
uhren ermöglichen ohne Aufwand eine bedarfsgerechte 
Einschaltung. 
Auch bei der Dekoration kann auf Nachhaltigkeit geachtet 
werden. Natürliche und recycelbare Materialien wie kleine 
Zieräpfel aus heimischem Anbau, kleine Zapfen, Buch-
eckern oder Nüsse sind eine schöne ökologische Verzierung 
z.B. am Adventskranz. Schöne Dekorationen wie Faltsterne 
oder Teelichthüllen können auch aus alten Büchern oder 
Zeitungspapier entstehen. Wichtiger als alle Tannenzweige, 
Girlanden und Kerzenschein ist allerdings, sich Zeit dafür 
zu nehmen, ein bisschen zur Ruhe zu kommen. 
 

Agentur für Arbeit Offenburg 
„Projekt ICH“ – Die individuelle Beratung für Ihre beruf-
liche Zukunft   
Die Berufsberatung im Erwerbsleben in der Region Orte-
nau berät sie neutral und kostenfrei bei allen Fragen rund 
um Ihre beruflichen Perspektiven und Entwicklungsmög-
lichkeiten auf ihrem individuellen Berufsweg. 
Sie sind erwerbstätig und möchten sich beruflich umorien-
tieren oder sich beruflich weiterentwickeln? Sie planen 
nach der Familien- oder Pflegephase einen beruflichen 
Wiedereinstieg oder möchten einen Berufsabschluss nach-
holen? Sie haben ihre Ausbildung oder das Studium been-
det und wissen nicht, wie sie beruflich Fuß fassen können? 
Am Mittwoch, 7. Dezember finden persönlichen Beratungs-
termine zwischen 15 – 18 Uhr im Gebäude der Volkshoch-
schule Offenburg, Weingartenstraße 34B, Raum 101 im 
Erdgeschoss statt. 
Nur mit Voranmeldung bis zum 2. Dezember unter der E-
Mail-Adresse: Offenburg.Berufsberatung-im-Erwerbsle-
ben@arbeitsagentur.de 
Sie erhalten eine Bestätigungs-Mail mit Ihrem Termin (Ge-
sprächsdauer etwa 45 Minuten). 
 

Kath. Landfrauenbewegung Freiburg 
Veranstaltungen der Kath. Landfrauenbewegung Freiburg 
Online-Seminare:
• 13.01.2023,  18:00 – 19:30 Uhr 
Schmerzfreier Rücken – das fasziale Rückenprogramm
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• 02.02.2023,  17:00 – 20:00 Uhr, Superfood Hülsenfrüchte 
kennenlernen und nachkochen

• 03.02.2023, 17:00 – 20:00 Uhr, Selbstfürsorge -sich erlau-
ben und danach leben. Tipps im Seminar

  
Seminar „Die wertvolle Kraft des Neubeginns“ vom 20.–
22.01.23 im Kloster Hersberg, Immenstaad.  Eigenen Kraft-
quellen nachspüren, die eigene Kreativität erleben. 
 
Besinnungswochenende „Bewusster und gelassener durch 
den Alltag“ vom 03.–04.02.23 im Familienferienhaus Insel 
Reichenau. Umgang mit alltäglichem Stress durch die Pra-
xis der Achtsamkeit. 
 
Seminar „Upcycling“ vom 10.–12.02.23 im Haus Marien-
fried, Oberkirch.  Gemeinsam und kreativ aus „Abfall“ 
einzigartige neue Produkte herstellen. 
 
Sing-Wochenende vom 25.-26.02.2023, im Haus Marien-
fried, Oberkirch  Mit neuen geistlichen Liedern aus dem 
neuen Gotteslob, Mitgestaltung eines Gottesdienstes. 
 
Besinnungswochenende „Meine Selbstfürsorge!“ vom 25.–
26.02.23 im Familienferienhaus Insel Reichenau. Was 
macht mich psychisch stark? 
 
Seminar „Loslassen“ vom 13.–17.03.23 im Kloster St. Trud-
pert, Münstertal. Trauer und Verlusterfahrungen verursa-
chen Leid. Versöhnung und Loslassen ermöglichen Freiheit 
und Frieden. Schritte dazu werden gemeinsam gegangen. 
 
Tanzworkshop „Tanz dich frei“ 24.-25.03.23, Kloster Hers-
berg, Immenstaad Gruppentänze: rockig, traditionell, me-
ditativ. 
 
Auszeit-Seminar für Frauen und Kinder vom 11. –15.04.23 
im Haus Marienfried, Oberkirch“ – Den Fokus auf die Ga-
ben des Lebens und die eigene Schöpferinnenkraft richten. 
Mit Meditation, Körpererfahrung, kreativem Gestalten. 
Mit Kinderbetreuung. 
 
Seminar „Leben – mit Freude und Farben“ vom 21.–23.04.23 
im Kloster Hersberg, Immenstaad.  Kreative Mal-Auszeit 
  
Zu unseren Angeboten sind alle interessierten Frauen herz-
lich eingeladen. Die Veranstaltungen finden unter Einhal-
tung der jeweils geltenden Corona-Verordnungen statt. 
  
Infos und Anmeldung: 
Kath. Landfrauenbewegung, Okenstr. 15, 79108 Freiburg 
Tel. 0761 5144-243, E-Mail: info@kath-landfrauen.de 
www.kath-landfrauen.de 
 

Sozialversicherung für  
Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau 

Menschen mit Behinderungen 
SVLFG fördert Selbsthilfe 
Insbesondere Menschen, deren Leben nachhaltig durch ei-
ne seelische, geistige oder körperliche Behinderung ge-
prägt ist, brauchen Hilfen, die weit über einen Arztbesuch 
hinausgehen. Hier setzt die Arbeit von Selbsthilfeeinrich-
tungen an, welche auch von der Sozialversicherung für 
Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG) geför-
dert wird. 
Anlässlich des Internationalen Tages der Menschen mit Be-
hinderungen am 3. Dezember betont die SVLFG die Be-
deutung der Selbsthilfe, welche Betroffenen und ihren An-
gehörigen viele Vorteile bietet und mit ihrer ehrenamtli-
chen Tätigkeit die Versichertengemeinschaft der gesetzli-
chen Krankenkassen entlastet. Deshalb unterstützt die 
SVLFG die Arbeit der Selbsthilfeeinrichtungen ideell, 
aber auch finanziell. Mit rund 700.000 Euro förderte sie im 
Jahr 2022 Selbsthilfegruppen, -organisationen und -kon-
taktstellen.Verankert ist diese Förderung auch im Aktions-

plan der SVLFG zur Umsetzung der UN-Behinderten-
rechtskonvention. 
Vor allem der Austausch unter Betroffenen in den Selbst-
hilfegruppen ist wichtig und ein wesentlicher Bestandteil 
der Selbsthilfe. Die Landesverbände vertreten dabei die 
Interessen der Betroffenen gegenüber der Politik und su-
chen im Gespräch mit der Ärzteschaft Wege, damit eine 
enge Zusammenarbeit zum Wohle der Menschen mit Be-
hinderungen möglich wird. Mit öffentlichen Aktionen und 
Informationsständen informieren Selbsthilfegruppen zu-
dem über ihre Arbeit und werben um Verständnis für die 
Probleme der Betroffenen. Damit Selbsthilfe funktioniert, 
übernehmen Selbsthilfekontaktstellen wichtige Koordi-
nierungsfunktionen. Sie sind die erste Anlaufstelle für Fra-
gen rund um die Selbsthilfe. Die Mitarbeiter dort beraten 
Menschen, die an Selbsthilfe interessiert sind, über die 
Möglichkeiten und über die Grenzen von Selbsthilfe. Au-
ßerdem unterstützen sie bei der Suche nach Gleichbetrof-
fenen, vermitteln Kontakte und geben Hinweise auf profes-
sionelle Versorgungs- und Beratungsangebote. 
Weitere Informationen gibt es im Internet unter www.bag-
selbsthilfe.de/bag-selbsthilfe/. 
 

Sozialversicherung für  
Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau 

Neue Motorsägen können üblichen Kapselgehörschutz un-
brauchbar machen 
Insbesondere neuere Motorkettensägen erreichen mitunter 
nicht den gesetzlichen Grenzwert zum Schutz des Anwen-
ders vor Lärm. 
In den letzten Jahren ist festzustellen, dass der Lärm neuer 
Motorkettensägen immer lauter wird. Die von den Herstel-
lern angegeben Normwerte für den Lärm ihrer Motorsägen 
lagen in der Vergangenheit noch im Bereich von 106 dB(A) 
und erreichten dann bis zu 108 dB(A). Bei einer seit rund 
einem Jahr marktverfügbaren schweren Fällsäge kann ein 
normierter Lärmpegel von 112,3 dB(A) festgestellt werden. 
 
Die für die Waldarbeit derzeit verwendeten Gehörschützer 
besitzen in der Regel einen Dämmwert von 23-27 dB(A). 
Mit diesen Dämmwerten ist es nicht möglich, den oben ge-
nannten Motorsägenlärm der Fällsäge unter den gesetzli-
chen Grenzwert von 85 dB(A) zu reduzieren. Bei einem 
achtstündigen Arbeitstag mit einer praxisüblichen Motor-
sägenlaufzeit von vier Stunden wären hierfür Dämmwerte 
von 30 dB(A) und mehr erforderlich. 
 
Der Arbeitgeber kann bei dieser lauten Motorsäge seiner 
gesetzlichen Schutzverpflichtung erst nachkommen, wenn 
er die tägliche Motorsägenlaufzeit auf rund drei Stunden 
begrenzt oder seinen Beschäftigten Gehörschutzkapseln 
mit Dämmwerten von mindestens 30 dB(A) zur Verfügung 
stellt. 
 
Zur Orientierung kann generell empfohlen werden, dass 
dem Gesundheitsschutz gegen Lärm bei Motorkettensägen 
mit einem normierten Lärmpegel von über 107 dB(A) eine 
besondere Beachtung zukommt. 
 

Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg in-
formiert:
Alle Personen, die am 1. Dezember 2022 eine gesetzliche 
Rente beziehen, erhalten automatisch die Energiepreis-
pauschale in Höhe von 300 Euro.
Der Renten Service der Deutschen Post AG überweist die 
Energiepreispauschale bis zum 15. Dezember 2022 als ge-
sonderte Einmalzahlung auf das Konto, auf das auch die 
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regelmäßigen Rentenzahlungen erfolgen. Personen, die 
erstmals Ende Dezember eine Rente bekommen, erhalten 
die Energiepreispauschale voraussichtlich Anfang 2023. 
Auch diese Auszahlung erfolgt automatisch.
Gut zu wissen:
-  Der Anspruch auf die Energiepreispauschale setzt einen 

Wohnsitz in Deutschland voraus.
-  Eheleute erhalten jeweils 300 Euro, sofern beide eine ei-

gene Rente beziehen.
-  Es ist unerheblich, ob die Rente befristet oder unbefristet 

geleistet wird.
-  Erhält eine Person mehrere Renten - zum Beispiel eine 

Altersrente und eine Witwenrente - wird die Energie-
preispauschale nur einmal gezahlt.

Die häufigsten Fragen und Antworten rund um die Ener-
giepreispauschale hat die Deutsche Rentenversicherung in 
einem FAQ-Katalog zusammengefasst. Interessierte finden 
ihn auf www.deutsche-rentenversicherung-bw.de.

Musikschule Offenburg/Ortenau

Adventskonzert 
Sonntag, den 11. Dezember 2022 um 16 Uhr 
Stadthalle Hausach 
Kammerorchester Musica Viva Kinzigtal  
  
Samuel Arnold – Ouvertüre in D-Dur 
Wolfgang Amadeus Mozart – Violinkonzert Nr. 2 D-Dur 
Joseph Haydn – Sinfonie in G-Dur Nr. 47 
  

Odile Meyer-Siat – Violine 
Peter Stöhr – Dirigent 
  

Am Sonntag, den 11. Dezember 2022 veranstaltet das Kam-
merorchester Musica Viva Kinzigtal um 16 Uhr sein tradi-
tionelles Adventskonzert. Leider kann das seit über 50 Jah-
ren stattfindende Konzert in diesem Jahr nicht in der Dorf-
kirche stattfinden, da diese nicht beheizt wird. Deswegen 
weichen die Musikerinnen und Musiker in die Hausacher 
Stadthalle aus. 
Nachdem das Konzert Pandemie bedingt zwei Mal ausfal-
len musste, freuen sich die Orchestermitglieder - Schüle-
rinnen und Schüler, engagierte Laien und Profis - auf das 
Konzert. 
Unter der Leitung von Peter Stöhr präsentiert das Orches-
ter ein erlesenes Programm. 
Nach der Ouvertüre in D-Dur von Samuel Arnold spielt 
Solistin Odile Meyer-Siat das Violinkonzert Nr. 2 in D-Dur 
von Wolfgang Amadeus Mozart. Beschlossen wird das Kon-
zert mit der Sinfonie Nr. 47 in G-Dur „In Nomine Domini“ 
von Joseph Haydn. 
  
Einlass 15:30 Uhr 
Eintritt: 18 €/12 € Schüler und Studenten 

+

Beratung rund um Pflege und Versorgung Mittleres Kinzig-
tal  
Der Pflegestützpunkt Ortenaukreis informiert neutral und 
unabhängig über sämtliche Pflege- und Hilfsmöglichkeiten 
aller Anbieter im Kinzigtal. Die Beratungsstelle zeigt Kos-
ten und Finanzierungsmöglichkeiten auf, hilft bei der An-
tragstellung und vermittelt auf Wunsch die notwendige 
Hilfe. Für wenig mobile Menschen bietet der Pflegestütz-
punkt Beratung zuhause an. Die Beratung ist kostenlos. 
Finanziell beteiligt an dem Beratungsdienst sind die Pfle-
ge- und Krankenkassen und der Ortenaukreis. 
Kontakt und weitere Informationen: 
Pflegestützpunkt Ortenaukreis - Außenstelle Kinzigtal 
Sandhaasstr. 4 
77716 Haslach Tel: 07832 99955-220 oder -222 
Mail: kontakt@psp-kinzigtal.de 
www.pflegestützpunkt-ortenaukreis.de 
 

Weihnachtsspendenaktion der Lebenshilfe im 
Kinzig- und Elztal 
GEMEINSAM ERREICHEN WIR MEHR!  
Snoezelen-Raum für das neue Wohnhaus in Hausach 
Das neue Wohnhaus in Hausach soll Ende 2023 fertig ge-
stellt sein. 24 Menschen mit Behinderung werden dort ein 
neues Zuhause finden. Das Gesamtkonzept des Hauses 
sieht auch einen Snoezelen-Raum vor. Snoezelen ist eine 
aus Holland stammende Therapie. Durch eine Kombinati-
on von Licht- und Farbeffekten, Musik, Bewegung und Ge-
rüchen werden beim Snoezelen einzelne Sinnesorgane an-
geregt. Dies kann aktivierend, aber auch beruhigend und 
entspannend wirken. Für die Ausstattung des Snoezelen-
Raums im neuen Wohnhaus in Hausach bitten wir um Ihre 
Unterstützung! Herzlichen Dank! 
Ihr Karl Burger
Vorsitzender der Lebenshilfe 
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Wenn auch Sie die Weihnachtsspendenaktion der Lebens-
hilfe unterstützen möchten: Stichwort: „Spendenaktion“ 
Konto: 2121 bei der Sparkasse Kinzigtal IBAN: DE65 6645 
1548 0000 0021 21 BIC: SOLADES1HAL Ein Spenden-
brief mit Überweisungsträger ist diesem Bürgerblatt bei-
gelegt! 

Jede Woche
aktuelle Informationen
aus Vereinen, Kirchen,
Gewerbe und Einzelhandel.

Wir sorgen dafür, dass
lokale Nachrichten
dort ankommen, wo sie am
meisten interessieren.

Lesespaß für die ganze Familie!

Wir wünschen ein schönes Wochenende!

Kinderdorfeltern gesucht
Interesse? Sprechen Sie mich an.
Margitta Behnke :
Fon +49 30 206491-17, margitta.behnke@albert-schweitzer.de
www.albert-schweitzer-verband.de

Kinderdorf
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